
MIT DEN LOKAL-SEITEN IN SINGEN-NORD UND SINGEN-SÜD

SINGENER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

Weltklasse und 
Velofit bei 
Agendapreis S. 3

637 neue
Wohnungen
bis 2030 S. 7

Dringend
erforderlich
Die Großbaumaßnahmen 2017 
in Singen werfen ihre Schatten 
voraus. Nach der SPD, die ein 
Verkehrskonzept für die Bau-
stellenzeit fordert, legte nun die 
Fraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen nach und stellt einen 
Antrag, in dem währenddessen 
dem ÖPNV absolute Vorfahrt 
eingeräumt wird. Bedenkt man, 
welche Behinderungen alleine 
der Kreisel an der Friedinger 
Straße zur Folge hat - die Abtei-
lung Straßenbau rechnet damit, 
dass der Verkehr nach dem 9. 
Dezember in der Nord-Süd-
Richtung wieder laufen kann - 
der fragt sich, wie der Verkehr 
in Singen ächzt, wenn im 
nächsten Jahr am Bahnhof, 
Herz-Jesu-Platz, Kunsthallena-
real die Bauarbeiten für sichtli-
che Einschnitte in der Innen-
stadt sorgen werden. Alleine die 
Vorstellung, dass die Bahnhof-
straße zur Einbahnstraße wird 
und dann noch im Mai das Con-
ti-Hochhaus endlich fallen soll, 
dürfte den Verantwortlichen im 
Rathaus so manchen Schweiß-
tropfen auf die Stirn treiben. 
Deshalb ist ein Konzept, damit 
der Verkehr trotz dieser Groß-
baustellen in erträglichem Ma-
ße durch die Einkaufsmetropole 
rollen kann, dringend erfor-
derlich. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Grenzgänger:
Gewinner
stehen fest S. 11

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIN

in Singen-Nord mit

    S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Singener Turner 
kämpfen um 
Aufstieg S. 24
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DER THÜGA-KALENDER

FÜR 2017

In diesem WOCHENBLATT liegt 
rechtzeitig zum Start ins neue Jahr 
der aktuelle Thüga-Kalender bei. Im 
praktischen A4-Format informiert er 
kompakt über das kommende Jahr 
hier in der Region mit einer Termin-
vorschau zum Beispiel auf den Slow-
Up, den Hegau-Familientag, die vie-
len Stadtfeste in der Region bis hin 
zur Bohlinger Sichelhenke, der Hil-
zinger Kirchweih oder dem Tengener 
Schätzelemarkt. So kann kein wichti-
ger Termin hier aus der Region verlo-
ren gehen - ein praktischer Service 
des Energiedienstleisters.

»NEITSCH« FEIERT

RUNDEN GEBURTSTAG

150 Jahre - das ist wahrlich ein 
Grund zum Feiern: Deshalb lädt die 
Firma »Steinhandwerk Neitsch« in 
Stockach alle Kunden und Interes-
sierten am kommenden Sonntag, 27. 
November, zum großen Geburtstags-
fest in die Werkstatt des Betriebs ein. 
Seit 1957 wird das Traditionsunter-
nehmen von der Familie Neitsch ge-
führt. Mittlerweile leitet es Niklas 
Neitsch in der dritten Generation. Los 
geht es in der Ludwigshafener Straße 
9 ab 11 Uhr. Mehr Informationen zum 
Jubiläum gibt es in dieser WOCHEN-
BLATT-Ausgabe auf der Seite 5.

Singen (rab). Selbstverständ-
lich wäre all das auch alleine 
zu bewerkstelligen. Einen Tag 
lang durch die Natur streifen, 
mit dem Fußball eine Weile 
über die Wiese dribbeln, sich 
eine Auszeit auf dem Fahrrad 
gönnen, Menschen in Not neue 
Hoffnung geben oder die 
Schaffenskraft eines Künstlers 
auf sich wirken zu lassen. 
Für die meisten Freizeitaktivi-
täten bedürfen die Menschen 
zwar niemanden – aber sie 
brauchen jemanden an ihrer 
Seite. Einfach, weil es gemein-
sam schöner als einsam ist.
 Vereine bieten unter anderem 
genau das: Sich in Gesellschaft 
von anderen dem zu widmen, 
was man gerne macht. Die 
Menschen, die sich viele Stun-
den lang ehrenamtlich und un-
ermüdlich in Vereinen engagie-
ren, geben anderen ein Zuhau-
se, greifen Hilfsbedürftigen un-
terstützend unter die Arme, 
wenn der Staat ihnen nicht 
mehr helfen kann und bieten 
darüber hinaus jedem die 
Chance, die eigene Freizeit ak-
tiv und abwechslungsreich zu 

gestalten. Durch ihre Arbeit 
machen die Ehrenamtlichen die 
Vereine zu wichtigen Stützen 
für ein aktives, erfülltes sozia-
les Leben in der Region. 
Genau aus diesem Grund 
möchte sich das WOCHEN-
BLATT in seinem Jahr seines 
50jährigen Bestehens, das es 
2017 feiert, den Vereinen ein-
mal ganz besonders zuwenden.
Dafür hat sich die Geschäfts-
führung etwas Besonderes aus-
gedacht: die WOCHENBLATT-
Vereinstrophy 2017, ein Wett-
bewerb im Sinne von »Die Re-
gion sucht den Super-Verein 
2017«. 
Und so funktioniert die Ver-
einstrophy 2017: Jeder Verein 

kann sich bis zum 20. Dezem-
ber 2016 unter der Adresse 
www.wochenblatt.net/vereins-
trophy für eine Teilnahme re-
gistrieren. Aus allen Bewer-
bern sucht eine Jury mindes-
tens 35 nominierte Vereine he-
raus, die im Jahr 2017 dann 
ausführlich von der Redaktion 
in der WOCHENBLATT-Ge-
samtausgabe porträtiert wer-
den, die in über 84.000 Haus-
halten gelesen wird. 
Zudem wird jeder Verein, der 
sich bewirbt, in der WOCHEN-
BLATT-App dargestellt, die in 
den ersten Monaten 2017 on-
line geht. Auf dieser App kann 
sich jeder Verein ganz indivi-
duell präsentieren, Mitglieder 

werben und auf die eigene 
Homepage verlinken. 
Aus den nominierten Vereinen 
wählen die Leser und eine Jury 
gegen Ende 2017 dann die drei 
Vereine aus, die die Vereinstro-
phy gewinnen. Die ersten drei 
Vereine bekommen Geldpreise, 
insgesamt wird ein fünfstelliger 
Betrag ausgeschüttet.
Um die Vereine auf die Vereins-
trophy aufmerksam zu machen, 
hat das WOCHENBLATT in den 
vergangenen Tagen tausende 
Vorsitzende persönlich ange-
schrieben. Doch Menschen sind 
keine Maschinen – weshalb 
nicht auszuschließen ist, dass 
der ein oder andere Verein 
übersehen wurde. Deshalb: Wer 

keine Post bekommen hat, bitte 
nicht böse sein – sondern be-
werben! 
Lohnenswert ist die Vereinstro-
phy übrigens nicht nur deshalb, 
weil es etwas zu gewinnen gibt. 
Denn wenn jeder einzelne Ver-
ein in der WOCHENBLATT-App 
registriert ist, entsteht auf diese 
Art und Weise ganz nebenbei 
eine in der Region einzigartige 
Datenbank, in der die Men-
schen stöbern und die Vereine 
um Mitglieder werben können. 
Wer für sein Kind dann bei-
spielsweise einen Verein sucht, 
in dem der Junior sein Zirkus-
talent ausleben kann, schaut 
einfach im Netz in der WO-
CHENBLATT-App nach, wo das 
möglich ist. So arbeiten das 
WOCHENBLATT und die Verei-
ne nicht nur zusammen für die 
Menschen in der Region, son-
dern auch gemeinsam. 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter: www.wochenblatt.net/
vereinstrophy.
Bei Rückfragen bitte bei Ni-
cole Rabanser melden, E-Mail-
Adresse rabanser@wochen-
blatt.net oder 07731/ 880031.

Mitmachen bei der Vereinstrophy 2017!
Wettbewerb des WOCHENBLATTs / Bewerben bis zum 20. Dezember

Ehrenamt und Engagement kommen in der Vielfalt der Vereine in der Region zusammen - für das 
Brauchtum, für Kultur, soziale Belange wie für den Sport. swb-Bilder: Archiv

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Katholische Frauengemein-
schaft Worblingen lädt am 27. 
November, ab 10.15 Uhr zum 
Festgottesdienst in der Kirche 
St. Nikolaus ein. Unter dem 
Motto »100 Jahre gemeinsam 
feiern« wird das Jubiläum im 
Anschluss im Pfarrheim ge-
meinsam begangen. Gegen 
12.30 Uhr stehen Ehrungen auf 
dem Programm. Eine Bilderga-
lerie im Pfarrheim zeigt die 
vielfältige Arbeit der Frauenge-
meinschaft. 

Feiern gemeinsam 
100 Jahre

Singen (swb). Die Stadt Singen 
lädt Bürger zum Abschluss des 
Fußverkehrs-Check am Don-
nerstag, 1. Dezember, 18 Uhr in 
den Wichernsaal der evangeli-
schen Luthergemeinde ein. 
In einem Auftaktworkshop und 
zwei Begehungen wurden Stär-
ken und Schwächen im örtli-
chen Fußverkehr zusammenge-
tragen und Vorschläge erarbei-
tet, wie die Wege zu Fuß in Sin-
gen künftig noch attraktiver 

und sicherer gestaltet werden 
können. Barrierefreiheit, siche-
re Querungsmöglichkeiten, 
Ampelschaltungen oder auch 
Konkurrenzen mit dem Rad- 
oder Autoverkehr waren The-
men, die von Bürgern einge-
bracht wurden. Aufgrund be-
grenzter Teilnehmerzahl, soll-
ten sich Interessierte bis zum 
28. November unter umwelt-
schutz@singen.de oder 
07731/85–316 anmelden.

Bürger können 
Fußverkehr bewerten Singen (swb). Die Neugestal-

tung des Storchenbrunnen soll 
im Frühjahr beginnen. Der neue 
Platz soll nur noch für Fußgän-
ger zur Verfügung stehen und 
zum Verweilen einladen. Schon 
jetzt wurde bereits ein Teil des 
Gehweges gesperrt, da die dort 
verlegten Steinplatten sich ge-
löst hatten und dadurch erhöh-
te Unfallgefahr für die Passan-
ten besteht. Im Zuge der Ge-
samtsanierung der Fläche wird 
dann im Frühjahr auch der 
Gehweg neu gepflastert.

Umbau erst im 
Frühjahr

 Singen (stm). Ganz Singen 
freut sich auf die vorweih-
nachtliche Atmosphäre unterm 
Hohentwiel - hat sich die He-
gaumetropole auch im Zuge 
des in diesem zum dritten Mal 
auf dem Rathausplatz stattfin-
denden Hüttenzaubers (Eröff-
nung an diesem Freitag) zu ei-
nem Anziehungspunkt weit 
über die Stadtgrenzen auch im 
Advent entwickelt. Mehr zu den 
Highlights in der Singener Ad-
ventszeit wie dem 8. Krippen-
pfad gibt es auf Seite 17 .

Weihnachtliches 
in Singen

interPfand

Pfandkredit & Goldankauf
Singen - Konstanz

32.- € Gr/Fg für 
Münzen/Barren
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 Volkertshausen (swb). Ganz 
festlich hat sich der Männerge-
sangverein »Eintracht« Vol-
kertshausen eingestellt, wenn 
er am Sonntag, 27. November, 
18 Uhr, zum Adventskonzert 
unter dem Titel »Sind die Lich-
ter angezündet« in das Kultur- 
und Bürgerzentrum »Alte Kir-
che« einlädt. Gäste sind ein En-
semble des »Liederkranz Sin-
gen« wie auch die »Noten-La-
dies«, die für eine ganze Reihe 
von Stücken zum »Großen En-
semble« unter der Leitung von 
Annemarie Grüning zusam-
menwachsen. Weihnachtliche 
Weisen aus Frankreich, Öster-
reich, Rußland, England, Wales, 
Italien und Deutschland werden 
an diesem Abend zum Genuss 
der Gäste erklingen.

Männerchor im
Lichterglanz

 Singen (swb). Am Samstag wa-
ren die Hohentwieler Sportkeg-
ler beim Aufsteiger aus Bobin-
gen zu Gast.
In der Startpaarung konnte Jür-
gen Ruch mit der Tagesbestleis-
tung vom 628 Kegel gegen Ma-
rius Bäurle gewinnen. Auch 
Daniel Schmid überzeugte mit 
618 Kegel gegen den besten 
Akteur der Gastgeber, Wolf-
gang Bobinger (593 Kegel).
In der Mittelpaarung verlor Fa-
bian Schmid mit 552:573 Kegel 
gegen Bernd Hermann, sowie 
Kevin Köcher mit 557:609 Ke-
gel gegen Tobias Stephan, was 
das beste Ergebnis des SSV Bo-
bingen darstellte.
Während Martin Zimmermann 
seinen Punkt mit 541:599 an 
Hans Peter Gay abgab, gewann 
Wolfgang Köcher mit 558:505 
gegen Fabian Funkenhauser.
Nach Addition der zwei Mann-
schaftspunkte ergab sich eine 
knappe 5:3-Niederlage, die das 
Punktekonto der Hohentwieler 
wieder auf ein 8:8 ausgleicht. 
Nun legt sich der Fokus auf das 
Südbaden Derby gegen den 
SKC Unterharmersbach, wel-
ches am 2. Dezember stattfin-
den wird. Anwurf in Twielfeld 
ist um 18 Uhr.

Knapp verloren
 beim Aufsteiger

Steißlingen (le). Anlässlich des 
Jahres der Barmherzigkeit lädt 
das Bildungswerk Steißlingen 
am kommenden Montag, 28. 
November, um 20 Uhr zu einem 
interessanten Gesprächsabend 
mit Pfarrer Siegfried Maier zum 
Thema: Was ist Gerechtigkeit 
ein.
 Im Gespräch soll der Begriff 
»Barmherzigkeit« mit biblischen 
Texten erhellt, mit bildlicher 
Darstellung betrachtet und 
schließlich moderne Umschrei-
bungen gefunden werden. 
Dabei gilt es zu bedenken, dass 
Barmherzigkeit die Eigenschaft 
des christlichen Gottes ist, die 
auch das alte Testament Jahwe 
und der Koran Allah zuschrei-
ben, so die Einladung für die-
sen Abend.

Bildungswerk
lädt ein

Singen (swb). Am 1. Januar ist 
es soweit: Das Zweite Pflege-
stärkungsgesetz tritt in Kraft 
(PSG II). Zu den wesentlichen 
Inhalten gehört unter anderem 
die lang erwartete Änderung 
des Pflegebedürftigkeitsbegrif-
fes, der im PSG II neu definiert 
wird. In Zukunft werden kör-
perliche, geistige und psy-
chische Einschränkungen glei-
chermaßen erfasst und in die 
Einstufung in so genannte Pfle-
gegrade übernommen. Diese 
Pflegegrade lösen dann die bis-
herigen Pflegestufen ab.
Zu diesem komplexen Thema 
wird Petra Mauch vom Sozial-
verband VdK am Donnerstag, 
24. November, um 19 Uhr, in 
der St. Gallus-Hilfe, Worblin-
gerstraße 63, in Singen, in ih-
rem Vortrag informieren. Inhal-
te werden die neue Definition 
von Pflegebedürftigkeit, die 
unterschiedlichen Module und 
deren Wertung sein. Außerdem 
gibt sie Auskunft darüber, wie 
Pflegegrade ermittelt werden 
und wie von den bisherigen 
Pflegestufen in Pflegegrade 
übergeleitet wird. Und was für 
den einzelnen besonders inte-
ressant sein könnte: Was muss 
ich tun?

Infos zum 
Pflegegesetz II

Rielasingen-Worblingen (of). 
Auf diesen gemeinsam erklom-
menen Gipfel sind alle Macher 
des Rielasinger Weihnachts-
markts gemeinsam stolz: Denn 
zum 20. Mal kann dieser am 
Donnerstag, 8. Dezember, von 
15 bis 21 Uhr auf die Haupt-
straße einladen. Und genauso 
lang ist auch schon die Jugend-
musikschule westlicher Hegau 
unter der Leitung von Ulrike 
Brachat mit dabei, und ebenso 
lang kommt das Licht an der 
Kirche vom Unternehmen Praxl 
und in 20 Jahren hat auch das 
Orgateam perfekt zusammen 
gefunden.

Rund 70 Stände werden es auch 
dieses Jahr sein, der Anteil von 
Vereinen, Initiativen, Schulen 
und Kindergärten ist wieder 
stark, freut sich Richard 
Maisch, bei den die Fäden im 
Vorfeld zusammen laufen. »Aus 
Anlass des Jubiläums spendiert 
der Handels- und Gewerbever-
ein in diesem Jahr einen Weih-
nachtsbaum für den Kirch-
platz«, kündigten HGV-Vorsit-
zender Michael Pätzholz und 
sein Vize Oliver Alicke an. Erst-
mals wird in diesem Jahr zum 
Gospelkonzert der »Lake Voi-
ces« in der Kirche eingeladen 
um 19.30 Uhr. Mehr gibt es in 
den kommenden Ausgaben des 
WOCHENBLATT.

Jubiläum im Quartett
20. Weihnachtsmarkt in Rielasingen

Auf den 20. Rielasinger Weihnachtsmarkt ist das Orga-Team des 
HGV besonders stolz. swb-Bild: of

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Schauen Sie auch auf unser Logo?!

Steißlingen - 07738 5090

interPfand Konstanz
Franchisevertrag für Konstanz zu vergeben

bevorzugt für die interPfand Filiale 
Konstanz / Theodor-Heuss-Str. 5

weitere Info www.interPfand.com - Kapitalbedarf ca. 50000.- € 

Bewerbungen ausschließlich an   franchise@interpfand.com

Franchisenehmer gesucht

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

fit im Herbst
Putenschnitzel
oder -medaillons

100 g € 1,19

Pfannen-AKTION
Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als

Budapester und
Pfefferrahm-Pfanne

100 g € 1,09

mager und saftig
Schäufele
ohne Knochen

100 g € 0,89
die muss ich haben

Bierwurst auch als

Käsebierwurst

100 g € 1,29

immer lecker
Käseknacker

100 g nur € 1,29

nach altem Familienrezept
Haussalami

mit feinen Senfkörnern

100 g € 1,59
bei allen beliebt

Kaiserjagdwurst
mit Schinkeneinlage

und Paprika

100 g € 1,29

in unserem Tannenrauch
geräuchert

Rinderzunge
Kalbszunge

Rollschinken

natürlich hausgemacht

Wurstsalat
mit würzigem
Salatdressing

100 g € 1,19

MarkenparfumsMarkenparfums
Donnerstag, 24. Nov. 2016       von  9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,         25. Nov. 2016       von  9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,      26. Nov. 2016       von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

in Hermann’s Schuhwerkstatt
Scheffelstraße 28 · Singen · Tel. 07731/182888

Perfektion im Handwerk und Termintreue –
das zeichnet Hermann’s Schuhwerkstatt seit
über 40 Jahren aus. Nun tritt Tochter Tanja
Heiss in Vaters Schuhstapfen – und zwar im
wahrsten Sinne des Wortes. Denn im Oktober
2016 hat die 42-jährige das Geschäft über-
nommen. 
Nun erlernt sie von Vater Hermann alles rund
um die Reparatur von Schuhen, Lederartikeln
und noch vielem mehr! 
»Wir arbeiten viel für die Schuhgeschäfte in
der Region«, so Tanja Heiss. »Auch Lederartikel

wie Handtaschen, Schultaschen und Gürtel
kann man gerne vorbeibringen und
reparieren lassen. Auf Wunsch
auch am selben Tag.« 
Neben Schuhreparaturen
bietet die Werkstatt auch
Stempelservice mit ge-
wünschten Logos sowie
Notöffnungen von Türen
und Schlössern an.

Generationenwechsel 

Unser 
Geschenk an Sie: 

beim nächsten Besuch
ein Messer- oder 

Scherenschliff 
GRATIS

gültig bis 31.12.2016www.tanjas-schuhwerkstatt.de

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Unsere Empfehlung der Woche:
Schollenfilet                                                            100 g      €   2,29
Rotbarschfilet                                                          100 g      €   2,19
Lachsforellenfilet                                                    100 g      €   1,99

Aus unserer Feinkosttheke:
Räucherforellenfilet                                                100 g      €   2,49
Mini-Frikadellen in Currysauce                               100 g      €   1,79

Sie finden uns samstags auf dem Wochenmarkt in Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Lyoner
auch Paprika-, Pfeffer-, Brokkoli-,
Ketchup-, Kräuterlyoner oder als
250-g-Portionswurst                                                    
100 g                                                       1,00
Bauernbratwurst
roh und würzig oder gebrüht und mild
100 g                                                       1,10
Thüringer Rotwurst
mit magerer Schinkeneinlage,
im Kunst- oder Naturdarm
100 g                                                       1,10
Roastbeef
zart rosa gegart, der besondere Genuss
100 g                                                        2,68

Schweineschnitzel
mager aus der Oberschale, auch paniert

100 g                                                       1,00

Suppenfleisch vom Rind
Brust / Rippe / Wade

100 g                                                       0,78

Kalbshaxen in Scheiben
die berühmten »Osso-Bucco«

100 g                                                       1,40

frisches Spanferkel
Bauch / Hals / Kotelett / Schulter / Keule

von 6,90 – 10,80 / kg



Singen (stm). Die Sanierung 
der Glockenanlage der St. Tho-
mas Kirche ist in vollem Gange. 
Dabei wurde wie der Alt-Ka-
tholische Pfarrer Robert Geß-
mann dem WOCHENBLATT 
mitteilte, der Holzglockenstuhl 
ertüchtigt, eine neue Glocken-
joche, sowie neue Klöppel ein-
gebaut, eine Sicherung der Sta-
tik des Turmes vorgenommen. 
Zudem wurden Maßnahmen 
gegen eindringendes Regen-
wasser wie die Schließung der 
Schalllöcher ergriffen.
Nach Beenden der Baumaßnah-
men werden die neue Glocken-
anlage, die neue Gebetsecke in 
der Kirche und die Stadtkrippe 
am 27. November feierlich ein-
geweiht. Um 17.30 Uhr begin-
nen die Alt-Katholischen das 
neue Kirchenjahr mit dem fest-
lichen Einläuten ihrer Glocken, 
die nun im 
frisch res-
taurierten 
Glockenturm 
hängen. Die 
neuen 
Schallfens-
ter, neue 
Klöppel und Joche tragen we-
sentlich zum verbesserten 
Klang bei, so Geßmann. 
Anschließend ziehen die Alt-
Katholischen in die St Thomas 
Kirche zur Eucharistiefeier ein. 
Dort wird die neue Gebetsecke 
gesegnet. Die diesjährige Stadt-

krippe wird ebenfalls am 1. Ad-
vent eröffnet. Das Hintergrund-
bild zeigt den Hohentwiel und 
die Heilige Familie als Flücht-
lingsfamilie, die als Bezug zur 
aktuellen Singener Situation in 
dieser Kirche ein neues Zuhau-
se, verrät Pfarrer Geßmann. 
Denn er fragt sich: »Was sind 
heute die Hirten, die einfachen 

Menschen 
unserer Zeit? 
Wer ist heute 
auf der 
Flucht? Wo 
wird Jesus 
heute gebo-
ren? Weih-

nachten ist somit ein höchst 
aktuelles Fest und nicht nur ei-
ne schöne alte Glaubensge-
schichte.«
Auch zur »Biblischen Weinpro-
be« am Sonntag, 4. Dezember, 
um 18.30 Uhr, sind alle einge-
laden.

STADT SINGEN
Mi., 23. November 2016 Seite 3

Hans Wöhrle ist ein großer 
Fan des FC Singen. Inspiriert 
durch die Aufbruchstimmung 
in der neuen Saison hat der 
Vorsitzende des Fördervereins 
und leidenschaftliche Sänger 
eine Hymne zu seinem FC ein-
gespielt. Am Anfang ein biß-
chen Westernhagen singt 
Wöhrle »Viele Höhen und Tie-
fen haben wir schon erlebt. 
Geduld ist unsere Stärke, weil 
die Hoffnung uns trägt. Beim 
FC Singen, da sind wir da-
heim«. Am Samstag wird beim 
Helferfest des FC Singen im 
Vereinsheim ab 18 Uhr das 
Lied erklingen. stm

Der Narrenverein Neu-Böh-
ringen sucht Zeitzeugen. Er-
kennen sie sich oder die Perso-
nen auf den Fotos? Wer helfen 
kann die Vereinsgeschichte zu 
vervollständigen, meldet sich 
bitte bei Ulrike Wiese, Telefon: 
07731/985030 oder wieseulri-
ke@t-online.de.

HILFREICH

SANGLICH

Singen (swb). Schüler der Klas-
sen 5 bis 7 stellen gemeinsam 
mit der Buchhandlung Greuter 
im »Leserestaurant« der Biblio-
thek des Friedrich-Wöhler-
Gymnasiums Neuerscheinun-
gen der Jugendliteratur vor. 
Am Dienstag, 29. November, 
können Besucher von 18 bis 
19.15 Uhr anhand einer »Menü-
karte« literarische Häppchen 
bestellen. Die »Gerichte« wer-
den dann vorgelesen und kön-
nen im Anschluss auch erwor-
ben werden. Also jede Menge 
Tipps und Anregungen für den 
Gabentisch! Zehn Prozent des 
Erlöses kommen der Schulbi-
bliothek zugute.

Menükarte mit
Jugenbüchern

 Friedingen (swb). Wegen eines 
Dirigentenwechsels kann es in 
Friedingen in diesem Jahr kein 
Festkonzert geben, denn der 
»Neue« Daniel Bölli, ist erst seit 
wenigen Wochen im Amt. 
Die hochkarätigen Jubilare 
wollen aber am Samstag, 3. De-
zember, ab 18 Uhr, mit einem 
Festabend in der Schlossberg-
halle gefeiert werden. Die Mu-
sik wird zugunsten von Ehrun-
gen etwas im Hintergrund ste-
hen, kündigt der Verein an. Die 
Musik soll dann aber am Sonn-
tag, 4. Dezember, ab 14.30 Uhr 
beim Nikolaus-Nachmittag der 
Jugend in der Halle dann wie-
der im Vordergrund stehen.

Festabend zum
MV-Jubiläum

Dank einer großzügigen Spende der Firma Netzhammer Groß-
handel konnte die Bürgerstiftung Singen am Donnerstag an die 
Beethovenschule einen Betrag von 5.000 Euro für das »Gesunde 
Schulfrühstück« übergeben. Dieses findet stets donnerstags ab 
7.15 Uhr statt. Konten der Bürgerstiftung Sparkasse Hegau-
Bodensee IBAN: DE93 6925 0035 0004 4118 49. 
(v.l.): Tina Tücking (Schulleitung), Stifter Pius Netzhammer, 
Ingrid Hempel und Thomas Hauser von der Bürgerstiftung, 
Herr Thieme (TFF), Lehrerin Julia Schmid, Dagmar Glocker 
(Leiterin des Küchenteams), sowie Schüler und Schülerinnen 
des Schulfrühstücks-Team. swb-Bild: pr. 

Singen (swb). Am Samstag, 3. 
Dezember, findet von 10 bis 13 
Uhr in den Räumen der Christ-
lichen Gemeinde Singen, Laub-
waldstraße 15, eine Kleider-
Bring-Sammlung für Bedürfti-
ge in Rumänien und der Ukrai-
ne statt. Benötigt werden aus-
schließlich saubere, gut erhal-
tene Kleidungsstücke, Bettwä-
sche, Decken und Schuhe 
(paarweise). Auch funktions-
tüchtige Fahrräder sind gefragt. 
Die Verantwortlichen der Spen-
denaktion bedanken sich schon 
jetzt bei den Spendern. Zu Kaf-
fee und Kuchen wird eingela-
den. Infos: 07731/975248 oder 
07738/7416.

Kleider für
Rumänien

 Singen (swb). Die Neuapostoli-
sche Kirche Singen lädt zum 
Adventskonzert mit dem Pro-
jektchor Tuttlingen ein. Es fin-
det am Samstag, 26. November, 
um 18 Uhr in der Kirche in der 
Ringstraße 8 statt.
Das Programm steht unter dem 
Motto »O come, o come, Emma-
nuel - Make me an instrument 
of Thy peace«.
Das Konzert stellt das Kommen 
Jesu als Friedensfürst in den 
Mittelpunkt und schlägt den 
Bogen hin zu der Bitte, selbst 
ein Instrument seines Friedens 
zu werden. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.

Adventskonzert
mit Projektchor

Glockenweihe 
am 1. Advent

Die Glocken von St. Thomas.
Singens (of). Seit 13 Jahren 
wird der Singener Agendapreis 
inzwischen verliehen. 75 Be-
werber habe es in dieser Zeit 
gegeben und 15 erste Preisträ-
ger (davon 9 Schulen), führte 
OB Bernd Häusler in seiner 
Festansprache zur aktuellen 
Preisübergabe in der Hardt-
schule aus. In diesem Jahr hatte 
es fünf Bewerbungen gegeben 
– und es sollte zwei erste Preise 
geben.
OB Bernd Häusler ging in sei-
ner Begrüßungsrede in der Er-
innerung an die Konferenz von 
Rio 1992, die den Anfang der 
lokalen Agenda darstellt, auf 
das Thema Energiewende als 
einen Aspekt nachhaltigen 
Denkens ein. Er sei froh, dass es 
gelungen sei, wenigstens drei 
Windräder bei Tengen-Wiechs 
mit dem Konsortium Hegau-
wind zu erstellen. 
Es werde bald die Zeit kommen, 
dass Kriege auch um Wasser 

geführt werde, wenn sich hier 
keine Klima-Wende entwickle. 
Auch die Integration der 
Flüchtlinge sieht Häusler im 
Sinne der Lokalen Agenda.
Beworben hatte sich der Kroati-
sche Fußballverein Singen. Be-
worben hatte sich Eckhard 
Walter mit der Idee zur Umge-
staltung der Theodor-Hanloser-
Straße zur Fahrradstraße. Be-
worben hatte sich auch das 
Projekt »Velofit« der Lilje in 
Singens Süden. Beworben hatte 
sich schon mehrfach die Tinni-
tus-Gruppe Hegau und das 
Friedrich-Wöhler-Gymnasium 
mit seiner »Weltklasse«.
 Shima Shafiei trat als Laudato-
rin für den ersten Preisträger 
auf: Sie erinnerte sich, als sie 
selbst mit 11 Jahren hierher 
kam. Viele »Engel« hatten sie 
damals begleitet, so dass sie in-
zwischen schon an ihrer Bache-
lor-Arbeit sitzt. 
Integration müssten beide Sei-

ten wollen, und sie beginne mit 
der Sprache. Und schnell war 
sie damit bei der Weltklasse, die 
der erste Preisträger für 2016 
ist.
Ralph Stephan von der Agen-
dagruppe startete seine Lauda-
tio mit einem düsteren Bild: Im 
Keller der Hebelschule gebe es 
ein »atombombensicheres« 
Hilfslazarett aus der Zeit des 
kalten Kriegs aus dem Jahr 
1963. Doch dort sei es gelungen 
»Schwerter zu Pflugscharen« zu 
machen, eben durch die Gruppe 
»Velofit«, die ihre Werkstatt ge-
nau in der Fahrzeughalle er-
richtet hat.
Jens Heinert von der Sparkasse 
Hegau-Bodensee, die als Spon-
sor des Agendapreises auftritt, 
überreichte mit OB Häusler die 
Preise. Der »Oskar« wurde in 
diesem Jahr durch die Schiller-
schule gefertigt. Begleitet wur-
de der Festakt musikalisch 
durch eine Schülergruppe.

»Weltklasse« und »Velofit«
Zwei Agendapreise in der Hardtschule verliehen

Alle Preisträger und Bewerber stellten sich beim Festakt zum Agendapreis 2016 von Singen zum gemein-
samen Gruppenbild. swb-Bild: of

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

sparkasse-hebo.de

Mehr 
Sicherheit.

Gemeinsam haben wir mehr  
bewegt für Familie Knezevic 
aus Radolfzell. Ihre beiden 
Töchter sind Dank der Natur-
PRIVAT Versicherung von klein  
auf gut abgesichert. 
 
Familie Knezevic mit ihrer  
Sparkassenberaterin Linda Riessmann



VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Senioren-Bildungskreis: Ma-
ria Kiener zeigt einen Lichtbil-
dervortrag über Siebenbürgen 
mit Hermannstadt und Kir-
chenburgen am Mittwoch, 
23.11., um 14.30 Uhr im Pfle-
gezentrum Hegau, Virchowstr. 
6a. Das Pflegezentrum ist mit 
der Bus-Linie 10 vom Bahnhof 
aus, Haltestelle Sauerbruch-
straße, erreichbar.
AWO-Clubprogramm vom 
24.11.-30.11.: Programm für 

Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12-13 Uhr Pause 
- Club geschlossen! 13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot; 16-17 Uhr Quizrunde; 
17-20 Uhr gemeinsames Ko-
chen. Fr., 10-12 Uhr Frühstück; 
12-13 Uhr offener Treff. Mo., 
10-13 Uhr gemeinsames Ko-
chen; 13-15 Uhr Frauengruppe; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 12-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1; Bewe-
gung und Entspannung ent-
fällt. Mi., 11-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 12-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! Adventsfeier in 
Konstanz (siehe Aushang). Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/9580-44.

Die AWO-Elternschule bietet 
einen Vortrag über die Gefühle 
von Kindern am Do., 1.12., um 
20 Uhr in der Lila Distel, Ale-
mannenstr. 31 in Singen an. In 
diesem Vortrag werden die 
Hauptgründe für Weinen und 
Wutanfälle erklärt und eine 
Methode vorgestellt, wie man 
im Alltag besser mit Wut, Trotz 
und Aggressionen umgehen 
kann. Referentin: Christa Fried-
rich; Anmeldung bei der AWO-
Elternschule, Tel. 07731/ 
958081, E-Mail: elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de.

Der Kinder- und Jugendtreff 
Nordstadt (JuNo) hat folgendes 
Wochenprogramm: Montag bis 
Donnerstag: verbindliche 
Hausaufgabenbetreuung (mit 
Anmeldung) von 13-15 Uhr für 
junge Leute von 6-15 Jahren; 
warmes Mittagessen möglich (1 
Euro). Montag: Kindertreff mit 
Angebot von 15-18 Uhr für 
Kinder von 6-12 Jahren. Diens-
tag: Mädchentreff mit Angebot 
von 15-18 Uhr für Mädchen 
von 6-18 Jahren. Mittwoch: 
Jungstreff mit Angebot von 

15-18 Uhr für Jungs von 6-18 
Jahren. Mittwoch: »Refugees 
and you« von 18-20 Uhr. Don-
nerstag: offener Treff von 
15-19 Uhr für alle von 10-18 
Jahren. Freitag: Kindertreff in-
ternational in der Güterstr. 1 
mit Angebot von 14.30-17 Uhr 
für alle ab 6 Jahren. In den 
Schulferien finden versch. Ak-
tionen, Ausflüge sowie Betreu-
ungswochen statt. Nähere In-
fos: Kinder- und Jugendtreff 
Nordstadt, Fichtestr. 46, Tel. 
07731/31349, www.kinder-ju-
gend-singen.de.

Einen Kurs in Erster Hilfe am 
Kind bieten die Johanniter in 
Singen an drei Abenden, 
29.11., 6.12. und 13.12., jeweils 
von 19.30-22 Uhr an. Vermit-
telt wird nicht nur Wichtiges 
rund um die Erste Hilfe am 
Kind, sondern auch wie man 
Unfällen von Kindern vorbeu-
gen kann. Infos und Anmel-
dung bei Andreas Bach, Johan-
niter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, 
Singen, Tel. 07731/99830, 
E-Mail: andreas.bach@johan-
niter.de.

Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt ein zur Taizé-An-
dacht am Fr., 25.11., um 19 Uhr 
in der Bonhoefferkirche.

Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde in 
der Feldbergstr. 46 hat am So., 
27.11., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
wird zur Hälfte an die Hilfsor-
ganisation PRO HUMANITATE 
in Engen und zur anderen 
Hälfte zur Unterstützung der 
Krankenhausclowns hier in 
Singen gespendet.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 26./27.11.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Kirchenchor (Pfr. 
Weimer), parallel Kindergottes-

dienst und Bible u. Brunch (für 
Kids ab 10 Jahren). Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst zum 1. Advent. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst zum 1. Advent mit 
Lutherkantorei, anschl. Ein-
topfessen zugunsten von »Brot 
für die Welt«. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst zum 1. Advent mit 
Abendmahl und Kindergottes-
dienst in der Pauluskirche, 
anschl. Gemeindemittagessen. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst, paral-
lel altersgerechte Kindergottes-
dienste.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. i.R. 
von Criegern); 9.30 Uhr Kin-
dergottesdienst (KiGoTeam).
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Familien-

gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Einladung zum Kir-
chencafé und Büchertisch.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 26./27.11.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 
17.30 Uhr Einweihung der neu-
en Glockenanlage und Gebets-
ecke in der Kirche, anschl. 18 
Uhr Abendmesse mit Segnung 
der Adventskränze, Stadtkrip-
pe. 
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Bad Hinde-
lang vom 25.11.-27.11., mit Lö-
ble-Reisen, lädt der Schwarz-
waldverein Öhningen-Höri, 
ein. Anmledung direkt bei Lö-
ble-Reisen, Tel. 07735/3138.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 23.11., 
16 Uhr offener Betrieb (Jenny 
u. Maria); 18 Uhr offener Be-
trieb (Jenny); 18 Uhr Kino-
abend (1 Euro); 18 Uhr Theater 
(feste Gruppe). Do., 24.11., 
17.30 Uhr Rehasport (Tanz-
übung/Übung mit Bällen). Sa., 
26.11., und So., 27.11., 
14.30-17.30 Uhr Adventsfeier 
der Lebenshilfe in der Arlener 
»Gems«. Mo., 28.11., 16.30 Uhr 
Rehasport (Ekkehard-Realschu-

le); 17.45 Uhr Rehasport 
(Übungen mit Alltagsmaterial). 
Di., 29.11., 16 Uhr offener Be-
trieb (Jenny u. Susanne); 18 
Uhr offener Betrieb (Susanne); 
18 Uhr Besuch der Malteser (5 
Euro); 18 Uhr Einkehren (6 
Euro); 18 Uhr Keilrahmen ge-
stalten (1,50 Euro). Mi., 30.11., 
16 Uhr offener Betrieb (Jenny 
u. Maria); 18 Uhr offener Be-
trieb (Kathrin); 18 Uhr Ad-
ventsbasteln (2 Euro); 18 Uhr 
Theater (feste Gruppe). Info: 
Tel. 07731/82280915, hu-
ber@lebenshilfe-singen.de.
DRK
Folgende Kurse finden statt: 
Jeden Montag: 10-11 Uhr »Se-
niorengymnastik«, Begeg-
nungsstätte, Schwarzwaldstr. 
44; ab 14.15 Uhr »Krafttraining 
für Senioren«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-

enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Betreu-
tes Wohnen, Waldstr. 6. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 18.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Bonhoeffergemeinde; 15.30 
Uhr »Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik für alle«, 
Hardtschule Singen; 17-18 Uhr 
Yoga-Anfänger-Kurs, Schiller-
schule (Aula), Malvenweg in 
Singen; 18 Uhr »Jugend-Rot-
Kreuz Gruppenstunde«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29. Jeden Don-
nerstag: 15.45 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Bruderhofturnhal-
le. Jeden Freitag: 14 Uhr »Os-
teoporose-Gymnastik«, Hebel-
schule.

Ein Kurs »Erste Hilfe«, Grund-
ausbildung, wird am Sa., 
26.11., von 8.30-17 Uhr im 
DRK-Heim, Hauptstr. 29 in Sin-
gen angeboten. Anmeldung 
unter 07731/65700 oder unter 
www.drkkn.de.
Aus- und Fortbildung findet 
am Di., 29.11., ab 20 Uhr im 
DRK-Heim, Hauptstr. 29 in Sin-
gen statt.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Der nächste Seniorennachmit-
tag des Fidelio-Seniorenclubs 
findet am Do., 24.11., ab 14.30 
Uhr im »La Vita« statt.

FREUNDESKREIS POMEZIA
Zu einem Rehessen, organisiert 
von Horst Huchler, lädt der 
Freundeskreis Pomezia seine 
Mitglieder am Fr., 25.11., um 
19 Uhr ins Vereinsheim des FC 
Singen, Friedinger Str. 24 in 
Singen ein. An diesem Abend 
gibt es u.a. auch Informationen 
über den geplanten Ausflug.

SENIORENCHOR HOHENT-
WIEL
Seine nächste Chorprobe hat 
der Seniorenchor Hohentwiel 
am Do., 24.11., 15 Uhr, im Ge-
meindesaal Liebfrauen, Uh-
landstraße in Singen.
VOLKSBÜHNE 
Am Freitag, 25. November lädt 
der Verein Volksbühne Singen 
zur Jahreshauptversammlung 
um 18.30 Uhr in den Tagungs-
räumen der Stadthalle Singen. 
Alle Abonnenten der Volks-
bühne Singen sind automatisch 
Mitglieder und haben so die 
Möglichkeit, im Verein mit zu 
gestalten. 
Auf der Tagesordnung der 
Hauptversammlung stehen die 
Bilanz der Spielzeit 2015/2016, 
in der das 25. Jubiläum der 
Volksbühne Singen gefeiert 
wurde, die Programmplanung 
für die Spielzeit 2017/2018 so-
wie die Wahl aller Vorstands-
mitglieder. 

Steißlingen (swb). Zur Eröff-
nung der diesjährigen Buchaus-
stellung im Remigiushaus mit 
Autorin Luzia Meyer fand eine 
Ehrung verdienter Mitarbeite-
rinnen der Bücherei statt. Die 
Ehrennadel in Gold für über 
20-jähriges Engagement in der 
Bücherei erhielt Silvia Böhler. 
Sie ist nicht nur in der Ausleihe 
tätig, sondern führt die Kasse 
der Bücherei und ist für die Fi-
nanzen zuständig. Ihre Schwes-
ter Anita Maier ist ebenfalls seit 
weit über 20 Jahren in der Bü-
cherei tätig. Sie ist außer in der 
Ausleihe auch Ansprechpartne-
rin für das Seeregal, auch sie 
erhielt die goldene Ehrennadel.
Dritte im Bunde ist Gabriele 
Wingbermühle: Seit über 10 
Jahren die Leiterin der Bücherei 
und für die gesamte Verwaltung 
zuständig. Auch ihr durfte Pfar-
rer Siegfried Meier die goldene 
Ehrennadel überreichen. Die 
Ehrennadel in Bronze erhielten 
Sabine Altrichter sowie Nelly 
Dambach und Elfi Schnurrg. 

Förderer 
des Lesens

Silvia Böhler, Anita Maier und 
Gabriele Wingbermühle wurden 
für 20 Jahre im aktiven Dienst 
für die Steißlinger katholische 
Bücherei geehrt. swb-Bild: pr

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

26./27.11.2016:
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de



– Anzeige –

Wenn die männlichen Mitglieder in
dieser Familie über Jahrzehnte und
Generationen hinweg dieser Liebe
verfallen, kann das fast nur Bestim-
mung sein – oder anders und viel-
leicht passender ausgedrückt: eine
eindeutige Berufung. Und zwar im
wahrsten Sinne des Wortes.
Die Betriebsgeschichte der Firma
»Steinhandwerk Neitsch« in Sto-
ckach ist nun schon 150 Jahre alt,
und das bedeutet gleichzeitig: Schon
drei Generationen Handwerk mit und
aus Leidenschaft. Der Betrieb wurde
1957 von Karl-Friedrich Neitsch er-
worben und sowohl seine Söhne Frie-
der und Johannes als auch sein
Enkel Niklas haben ebenfalls ihr
Herz an den Stein verloren und sind
in seine Fußstapfen getreten.
Doch nicht nur die langjährige Tradi-

tion des Meisterbetriebes spricht für
sich: Die Kunden schätzen vor allem
die hohe Qualität aus Meisterhand.
»Uns bedeutet die Arbeit am Stein
mehr als das Tagwerk, dem man
nachgeht – wir leben das Naturma-
terial Stein«, verdeutlicht Niklas
Neitsch, der den Betrieb seit 2010
leitet.
Angefangen hat die Geschichte des
Betriebes jedoch nicht in Stockach,
sondern in Radolfzell: Dort gründete
1866 der Unternehmer Franz
Schmal in der Untertorstraße die
Baufirma Franz Schmal, die zeit-
weise bis zu 500 Handwerker be-
schäftigte und die der Steinmetz-
und Bildhauermeister Karl Friedrich
Neitsch dann 1957 übernahm. Sein
Sohn Johannes Neitsch erweiterte
die Niederlassung in Radolfzell dann

um den Betrieb in Stockach und
baute diesen zu einem hochmoder-
nen Betrieb aus. Stolz ist Niklas
Neitsch darauf, dass alle Waren so-
weit wie möglich in Ihrer Firma selbst
hergestellt werden, von Küchenplat-
ten über Bäder und Duschen, Trep-
pen, Fensterbänke, Profile für die
Restauration oder auch die Grab-
male, wird alles hier in Stockach ent-
worfen und mit größter Leidenschaft
angefertigt.
Und so viele Jahre echte Leiden-
schaft zum Beruf müssen natürlich
auch gebührend gefeiert werden:
Deshalb lädt Niklas Neitsch alle Kun-
den und Interessierten am Sonntag,
27. November, um 11 Uhr zum gro-
ßen Geburtstagsfest in die Werkstatt
des Betriebes in der Ludwigshafener
Straße 9 ein. Dabei können die Gäste
nicht nur einer Jazz-Matinee lau-
schen, sondern sich auch nach Her-
zenslust umsehen und die verschie-
denen Steine und Handwerksmate-
rialien in Augenschein nehmen.
Neugieriges Hineinschnuppern sei
ausdrücklich erwünscht, erzählt Ni-
klas Neitsch – und vielleicht steckt
sich dabei ja sogar jemand dauerhaft
mit der Liebe zum Stein an!

Wir gratulieren herzlichst

dem Steinhandwerk Neitsch

zum 150. Firmenjubiläum

Christian & Nadine Münzer
Ludwigshafener Str. 6

78333 Stockach
Telefon 07771-8069830

www.maler-muenzer.de

Glaserei –
Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74 / 2 33
Fax 0 77 74 / 67 18
info@martin-fensterbau.de
www.martin-fensterbau.de

Wir wünschen
alles Gute!

möbel-outlet-center

Lagerkuechen.de

Wir gratulieren
zum 150-jährigen

Jubiläum!
Außer-Ort-Str. 3 – 6 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33/50 00-0 · Fax 5000-40

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10.00 bis 19.00 Uhr

Ludwigshafener Straße 8

78333 S k h

Kranken- und
Altenbetreuung zu Hause

engagiert • ganzheitlich • kompetent

Wir gratulieren

ganz herzlich

zum 150-jährigen

Jubiläum!

Goethestraße 21
78333 Stockach
Telefon 0 77 71 - 40 60
Telefax 0 77 71 - 92 07 03

Wir akzeptieren:

Agip. Tanken und mehr.

Agip Service-Station Heike Hauser 
Radolfzeller Str. 35  78333 Stockach

Wir gratulieren ganz herzlich zum 
150-jährigen Jubiläum und freuen uns
auf die weitere Zusammenarbeit!

Schlosserei · Metallbau
Walter Reiser

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Geländer · Gitter · Zäune ·
Treppen · Tore ·

Balkonkonstruktionen · Carport ·
Edelstahlverarbeitung ·

Schlüssel und Aufsperrdienst

Höllstraße 1
78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 93 64-0
Telefax 0 77 71 / 93 64-20

E-Mail: info@metallbau-reiser.de
Internet: www.metallbau-reiser.deWir gratulieren ganz

herzlich zum
150-jährigen Jubiläum

Martin Bisinger Tel. 07738/274 
Singener Straße 19a Fax 07738/7110
78256 Steißlingen Bisinger-Schreinerei@t-online.de

www.schreinerei-bisinger.de

HOLZ IST

UNSERE

PASSION

Diplom-Betriebswirt (BA)

Oliver Matt
Steuerberater

Steuerliche Beratung  
Rechnungswesen  
Unternehmensberatung

Widerholdstr. 22 
78224 Singen  
Tel. 077 31 - 18717-0  
info@stb-matt.de 
www.stb-matt.de  

Wir gratulieren

zum 150-jährigen

Jubiläum!

150 JAHRE LEIDENSCHAFT ZUM HANDWERK

»Steinhandwerk Neitsch« in Stockach wird 150 Jahre alt und feiert diesen Geburtstag mit einer Jazz-Ma-
tinee am Sonntag, 27. November. swb-Bilder: Neitsch

Niklas Neitsch hat ebenso wie sein Großvater, der Firmengründer von 
»Steinhandwerk Neitsch«, sein Herz an den Stein verloren.



Konzert am Sonntag 4.12.16

Unter dem Titel „Made in Germa-
ny” präsentiert der Musikverein
Volkertshausen dieses Jahr welt-
bekannte Musikstücke deutscher
Komponisten und Bands. 

Mit dabei ist die Jugendkapelle
Volkertshausen zusammen mit
den Musikitos aus Bodman und
Espasingen, das Saxophonquar-
tett des Musikvereins und der Kir-
chenchor Volkertshausen.

Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Konzert am 4.12.16
um 17.00 Uhr im Kultur-und Bür-
gerzentrum Alte Kirche.

Karten können im Vorverkauf ab
dem 19.11.16 beim Musikhaus
Lüttke und Modehaus Mattes er-
worben werden  VVK 6 € Abend-
kasse 8 €.

Der Musikverein freut sich auf Ihr
Kommen und wünscht gute Unter-
haltung.

Einladung zum Adventssingen
Der Frauenchor „Impuls“ lädt am
Sonntag, den 11.12.2016, um 17
Uhr zum Adventskonzert, bei dem
auch mitgesungen werden kann,
in die katholische Kirche St. Vere-
na, Volkertshausen, ein.

Mitwirken werden der Frauenchor
unter der Leitung von Sabrina
Lürig, die Familie Lürig sowie
Schüler und Schülerinnen der
Musikschule Lürig aus Aach.

Der Eintritt ist frei; über eine
Spende würden wir uns freuen.

Frauenchor 
»Impuls«

St. Verena

Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Festgottesdienst zum
100-jährigen Bestehen KFD-Im-
puls. Es singt der Impulschor
18.00 Uhr Adventsandacht

Montag, 28. November
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Herz-Jesu-Gedächtnis. 
Kollekte: Miteinander teilen

Dienstag, 29. November
18.30 Uhr „Mütter beten für ihre
Kinder“ im Foyer des Verenasaals 

Mittwoch, 30. November
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Volkertshausen

lädt ein zum gemütlichen Ad-
ventsnachmittag am Mittwoch,
den 7. Dezember um 14.30 Uhr.
Nach einer hl. Messe in der Kryp-
ta, bei der Herr Pfarrer Ruf auf
Wunsch die Krankensalbung
spenden wird, treffen wir uns in
gemütlicher Runde im Vere-
nasaal. Mit vorweihnachtlichen
Geschichten und musikalischer
Umrahmung durch Mitglieder
des Orchesters wollen wir uns
auf den Advent einstimmen. Jed-
er, der sich angesprochen fühlt,
ist herzlich willkommen!

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 23.11.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Nebenraum der Chris-
tuskirche Aach

Donnerstag, den 24.11.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
des Kindergartens Aach

Sonntag, den 27.11. 1. Advent
10:00 Uhr Familiengottesdienst
unter Mitwirkung der Stadtmusik
Aach in der Christuskirche, im
Anschluss ist jeder herzlich ein-
geladen zum Kirchencafé und Bü-
chertisch

Mittwoch, den 30.11.
Kein Konfirmandenunterricht

Donnerstag, den 01.12.
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
des Kindergartens Aach

Sonntag, den 04.12.   2. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum

Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen
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Der Unkostenbeitrag beträgt neun
Euro.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Adventszauber

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
lädt am Freitag, 02. Dezember
2016 um 17 Uhr auf den Schulhof
zu einem gemütlichen Nikolausa-
bend bei Kerzenschein, Grillwür-
sten, Glühwein, Waffeln und Kin-
derpunsch ein. 

Das Programm gestalten die Kin-
der der Schule. Auch der Nikolaus
kommt! Auf zahlreiches Kommen
freut sich der Förderverein der
GHS Volkertshausen e.V.

Bei schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung in der Schule statt!

Nikolausfeier

Gerne laden wir alle Mitglieder
und Freunde des Turnvereins zur
diesjährigen Nikolausfeier am
Samstag den 03.12.2016 in die
Wiesengrundhalle ab 15:00 Uhr
ein.

Die Kleinsten bis zur Jugend
haben ein abwechslungsreiches
Programm für Sie zusammen-
gestellt. Der Nikolaus hat sich
auch schon angekündigt...

Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Wiesengrundhalle
–     50,00 € von einem ungenann-
      ten Spender 
–     50,00 € von einem ungenann-
      ten Spender
Neuer Kontostand: 18.789,29 €

„Alte Kirche 2016“
–     100,00 € von einem unge-
       nannten Spender  
Kontostand: 899,60 €

Herzlichen Dank!

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 28. November
2016, findet um 19.30 Uhr im
Sitzungszimmer des Rathauses
eine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt.

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche
Sitzung des Gemeinderates am
07. November 2016

2. Baugesuche und Bauvoranfra-
gen

3. Vergabe des Auftrags zur
Durchführung der Entwässe-
rungskanal- und Verkehrswe-
gebauarbeiten für die Er-
schließung der 3. Baustufe des
Gewerbegebiets „Ebne“

4. Beschlussfassung über die
Satzung zur 3. Änderung des
Bebauungsplanes „Ebne“

5. Kindertageseinrichtungen der
Gemeinde Volkertshausen -
Kindergarten und Kinderkrippe
a)   Neufestsetzung des 
      Benutzungsentgelts
b)  Neufassung der Benut-
      zungsordnung

6. Überprüfung der Höhe von
Gebühren
a)   Änderung der Abfall-
      wirtschaftsatzung
b)  Änderung der Wasserver-
      sorgungssatzung
c)   Änderung der Abwasser-
      satzung

7. Bekanntgaben des Bürger-
meisters

8. Anfragen aus der Mitte des
Gemeinderates

9. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
Mutter, Bürgermeister

Gartenabfälle werden im
Bauhof nur noch bis Samstag,
den 26. November 2016 
entgegengenommen

Aufgrund der kälter werden-
den Witterung wird die An-
nahme von Gartenabfällen nur
noch bis einschließlich Sam-
stag, den 26. November 2016,
angeboten.

Je nach Witterung im Frühling
2017 werden wir im Amtsblatt
berichten, ab welchem Zeit-
punkt Gartenabfälle im Bau-
hof wieder abgegeben werden
können.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt 

Wiesengrundhalle gesperrt!

Aufgrund der Proben für das
Weihnachtstheater ist die
Wiesengrundhalle vom Mon-
tag, den 5. Dezember 2016
bis einschl. Sonntag, den 8.
Januar 2017 für jeglichen
Sport- und Übungsbetrieb
gesperrt. Bei notwendiger Be-
nutzung der Wiesengrund-
halle bitte den betreffenden
Verein vorher ansprechen!
Wir bitten höflich um Beach-
tung!

Wasserzähler ablesen!

Bald ist es wieder soweit. Die
Wasserzähler in unserer
Gemeinde müssen abgelesen
werden, um die Jahresrech-
nung erstellen zu können.

Jeder Eigentümer, bzw. Ver-
walter, erhält ab dem 7.
Dezember 2016 ein Schrei-
ben, auf dem der aktuelle
Zählerstand und das Ablese-
datum einzutragen sind.
Dieses bitte ausgefüllt
schnellstmöglich im Rathaus
abgeben. Wie immer kann der
Zählerstand auch per Mail
oder telefonisch mitgeteilt
werden. 

Tel. 07774/9310-12
fath@volkertshausen.de

Montag, 28. November 2016
Biomüll
Mittwoch, 7. Dezember 2016
Gelber Sack
Montag, 12. Dezember 2016
Biomüll
Altholz
Dienstag, 13. Dezember 2016
Sperrmüll
Donnerstag, 15. Dezember 2016
Blaue Tonne

Samstag, 26.11.2016
14:30 Uhr, Herren Kreisliga A2
SV Volkertshausen – SG Tengen-
Watterdingen
Sportplatz Bärenloh Volkertshau-
sen
Sonntag, 27.11.2016
F-Junioren SV Volkertshausen,
Hallen-Kreisturnier,
Mindlestalhalle Steißlingen, Im
Mindlestal 6, 78256 Steißlingen
Beginn 1. Spiel um 9:30 Uhr

Einladung zur 
Weihnachtsfeier 2016
Am Samstag den 10. Dezember
2016 findet ab 19.00 Uhr im Kultur-

und Bürgerzentrum „Alte Kirche“
Volkertshausen die diesjährige
Weihnachtsfeier unseres Sport-
vereins statt.
Hierzu laden wir alle Ehrenmit-
glieder, Vereinsmitglieder, Spieler
sowie Freunde und Gönner 
unseres Vereins zu einer besinn-
lichen Feier ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Fotoausstellung
Konzeptionelle Portraitfotografie
von Dietmar Zirzow

In der diesjährigen Ausstellung
zeigt der Volkertshauser Foto-
künstler ein breites Spektrum an
konzeptionellen Portraitfotos.
Dietmar Zirzows Arbeiten sind
ausnahmslos Studioinszenierun-
gen, die er im Vorfeld detailliert
vorbereitet und am Computer
nachbearbeitet, so dass sie am
Ende weit mehr als nur dokumen-
tarische Ablichtungen von Gesich-
tern sind. Die Bandbreite der ge-
zeigten Bilder reicht von klassi-
schen Portraits über Bildinszenie-
rungen bis hin zu größeren, kon-
zeptionellen Werken. Die Ausstel-
lung dauert noch bis 27. Novem-
ber.

Öffnungszeiten: 
sonntags und donnerstags von
14.00 bis 17.00 Uhr

Adventsfeier am Freitag, den
25.11.2016, um 16:30 Uhr im Ver-
enasaal
Wir laden alle Frauen herzlich ein.
Auch Gäste sind uns willkommen

Jubiläumsgottesdienst am Sonn-
tag, den 27.11.2016, um 10:30 Uhr
anlässlich des hundertjährigen
Bestehens der kfd Volkertshau-
sen. Unter Mitwirkung des Impul-
schores mit anschl. kleinem Um-
trunk im Verenasaal.

ADVENTSFRÜHSTÜCK 
FÜR FRAUEN
Ein-Mann-Kabarettist Aaron Löch-
le wird die Frauen bezaubern

Nehmen Sie sich Zeit für einen
freien Samstagvormittag und las-
sen Sie sich verwöhnen bei einem
gemeinsamen Frühstück. Die ka-
tholische Frauengemeinschaft /
Frauengruppe Impuls lädt Sie
dazu herzlich ein.

Das Frühstück findet am Samstag,
den 3.12.16, im Verenasaal (unter
der St. Verenakirche) in Volk-
ertshausen statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 9 Uhr und endet
ungefähr gegen 11.30 Uhr. 

Nach dem Frühstück wird der
junge Solokünstler und Ein-Mann-
Kabarettist Aaron Löchle aus Sin-
gen, der in Freiburg an der Hoch-
schule für Musik Klavier studiert,
die Frauen mit seinem Klassik-
und Klavierkabarett sowie seinen
Sketchen bezaubern .

Musikalisch umrahmt wird die Ver-
anstaltung von den Flötistinnen
Daniela Maier und Johanna
Weigand.

Anmeldungen nimmt Ilona Baur
(Tel. 07774/6500) ab sofort bis
zum 28.11.16 entgegen.

Verein Verein 
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Bücherei
Die Bücherei startet mit neuen
Öffnungszeiten ins neue
Schuljahr. Ab sofort ist die
Bücherei für Schüler jeden Di-
enstag von 7.30 – 8.30 Uhr
geöffnet. Für die Allgemein-
heit öffnen wir jeden Mittwoch
von 17.00 - 18.30 Uhr. In den
Schulferien bleibt die
Bücherei geschlossen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch!

Einladung zum Adventskonzert

Unter dem Motto „Sind die
Lichter angezündet“ veranstal-
tet der Männergesangverein
Eintracht 1860 e.V. Volk-
ertshausen das Konzert zur
Einstimmung in die Ad-
ventszeit.

Gestaltet wird der Abend von
den Notenladies Volk-
ertshausen, dem Gesangverein
Liederkranz Singen und dem
Männergesangverein Volk-
ertshausen.

Die Gesamtleitung hat Anne-
marie Grüning. 

Kultur- und Bürgerzentrum Alte
Kirche Volkertshausen
1. Adventssonntag, 27.11.2016
– 18.00 Uhr.

Eintrittskarten gibt es zu 8 Euro
an der Abendkasse.

Im Preis ist ein Verzehrbon im
Wert von 1,50 Euro enthalten. 

Lassen Sie sich, Ihre Familie,
Freunde und Bekannte durch
unsere Melodien verzaubern
und mit besinnlichen Texten
auf die beginnende Advents-
und Weihnachtszeit einstim-
men.   
Im Anschluss an das Konzert
gibt es die Möglichkeit, den
Konzertabend im Foyer bei
einem Glas Wein und einem
kleinen Imbiss ausklingen zu
lassen.

Die Mitwirkenden freuen sich
auf Ihren Besuch.
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Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den redaktionellen
Inhalt Bürgermeister Alfred Mutter
Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
E-Mail:
amtsblatt@gemeinde.volkertshausen.de
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Alles, außer gewöhnlich!
Hengge

Gültig vom Mi. 23.11. bis Sa. 26.11.2016 Gut & Günstig Hasel-
nusskerne gemahlen 
200-g-Packung 
(100 g = € 0,85)

Frische Maier Eier 
aus Bodenhaltung, 
Größe M, 
10er-Packung 

Gut & Günstig 
Mandeln gemahlen 
200-g-Packung 
(100 g = € 0,80)

Mayer Mühle 
feines Weizenmehl  
Type 405, 
1-kg-Packung

Herausgeber:

g g

1.49
(100 g  € 0,80)

1.59
( g , )

1.69
g

2.29Jetzt ist Backzeit



Rielasingen-Worblingen (of). 
Rund 250 Interessierte waren 
am Donnerstagabend in der 
Talwiesenhalle zusammen ge-
kommen, um durch die Ge-
meindeverwaltung über aktuel-
le Themen informiert zu wer-
den. Bürgermeister Ralf Bau-
mert unterstrich in seiner Rede 
nach dem Überblick über die 
Gemeindefinanzen, dass die 
Schaffung von Wohnraum für 
die nächsten Jahre bis 2030 im 
Mittelpunkt stehe. Den Bedarf 
an günstigem Wohnraum in der 
Gemeinde habe man klar unter-
schätzt, räumte Baumert ein. 
Das aktuelle Bauprojekt der 
KEG, das im September startete 
und bei dem 24 Wohnungen 
geschaffen würden, sei für die 
Einwohner der Gemeinde be-
stimmt, die mit knappen Mit-
teln leben müssten und die ei-
nen Wohnberechtigungsschein 
haben. Es werde mit Sicherheit 
nicht das einzige Projekt dieser 
Art in der Gemeinde sein.
Zur geplanten Windenergiean-
lage auf dem Schweizer Teil des 
Schienerbergs bei bei »Chroo-
bach« (Gemarkung Hemisho-
fen) bemerkte Ralf Baumert, 
dass man hier kaum Möglich-
keiten zur Einwirkung habe. 
Wenn dort ein Beschluss ge-
fasst werden könne jeder Ein-
wohner zwar Stellung nehmen, 
aber ohne rechtliche Auswir-
kungen. 

Zum geplanten Siehlmann-
Weiher oberhalb des Worblin-
ger Naturbads erklärte Bürger-
meister Ralf Baumert, dass die 
Umsetzung des Projekt mit ei-
nem Gewässer von 0,8 Hektar 
Fläche, Anfang 2017 beginnen 
soll. Im kommenden Jahr soll 
der Teich auch fertig gestellt 
sein.
Der Bürgerbus werde im Som-
mer 2017 starten können, gab 
Ralf Baumert bekannt. Man ha-
be jetzt endlich einen Zu-
schussbescheid zur Beschaf-
fung der Busse bekommen. 
Ortsbaumeister Burkhard 
Schmallenbach stellte das ge-

plante Baugebiet »Aufgehen-
der« vor. 340 Wohneinheiten 
sollen hier in vier Bauabschnit-
ten entstehen. Der erste Bauab-
schnitt soll rund 100 Wohnein-
heiten umfassen. Dazu kündig-
te Schmallenbach eine Infor-
mationsveranstaltung am 1. 
Dezember, 17.30 Uhr, im Rat-
haus an.
Das ehemalige Edeka-Areal 
solle relativ hoch verdichtet 
werden mit 198 Wohneinheiten 
durch den Bauträger »Schwei-
zer Wohnbau«, gab Schmallen-
bach in der Versammlung be-
kannt. Darüber hinaus ist die 
Gemeinde dabei, auch weitere 

kleine Flächen im Gemeindege-
biet zu entwickeln. Bis 2030 
wäre man so in der Lage, 637 
Wohneinheiten zu schaffen. 
»Da sind wir auf einem relativ 
gesicherten Stand für unsere 
Entwicklung«, so Schmallen-
bach.
Rolf Mahlbacher vom Tiefbau-
amt stellte in der Versammlung 
die Nachwirkungen des Hoch-
wassers des letzten Sommers 
vor. Nach einer danach in Auf-
trag gegebenen Flussgebietsun-
tersuchung könne man diese 
Gefahr durch eine rund 60 Zen-
timeter hohe Schutzmauer mi-
nimieren, gab er als neueste Er-
kenntnis bekannt. Auch wolle 
man vor dem Rielasinger Orts-
kern einen Schutzdeich schaf-
fen. Für private Maßnahmen 
gebe es leider keine Zuschüsse. 
Ulrike Vogt vom Bauamt stellte 
das Projekt »Gärtnergepflegte 
Grabfelder« vor. Im Frühjahr 
solle es nun auf den Friedhöfen 
in Rielasingen und Worblingen 
umgesetzt werden. Arlen kom-
me später an die Reihe.
Im Anschluss gab es in der Fra-
gestunde noch beherzte Wort-
meldungen zur Baulandpolitik 
und zum Flächenverbrauch zu 
Lasten der Landwirtschaft.

Mehr Bilder dazu 
gibt es unter bil-
der.wochen-
blatt.net.
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 Rielasingen-Arlen (swb). Das 
Dorf Arlen heißt den Advent 
willkommen. Die Organisatoren 
freuen sich, die Bevölkerung 
zum inzwischen schon traditio-
nellen Adventsmarkt im Hof 
der Hebelschule in Arlen einzu-
laden.
Eröffnet wird der Markt am 
Samstag, 26. November, um 15 
Uhr und lädt bis um 21 Uhr 
zum Besuchen und Genießen 
ein.
Liebevolle Angebote, köstliche 
Speisen und Getränke warten 
auf die Besucher. 
Das Organisationsteam mit 
Beate Binnig, Maritta Schlegel 
und Lioba Knapp freut sich auf 
viele Gäste aus der ganzen Re-
gion.

Adventsmarkt
auf Schulplatz

 Hegau (swb). Die Lebenshilfe 
Singen-Hegau lädt am Sams-
tag, 26. November, 14.30 Uhr 
zur Adventsfeier in die Arlener 
Gems ein. 
Bei Kaffee und Kuchen werden 
die Reha-Sportgruppe, die 
Theatergruppe »Spaßpedal« so-
wie die im Jubiläumsjahr ge-
gründete »Tanzgruppe« ge-
meinsam mit hoffentlich zahl-
reichen Gästen den Advent be-
grüßen.
Nach der erfolgreichen Ver-
kaufsaktion der Holzengel 2012 
werden in diesem Jahr Holz-
stämme mit Rostflammen und 
Roststernen in verschiedenen 
Größen zugunsten der Lebens-
hilfe verkauft.

Adventspaß der
Lebenshilfe

Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Tage des Feuerwehrdepots 
der Gemeinde Rielasingen- 
Worblingen sind gezählt. Das 
gab Bürgermeister Baumert am 
Donnerstagabend auf der Bür-
gerversammlung in der Talwie-
senhalle bekannt.
Da auf dem Gelände des ehe-
maligen Edeka-Markts auf der 
Gänsweide durch den Investor 
»Schweizer Wohnbau« ab kom-
mendem Jahr 198 Wohnungen 
erstellt werden, gebe es Kon-
flikte mit der starken Wohnnut-
zung auf dem Areal, sagte Bau-
mert.
Gegenwärtig sei man an 
Grundstücksverhandlungen für 
einen Umzug ins alte Gewerbe-
gebiet. Ein Bau sei für 2018/19 
vorgesehen, sagte Baumert 
weiter auf Nachfrage. Schon 
vorher solle aber auf dem Ge-
lände durch den Landkreis die 
neue Atemschutzstrecke des 
Kreisverbands gebaut werden, 
gab es von Baumert weiter zu 
erfahren. Die bisherige Trai-
ningsstrecke in Radolfzell 
musste inzwischen altershalber 
stillgelegt werden, die Kapazi-
täten bei der Feuerwehr Schaff-
hausen, wo es das nächste Trai-
ningszentrum gibt, seien wegen 
Eigenbedarfs sehr beschränkt. 
Der Bau eines solchen Zen-
trums soll bereits in den Haus-
halt 2017 beim Landkreis auf-
genommen werden, schätzte 
Baumert ein. 

Atemschutz
nach Rielasingen

Rielasingen-Worblingen (of). 
Im Rahmen der Unterstützung 
bürgerschaftlichen Engage-
ments gab es in Rielasingen-
Worblingen im Kulturpunkt Ar-
len nun einen ersten »Flücht-
lingsdialog«. Über 50 Personen 
nutzen dieses Angebot als er-
freuliche Resonanz, rund die 
Hälfte der Teilnehmer kamen 
aus dem örtlichen Unterstüt-
zungskreis für Flüchtlinge.
Das Treffen war auch eine idea-
le Möglichkeit für Anja Kurz, 
sich als neue Flüchtlingsbeauf-
tragte der Gemeinde hier per-
sönlich vorzustellen. Sie hat 
neben ihrer Tätigkeit im Land-
ratsamt hier eine 50-Prozent-
Stelle übernommen. Bürger-
meister Ralf Baumert machte in 
seiner Begrüßung deutlich, dass 
das ehrenamtliche Engagement 
der Flüchtlingshelfer nicht 
überfordert werden solle, des-
halb habe man diese Stelle ge-
schaffen, damit sich die Helfer 
auf ihre wesentlichen Aufgaben 

konzentrieren können. Eine der 
Aufgaben von Anja Kurz ist es 
unter anderem Wohnraum für 
die Anschlussunterbringung zu 
suchen. »Die Gemeinde tritt bei 
den Wohnungen als Bürge ein«, 
warb Baumert nochmals um die 
Bereitstellung von Wohnraum 
in der Gemeinde. Bis zum Früh-
jahr 2017 sollen 55 anerkannte 
Asylanten in der Gemeinde in 
der Anschlussunterbringung 
sein, derzeit seien es bereits 47, 
wie Anja Kurz informierte. In 
den Gemeinschaftsunterkünf-
ten sind derzeit 127 Flüchtlinge 
aus neun Nationen unterge-
bracht.
Dass die Flüchtlingsbetreuung 
in Rielasingen-Worblingen lan-
desweit einen sehr guten Ruf 
hat, unterstrich Martin Schwarz 
von der Führungsakademie des 
Landes, der gemeinsam mit 
Martin Müller als Fachberater 
des Städtetags diesen Abend 
moderierte. Aus diesem Grund 
wurde durch das Land diese 

Veranstaltung wie auch Bera-
tung in ein Zuschussprogramm 
aufgenommen. 
Im Rahmen eines World-Cafés 
mit fünf Stationen ging es an 
diesem Abend darum, die Ideen 
zur Flüchtlingsarbeit zu kon-
kreten Maßnahmen zu bündeln, 
aber in der Form, dass es zu je-
dem der Themen auch Personen 
gibt, die das organisatorisch in 
die Hände nehmen, wie Martin 
Müller betonte. 
In den Gemeinschaftsunter-
künften sollen nun auch regel-
mäßige Gesprächsrunden statt-
finden, um dem Bedarf entspre-
chend bessere und zielgruppen-
orientierte Angebote zu schaf-
fen. Ganz im Sinne des an die-
sem Abend entwickelten Leit-
satzes »Kommunikation und 
Offenheit schafft Miteinander«.

Mehr Bilder vom 
Flüchtlingsdialog 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Kräfte für Integration bündeln
Flüchtlingsdialog im Kulturpunkt Arlen

637 Wohnungen mehr bis 2030
Bürgerversammlung zu Wohnraum, Hochwasser, Friedhöfen 

 Singen (swb). Zum nächsten 
Grünen Tisch trifft sich der 
Ortsverband der Grünen am 
Mittwoch, 30. November, 20 
Uhr im Seminarraum des Gast-
hauses Kreuz mit dem BUND 
Singen.
 Bei Themen, wie etwa Umwelt- 
Natur-Klima-Tier-Schutz, 
Energieversorgung, Landwirt-
schaft, biologische Vielfalt und 
vielem mehr wäre es eventuell 
konstruktiv, zu kooperieren. 
Dieses Treffen ist nicht aus-
schließlich Mitgliedern vorbe-
halten und offen für alle Inte-
ressierten.

Grüner Tisch 
mit BUND

Rielasingen-Worblingen (of). 
Bereits seit 25 Jahren wird in 
der Hardberghalle in Worblin-
gen in der Vorweihnachtszeit 
zum großen Kreativmarkt ein-
geladen.
Nachdem ganz am Anfang die 
Gemeinde als alleiniger Orga-
nisator der Veranstaltung auf-
trat, wird der Markt seit über 20 
Jahren vom ehrenamtlichen 
Organisations-Team Elvira Re-
bitzer und Liane Kerle in Ko-
operation mit der Gemeinde 
ausgerichtet. 
Das Jubiläumsformat mit er-
neut über 70 Ausstellern hatte 
eine besondere Anziehungs-
kraft, denn am Samstag dräng-

ten sich die Besucher den gan-
zen Tag über durch das vielfäl-
tige Angebot der Hobby-Kunst-
handwerker, die sich zumeist 
schon ganz auf die nahe Ad-
ventszeit eingestellt hatten. 
Weihnachtskrippen wie manch 
Adventsschmuck gab es in vie-
len Variationen zu oft sehr 
günstigen Preisen zu haben, 
aber auch Modeschmuck, viele 
Strickwaren oder Papierarbei-
ten und sogar Mode für Kinder 
wie Erwachsene. 

Mehr Bilder vom 
Markt gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Kreativmarkt in 
Jubellaune

 Singen (swb). Der Seemanns-
chor Bodensee Shantymen 
kommt zum 1. Advents–Kon-
zert am kommenden Sonntag, 
27. November, in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr ins AWO–Senio-
renzentrum. 
»St. Niklas war ein Seemann« 
ist der Titel des Konzerts, zu 
dem die Heimleitung des Mi-
chael-Herler-Heim alle und Be-
wohner, Personal, Gäste und 
Freunde zu Ihrem alljährlich 
stattfindenden Adventsbasar 
einlädt.

St. Niklas war
ein Seemann

Fast wie im Bienenkorb ging es am Samstag in der Hardberghalle 
beim 25. Kreativmarkt zu. Aussteller wie Besucher kamen aus der 
ganzen Region. swb-Bild: of

Die Teilnehmer des ersten Flüchtlingsdialogs in Rielasingen-Worblingen präsentierten stolz den an die-
sem Abend erarbeiteten Leitsatz »Kommunikation und Offenheit schafft Miteinander«. swb-Bild:of

Ein starkes Interesse der Besucher der Bürgerversammlung in der 
Talwiesenhalle gab es rund um das neue Baugebiet »Aufgehender«, 
dessen Pläne durch Ortsbaumeister Burkardt Schmallenbach vorge-
stellt wurden. swb-Bild: of
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Singen/Engen (of). Auch in 
diesem Jahr will die Engener 
Hilfsorgansiation »Pro Huma-
nitate« von Dirk Hartig wieder 
in großem Umfang mit MFOR – 
Lebensmittelhilfspaketen für 
die moldawische Bevölkerung 
tätig werden. In großem Um-
fang und unter Mithilfe des 
Hauses Netzhammer und seiner 
Azubis im Dezember vergange-
nen Jahres konnte die Organi-
sation die so dringend notwen-
digen Lebensmittel durch viele 
Spender zusammen bekommen. 
Auch in diesem Jahr wird wie-
der in Singen gesammelt. Ter-
mine für diese Sammlung ist 
der Freitag, 25., und Samstag, 
26. November, sowie das Wo-
chenende vom 1. bis 3. Dezem-
ber auf dem Areal der Firma C 
& C Nezthammer in Singen, 
Güterstraße 23 vorgesehen. Die 
erforderlichen Grundnahrungs-
mittel werden durch Pro Huma-
nitate vorab bei Netzhammer 
käuflich erworben und palet-
tenweise vor dem Zelt auf dem 

Areal der Firma Netzhammer 
platziert. Daraus kann jeder 
auswählen wie viel er Spenden 
will. Die Pakete für die Hilfslie-
ferung, die noch vor Weihnach-
ten in Moldawien ankommen 
sollen und um deren Verteilung 
sich Dirk Hartig persönlich 
kümmert, werden gleich vor Ort 
gepackt. Selbstverständlich 

werden auch hier Spendenbe-
scheinigungen durch den Ver-
ein erstellt. 
»Im vergangenen Jahr ist es 
uns, unter Mithilfe der Schulen 
in Singen und Engen sowie der 
Frauengemeinschaften in Hil-
zingen, Watterdingen, Herd-
wangen und einigen namhaf-
ten Spendern, neben unseren 

Einkaufsaktivitäten bei der Fir-
ma Netzhammer in Singen ge-
lungen, sage und schreibe 
29.507 Kilogramm Lebensmit-
tel für die Bedürftigen in Mol-
dau zu sammeln und anschlie-
ßend verteilen zu können«, so 
Dirk Hartig, der angesichts der 
großen Not dort auf ein ähnli-
ches Ergebnis hofft.

Für die größte Not in Moldawien
»Pro Humanitate« sammelt bei Firma Netzhammer in Singen

Ein Bild von der letztjährigen Spendenaktion auf dem Hof der Firma Netzhammer in Singen. Die Pakete 
für die Hilfslieferung wurden vor Ort gepackt. swb-Bild: of

 Steißlingen (swb).  Aus noch 
unbekannter Ursache ist es am 
späten Samstagabend, gegen 
22 Uhr, zu einem handfesten 
Streit bei einer Party im Bereich 
der Frohnholzhütte gekommen, 
in dessen Verlauf ein 18-Jähri-
ger am Kopf verletzt wurde. 
Dies teilte die zuständige Poli-
zei am Montag in einem 
Schreiben an die örtlichen Me-
dien mit. 
Wie der Verletzte gegenüber 
der Polizei angab, bei deren 
Eintreffen zwei Gruppen von 
Jugendlichen und Heranwach-
senden geflüchtet waren, hatte 
er eine Auseinandersetzung 
schlichten wollen, sei aber von 
einem der Beteiligten mit einem 
Teleskopschlagstock mehrmals 
auf den Kopf geschlagen wor-
den.
Die Ermittlungen der Polizei zu 
den Hintergründen des Streits, 
bei dem auch Tränengas ver-
sprüht worden sein soll, und 
den Beteiligten dauern an, gab 
die Polizei nun am Montag be-
kannt.

Schläge mit dem 
Schlagstock

 Schaffhausen (swb). Am Frei-
tagmorgen ist ein Mädchen auf 
der Eisbahn der KSS Sport- und 
Freizeitanlagen verunfallt. 
Aufgrund der schweren Verlet-
zungen musste sie mit einem 
Rettungshelikopter ins Spital 
geflogen werden.
Kurz nach 11.15 Uhr ging bei 
der Schaffhauser Polizei die 
Meldung ein, dass ein Mädchen 
auf der Eisbahn der KSS Sport- 
und Freizeitanlagen Schaff-
hausen verunfallt sei. 
Das 12-jährige Mädchen war 
zusammen mit ihrer Schulklas-
se auf dem Außenparcours un-
terwegs. Als sie mit einer 
Schulkollegin in falscher Fahrt-
richtung die Bahn herunter 
fuhr, kamen beide, gemäß jetzi-
gem Erkenntnisstand, selbst-
verschuldet, zu Fall. Das 
12-jährige Mädchen stürzte da-
bei gegen die Holzabschran-
kung und verletzte sich dabei 
schwer. In der Folge wurde sie 
mit einem Rettungshelikopter 
ins Spital geflogen, gab die Po-
lizei bekannt.

Auf Eisbahn 
schwer verletzt

Singen (wom). Frage: Herr Freuden-
reich, wo wird mehr gelogen – in der
Politik oder im Journalismus?
Josef Otto Freudenreich: Da würde ich
die Hand nicht umdrehen. In der Politik
sind allerdings mehr Profis am Werk. 
Frage:Warum sind sich diese beiden
Bereiche so ähnlich?
Josef Otto Freudenreich: Schauen Sie
sich die vielen JournalistInnen an, die
in letzter Zeit in die Pressestellen der
Politik gewechselt sind. Soweit ich
weiß, haben sie keine Anpassungspro-
bleme gehabt. Politik und Medien stüt-
zen das herrschende System. 
Frage: Sie waren stets der Ansicht,
Stuttgart 21 sei ein gutes Beispiel für
diese Lügenkultur. Warum?
Josef Otto Freudenreich: Der frühere
Bahnchef Hartmut Mehdorn hat mir
einmal gesagt, ich müsste schon den
Kopf in den Gully stecken, um etwas
von den S-21-Bauarbeiten mitzukrie-
gen. Ich empfehle einen Rundgang um
den Bahnhof heute. Von den explodie-
renden Kosten ganz zu schweigen. 
Frage: Wo liegt das Versagen der Po-
litik, wo das der Medien bei Stuttgart
21?

Josef Otto Freudenreich: CDU und
SPD haben den BürgerInnen erzählt,
wenn das »Jahrhundertprojekt« nicht
komme, werde Baden-Württemberg in
Europa abgehängt. Kanzlerin Merkel
hat davon sogar die Zukunftsfähigkeit
Deutschlands abhängig gemacht. Alles
Sprüche, die den Kern von S 21 ver-
schleiert habe: die Gier der Investoren
im Immobiliensektor. Dieser Etiketten-
schwindel ist nie wirklich aufgedeckt
worden. Die Folge ist ein gewaltiger
Vertrauensverlust in der Zivilgesell-
schaft. Sie traut dem politisch-media-
len Komplex nur noch sehr einge-
schränkt. 
Frage: Warum soll man einer Online-
zeitung, die sich dazu noch geradezu
anachronistisch als »links-alternativ«
bezeichnet eher glauben? 
Josef Otto Freudenreich: Manchmal
sind scheinbare Anachronismen gar
nicht so schlecht, weil sie Haltung zei-
gen. Und unsere Haltung heißt: unab-
hängig von Großverlagen, Anzeigen-
kunden und Oberbürgermeistern. Wir
müssen uns nicht zur Propagandaab-
teilung machen, von wem auch immer. 
Frage: Kritiker werfen Ihnen vor,
dass Sie genauso bestellte Wahrhei-
ten absondern wie die Gegenseite.
Josef Otto Freudenreich: Die sollen
kommen und Beweise auf den Tisch
legen. Wir sind sofort bereit, sie zu
veröffentlichen.
Frage:Warum sollen Qualitätsmedien
zuverlässiger sein als Einträge in so-
ziale Netzwerke oder Blogs?
Josef Otto Freudenreich: Wenn sie
ihren Job ernst nehmen, könnten sie
das sein, allein des Personals wegen.
Da gibt es noch genug Leute, die wis-
sen, wie Qualität geht. Man müsste sie
nur machen lassen und nicht ständig
mit dem Sparhammer bedrohen.
Frage: Und warum vertrauen die
Menschen dann heute den sogenann-
ten Qualitätsmedien weniger als noch
vor 20 oder 30 Jahren?
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Josef Otto Freudenreich: Das hat mit
dem generellen Vertrauensverlust in
Politik und Medien zu tun. Die Men-
schen haben den Eindruck, dass sie
indoktriniert werden sollen, dass sie
nicht mehr erfahren, was wirklich ist. 
Frage: Woher kommt es dann, dass
heute Parteien am rechten Rand
wie die AfD oder die Pegida-Bewe-
gung wie selbstverständlich den
NS-Kampfausdruck einer  Lügen-
presse benutzen?
Josef Otto Freudenreich: Weil er auf
fruchtbaren Boden fällt. Viele Men-
schen leben heute in ihren Echokam-
mern, in denen sie nur noch wahr-
nehmen, was in ihr Weltbild passt. 
Frage: Welche Berechtigung hat
dieser Begriff?
Josef Otto Freudenreich: Wäre er
kein Kampfbegriff der Rechten,
könnte man darüber unaufgeregter
diskutieren und zum Beispiel fragen,
was von der Berichterstattung über
Russland, Griechenland, Ukraine
usw. zu halten ist. Aber gerade weil
er von AfD und Co. gebraucht wird,
ist eine differenzierte Debatte kaum
mehr möglich. Jeder in der Branche
sagt: aber ich doch nicht.
Frage: Was ist richtig: die Medien
sind mächtig oder ohnmächtig?
Josef Otto Freudenreich: Inzwischen
werden die Medien überschätzt. Im
Lokalen mögen Medienmonopolisten
noch dicke Backen machen können,
die werden dünner, je weiter der
Rahmen wird. Im Zeitalter des ufer-
losen Internets, der Kakophonie der
Nachrichten, versenden sich die
Dinge. 
Frage: Die Welt der Medien in zehn
Jahren – beschreiben Sie uns diese
Welt mal. Wie sieht die aus?
Josef Otto Freudenreich: Ich habe
keine Ahnung, nur die Hoffnung,
dass es kritischen Journalismus noch
gibt. Ohne ihn funktioniert keine De-
mokratie.

»MACHT ODER OHNMACHT DER MEDIEN«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:

Michael Simon
Geschäftsführer der Münchner Wochenanzeiger 

und Mitglied des Präsidiums des BVDA 

Josef Otto Freudenreich
Gründer Kontext-Wochenzeitung

Ehemaliger Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

Barbara Fülle 
Lokaljournalistin

Peter Friedrich (SPD)
2011-16 Minister für Bundesrat,

Europa und internationale 
Angelegenheiten in Baden-Württemberg 

Steffen Grimberg
ARD-Sprecher 

Wolfgang Schorlau
Bestseller Krimiautor

MODERATION:
Wolfgang Messner

Investigativjournalist
Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

»Wir machen uns
nicht zur Propa-
gandaabteilung«

Josef Otto Freudenreich, 
Gründer Kontext-Wochenzeitung 



So vorweihnachtlich
schön!
In diesen Tagen wird in Singen voller Vor-
freude der Beginn der Weihnachtszeit einge-
läutet. Schon jetzt duftet es in der  Innen-
stadt herrlich nach gebrannten Mandeln, 
Maroni und vielen weiteren Köstlichkeiten.
Und mit dem ersten Advent am Wochenende
wird Singen wahrhaftig zu einer richtigen
Weihnachtsstadt. 
Schon allein der Blick in die weihnachtlich
dekorierten Schaufenster der Geschäfte ist
ein wahrer Augenschmaus. Und erst die vie-
len Lichter überall… 

Viele besinnliche 
Momente ...
All das sorgt für viele besinnliche Momente
und lädt dazu ein,  die Zeit gerne in der hell
erleuchteten Innenstadt zu verbringen. Gleich

ob man sich dazu aufmacht, Weihnachtsge-
schenke zu besorgen oder den Nachmittag in
einem der vielen Cafés und Restaurants ge-
mütlich mit Freunden oder der Familie ver-
bringt – der Singener Weihnachtszauber ist
überall zu spüren…

Die schönsten 
Adventskalender
Was wäre der Advent ohne den Adventskalen-
der? Undenkbar… Gerade mit dem Kalender
steigt die Vorfreude aufs Weihnachtsfest. Tag
für Tag wird ein Türchen geöffnet und es war-
tet eine kleine Überraschung. 
Gerade die liebevoll, selbst befüllten Kalen-
der eignen sich vorab sehr schön zum Ver-
schenken. 
Neben dem klassischen Kalender mit Scho-
kolade, gibt es mittlerweile unzählige Arten
von Adventskalendern. 

Angefangen bei Pralinés über Spielzeug, Tee
bis hin zu Schmuck und Edelsteinen…

Über 50.000 einzelne
Lichter ...
Am Freitag, den 25. November, beginnt wie-
der der Singener Weihnachtsmarkt & Hütten-
zauber auf dem Rathausplatz – in diesem
Jahr bereits zum dritten Mal. 
Markt & Hüttenzauber sind mittlerweile eine
absolute Attraktion und nicht mehr aus Sin-
gen wegzudenken. 
Dabei verwandeln über 50.000 einzelne Lich-
ter und Lichterketten den Hohgarten in ein
funkelndes und strahlendes Lichtermeer…
                         Diana Engelmann

Adven t s zaub e r  in  Singen

Bet
t & Wäsche

Inh. Jutta Mattes · Tel. 077 31-677 71
Grubwaldstraße 20  · 78224 Singen 

info@betten-aumann.de · www.betten-aumann.de

Weihnachts-
geschenk!

Weihnachts-
geschenk!

Parkplätze direkt vor dem Haus

vom Mittwoch, 23.11. bis

Samstag, 3.12.2016

*Aktion

1 Saunatuch kaufen;

einsticken des Namens gratis*

Hegaustr. 20 ·• 78224 Singen
Telefon (0 77 31) 6 28 38
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Tipps vom
Christkind:
Gitarren

ab 99,- €
Keyboard

ab 199,- €

Klangschalen
+ Stimmgabeln
»Chakra-Set«

Meinl

mit Gutscheinen für 
Theater, Konzerte oder Shows

Verschenken Sie einen schönen Abend!

Einfach Freude bereiten:

Wir beraten Sie gerne:
Kultur & Tourismus Singen
Stadthalle, Hohgarten 4, 78224 Singen

Marktpassage, August-Ruf-Straße 13,
Telefon +49 (0) 77 31 / 85 - 504 oder - 262 
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de

Stets aktuelle Informationen über 
das Programm der Stadthalle Singen 
erhalten Sie im Internet unter: 
www.stadthalle-singen.de

Wir beraten Sie gerne:
Kultur & Tourismus Singen

VV

Alles für eine schöne Haut
Hegaustraße 26 • 78224 Singen  www.centralapotheke.com

Hegaustraße 26
78224 Singen

Tel. 07731 / 74317
www.centralapotheke.com

Inhaber:
Johannes Danassis

ORTHOPÄDIE-TECHNIK
Schwarzwaldstraße 5 · 78224 Singen · Tel. 07731/65426
www.pfaender-sanitaetshaus.de

www.RosaFaia.com

CUP A – J

»Genau meine Größe !«
Persönliche und qualifizierte Beratung:

Adam-Opel-Str. 10
(im Injoy Rielasingen)

Persönlich-individuell schön
„Sie sind einzigartig, Ihre Pflege auch”

Exakt aus diesem Grund bieten wir unseren Kunden individuelle
Kosmetik-Behandlungen mit den außergewöhnlichen Produkten

von Maria Galland. Lassen auch Sie sich außergewöhnlich
pflegen und verwöhnen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Terminvereinbarung unter 07731/931628
www.beautylounge-hegau.de
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Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
26.11., 9 Uhr Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion-
feiern auf den Stationen zum 1. 
Advent.
Die mamazone-Brustkrebs-

gruppe trifft sich am Fr., 25.11., 
um 15 Uhr im Blauen Salon des 
Hegau-Bodensee-Klinikums in 
Singen.
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Information und Dis-
kussion: Nächster Termin ist 

am Do., 24.11., 15 Uhr, in Sin-
gen, Mühlenstr. 21, neben ehe-
mal. Gaststätte »Hammer«; Lei-
tung: Gerda Fahrner, Info: 
07731/49851.
Zum offenen Gesprächskreis 
für Trauernde laden die ausge-
bildeten Trauerbegleiterinnen 
des Hospizvereins Singen und 
Hegau jeweils am 1. Montag im 
Monat von 18-20 Uhr und am 
3. Mittwoch von 17-19 Uhr im 
Begegnungsraum des Hospiz-
vereins, Im Gambrinus 1/1. OG 
in Singen ein. Die Teilnehmer 
dürfen gerne eine Person ihres 
Vertrauens mitbringen. Teil-
nahme kostenfrei, Anmeldung 
nicht erforderlich. Auf Anfrage 
sind auch Einzelgespräche 
möglich, Tel. 07731/31138.
»Wie können Eltern ihre trau-
ernden Kinder unterstützen«, 
darüber spricht Alexandra 
Maigler, Koordinatorin ambu-
lanter Hospizdienst und Kin-
der- und Jugendhospizarbeit, 
am Mi., 30.11., von 19.30-21 
Uhr. Der Vortrag, angeboten 

vom Verein Hospiz Konstanz, 
findet von 19.30-21 Uhr im 
Haus am Park, Talgartenstr. 4 
in Konstanz statt. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: 1. Advents-
sonntag, 27.11., 11 Uhr, öku-
men. Gottesdienst; verantw.: 
Brigitte und Stephan Sauter-
Servaes, musikal. Gestaltung: 
Franz Meister.

Die Rheumaliga-Selbsthilfe-
gruppe Kreis Konstanz, Sin-
gen, trifft sich zum offenen 
Gesprächskreis am Do., 24.11., 
um 15 Uhr im Café »Am Stadt-
garten« beim Rathaus Singen. 
Info: Ingrid Zelck, Tel. 07733/ 
7345.
Eine öffentliche Kreißsaalfüh-
rung mit Beantwortung offener 
Fragen und Besichtigung der 
Station findet jeden 1. Don-
nerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Krankenhaus Radolfzell 
statt; Leitung: Belegärzte Dr. 
Stubenrauch, Dr. Groß, Frau 
Ehrat-Gödrich. Nächster Ter-
min: 1.12.

KURZ & BÜNDIG

 Singen (swb). Warum nicht 
noch im Seniorenalter Franzö-
sisch lernen? Für sprachinteres-
sierte Senioren, die gerne nach 
Frankreich reisen, Neues dazu-
lernen und den Horizont erwei-
tern möchten oder den Klang 
der französischen Sprache lie-
ben, wird ab Freitag, 25. No-
vember, 17 Uhr im Sprachstu-
dio Engel, Hauptstraße 16 in 
Singen, ein Reise-Sprachkurs 
Französisch angeboten. In klei-
nen Schritten und mit viel Spaß 

werden Kenntnisse der franzö-
sischen Sprache vermittelt und 
geübt. 
Der Kurs richtet sich an Senio-
ren, die über leichte Vorkennt-
nisse in Französisch verfügen.
Wiedereinsteiger können in ei-
nem Kurs jeweils montags ab 
12.45 Uhr teilnehmen. Zu-
stiegstermine sind flexibel. In-
formationen gibt es bei Sabine 
Engel unter 07731/5060442 
oder info@sprachenlernen-sin-
gen.de.

Reise-Französisch
für Senioren

 Reichenau (swb). Wie das Re-
gierungspräsidium (RP) Frei-
burg mitteilt, muss wegen Bau-
arbeiten an der Zufahrt zur In-
sel Reichenau ab der kommen-
den Woche mit geringfügigen 
Behinderungen gerechnet wer-
den.
Die Bauarbeiten beginnen am 
Mittwoch, 23. November und 
dauern bis 20. Dezember. Im 
Rahmen der Bauarbeiten wird 
die Landesstraße L 221 zur Insel 
Reichenau an den Kindlebild-
knoten angeschlossen.
Sowohl die Straße als auch der 
Radweg werden dabei als Über-
gangsanschluss von Süden bis 
an den Knoten Kindlebild er-
neuert. Die Bauarbeiten werden 
voraussichtlich bis Weihnach-
ten durchgeführt sein.
Die Neubauleitung Singen des 
RP Freiburgs bittet die Ver-
kehrsteilnehmer und Anwohner 
der betreffenden Bauabschnitte 
um Verständnis.

Arbeiten am 
Kindlebild

Singen (swb). Vermutlich infol-
ge Alkoholeinwirkung ist eine 
38-jährige Autofahrerin am 
frühen Sonntagmorgen, gegen 
4.40 Uhr, mit ihrem Pkw in der 
Vallendorstraße auf einen ge-
parkten Daimler-Benz geprallt 
und hat diesen dadurch noch 
gegen ein Geländer geschoben. 
Dies teilte die zuständige Poli-
zei am Montag im Rahmen ei-
ner Erklärung an die örtlichen 
Medien mit. 
Ohne sich um den angerichte-
ten Fremdschaden von rund 
10.000 Euro zu kümmern, ent-
fernte sich die Frau von der 
Unfallstelle, heißt es in dem 
Schreiben der Polizei weiter. 
Das Verursacherfahrzeug wurde 
wenig später von der Polizei in 
der Widerholdstraße beschädigt 
aufgefunden. Bei der anschlie-
ßenden Überprüfung der Hal-
teradresse konnten die Beamten 
die verantwortliche Fahrerin 
nicht antreffen.

Nach Unfall 
getürmt 

UNSER TEAM BERÄT SIE AUFMERKSAM UND INDIVIDUELL.

sind alljährlich die Gelegenheit, 
sich bei  Geschäftsfreunden und Kunden 

zu bedanken. 
Durch das »WOCHENBLATT« 

sprechen schon seit vielen Jahren
kurz vor Weihnachten unsere 

Inserenten ihre Kunden und Freunde an.

Wir betrachten das als eine Geste
der engen Verbundenheit. 

Weil immer mehr  Geschäfte davon absehen, 
persönliche Gruß-Post auszusenden, 

bietet sich das Glückwunsch-Inserat im
»WOCHENBLATT« geradezu als Alternative an,

um Kunden Aufmerksamkeit zu erweisen.

Auch in diesem Jahr stellen wir eine sehr 
aufwendig gestaltete Glückwunsch-Beilage her. 
Sie wird am Mittwoch, den 21. Dezember 2016, 

an alle Haushalte verteilt.
Ihre Grüße werden also rechtzeitig 

zum Fest eintreffen.

Um eine für unsere Kunden und Leser
 anspruchsvolle Beilage gestalten zu können,

haben wir den 

Anzeigenschluss
auf

Freitag, den

25. November 2016
festgelegt.

Weihnachtsgrüße
& Glückwünsche
zum neuen Jahr

             STADT? LAND? BERG?
        SCHNÄPPCHENWOCHE %

Sa. 26.11. – Sa. 03.12.2016
*siehe Beilage in dieser Wochenzeitung!

  www.mountain-shop.de

-20*

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Edeka Baur Hilzingen
DAS FUTTERHAUS
EP Dodaro Singen
Dehner
AWG
Kaufland
Thüga Jahreskalender
Lindacher Akustik Singen
EP Hiller
Neukauf-Markt Sulger
denn’s Biomarkt

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

– Anzeige –

hairfree Institut Singen
Ekkehardstraße 59a
78224 Singen
Tel. 07731 – 14 44 46
www.hairfree-singen.de

Dauerhafte Haarentfernung
mit reinem Licht
Danke für Ihr Vertrauen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

in unserem neuen Institut.

hairfree-Institut Singen –
Haarentfernung beim Experten

Über 250.000 Behand-
lungen werden jährlich
an 100 Standorten in
Europa durchgeführt.
Und auch im Singener
hairfree-Institut wurde
die Nachfrage so groß,
sodass das Institut
nun in neue, größere
Räume in die Ekke-

hardstr. 59a umgezogen ist. »Viele Kunden sind
überrascht, wie einfach dauerhafte Haarentfernung
sein kann und dass das wirklich funktioniert«, er-
klärt die Singener Inhaberin Jutta Walde. hairfree
blickt inzwischen nicht nur auf mehr als 12 Jahre
Erfahrung zurück, sondern zeichnet sich auch
durch fachzertifizierte Hautexperten sowie ein ei-
genes Schulungs- und Ausbildungszentrum aus.
Und auch die Promis lässt das nicht kalt. »Rasieren
war gestern, heute ist hairfree«, so Schauspielerin
Mariella Ahrens.

Jutta Walde Inh.

Elisabeth Bauer Katharina Martin
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Singen/Schaffhausen (of). Gut 
angekommen ist die erste 
grenzüberschreitende Zeitung 
vom Singener WOCHENBLATT 
zusammen mit der Wochenzei-
tung »Schaffhauser Bock«, die 
am 25. und 26. 
Oktober beidseits 
als »Grenzgän-
ger« erstmals er-
schienen ist.
 Ausdrückliches 
Lob gab es dazu 
von vielen Lesern 
beidseits der Grenze, die diese 
Publikation als regelrechte 
»Perle« bezeichneten, denn in 
ihr wurden viele der grenzüber-
schreitenden Beziehungen poli-
tischer wie wirtschaftlicher und 
kultureller Art gewürdigt, die 
diese Landschaft zwischen Bo-
densee und Rheinfall, zwischen 
dem Schaffhauser Randen und 

der Höri, zwischen den Hegau-
vulkanen und dem Tor zum 
Linzgau so einzigartig machen- 
und die eben zusammen gehört.
Wie gut der erste »Grenzgän-
ger« aufgenommen wurde, 

zeigte auch die 
starke Resonanz 
auf das Gewinn-
spiel, bei dem die 
insgesamt 38 Ge-
winne ebenfalls 
als »Grenzgän-
ger« fungierten. 

Denn für die Schweizer Leser 
gab es interessante Erlebnis- 
und Einkaufsgutscheine auf 
deutscher Seite zu gewinnen, 
die Gewinner auf deutscher 
Seite können sich ebenfalls 
über manchen schönen Gewinn 
und Genuss von der Schweizer 
Seite der Grenze freuen. An die 
2.000 Einsendungen kamen in-

nerhalb der Einsendefrist ein. 
Nun konnten von Sabine Men-
de, Assistentin der Verlagslei-
tung des Schaffhauser Bock, 
und Christine Wittmer vom 
Anzeigenverkauf des Singener 
WOCHENBLATT die glückli-
chen Gewinner gezogen wer-
den. 
Die hohe Anzahl an richtigen 
Lösungen zeigte, dass die Leser 
diesen ersten »Grenzgänger« 
schon ganz genau durchgelesen 
hatten. 
Das WOCHENBLATT wie der 
Schaffhauser Bock bedanken 
sich an dieser Stelle ganz herz-
lich für die vielen begeisterten 
Reaktionen ihrer Leserschaft 
sowie für die rege Teilnahme 
am gemeinsamen Gewinnspiel. 
Die Gewinner wurden per Post 
über ihre Gewinne benachrich-
tigt.

Glück mit dem »Grenzgänger«
Gewinner wurden gezogen

 Tengen-Wiechs (of). Einen 
recht starken Ansturm erlebte 
am Samstagnachmittag die 
Baustelle für den kleinen 
Windpark Verenafohren bei 
Tengen-Wiechs. Und dass, ob-
wohl nur im engeren Umkreis - 
aber beidseits der Grenze - zu 
der Veranstaltung eingeladen 
wurde - quasi als Testballon für 
weitere Präsentationen, die bei 
der Fertigstellung der Windrä-
der wie dann zur Einweihung 
im Mai geplant sind, sagte Bene 
Müller von Solarcomplex.
Über 300 Personen nutzten 
freilich schon jetzt die Mög-
lichkeit sich durch die Vertreter 
des Konsortiums Hegauwind 
auf der Baustelle zu informie-
ren. Eingeladen wurde in den 
umliegenden Gemeinden beid-
seits der Grenze. Vor Ort bewir-
teten die Wiechser Vereine die 
Gäste mit kostenlosen Geträn-
ken und Würstle vom Grill. Vor 
Ort war auch Bürgermeister 
Marian Schreier, der sich über 
die Resonanz sehr erfreut zeig-
te. Der starke Zulauf zeige, dass 
die Menschen in der Umgebung 
des Windparks hinter dem Pro-
jekt stünden, sagte er gegen-
über dem WOCHENBLATT.
Auch Andreas Klatt von der 
Genossenschaft Bürgerenergie 
Bodensee war sehr zufrieden 

mit der Resonanz. Die Genos-
senschaft hatte ihre Mitglieder 
besonders zu Besichtigung ein-
geladen. »Der Beschluss zur Be-
teiligung an Hegauwind ist im-
merhin schon im Jahr 2012 
einmütig gefallen, jetzt können 
wir endlich auch die erste Um-
setzung dieses Beschlusses vor-
stellen«, sagte er. Die Genossen-
schaft ist unter anderem auch 
an den Solarparks Mooshof 
und Rickelshausen beteiligt 
und hofft auf eine weitere Ent-

wicklung der Windenergie. 
Man habe viele Anfragen be-
züglich einer Mitgliedschaft. 
»Wir können neue Mitglieder 
aber erst aufnehmen, wenn wir 
auch neue Projekte haben.«
 Sehr zufrieden war auch Solar-
complex-Geschäftsführer Bene 
Müller als eine der treibenden 
Kräfte des Projekts Verenafoh-
ren. »Es gibt aus Tengen heraus 
ja inzwischen auch Pläne für 
einen Windenergiepfad als tou-
ristische Chance, bei der auch 

die Schmugglerpfade, die alten 
ehemaligen Bohnerzgruben 
(schon damals wurde dafür üb-
rigens viel Kahlschlag im Wald 
verursacht), Schützengräben 
aus Kriegszeiten und Aus-
sichtspunkte mit einbezogen 
werden sollen«, sagte er.
Andreas Reinhardt, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Radolf-
zell und auch Geschäftsführer 
des Unternehmens »Hegauwind 
Verenafohren« mit Sitz in Ten-
gen, blickte zur Begrüßung 

schon in die nähere Zukunft 
des Projekts. Nachdem in den 
letzten Wochen die Fundamen-
te für die drei Windenergiean-
lagen mit jeweils 600 Tonnen 
Beton gegossen wurden, sollen 
nun ab der Kalenderwoche 49 
die Betonteile für die Masten 
angeliefert und montiert wer-
den. Die Zulieferung der Halb-
schalen erfolge über Blumberg 
und Schweizer Gebiet an die 
Waldtrasse bei Wiechs. Die Be-
tonteile werden bis in eine Hö-
he von 80 Meter errichtet, da-
rüber kommt dann Stahl zum 
Einsatz bis zur Nabenhöhe von 
134 Metern. Sehr aufwändig ist 
dann die Anlieferung der Ro-
torblätter, die eine Länge von 
über 60 Metern haben, und die 
im Falle enger Kurven, das ist 
auch im Ort Wiechs der Fall, 
senkrecht aufgestellt werden 
müssen, um den Radius zu ver-
kleinern.
 Bis zum Februar sollen die drei 
Windenergieanlagen bei ent-
sprechend guter Witterung 
komplett stehen, kündigte 
Reinhardt an. Dann soll auch 
bald der Testbetrieb beginnen.

Mehr Bilder gibt es 
im Internet unter 
bilder.wochen-
blatt.net. 

Wiechser Windpark hat viele Freunde
Erste Vorstellung der Baustelle der WEA Verenafohren mit 300 Besuchern

Sabine Mende, Assistentin der Verlagsleitung des Schaffhauser 
Bock, und Christine Wittmer vom Anzeigenverkauf des Singener 
WOCHENBLATT fungierten als Glücksfeen für das Gewinnspiel des 
ersten »Grenzgänger«. Im Vordergrund die Gutscheine, die es bei 
der Premiere dieser grenzüberschreitenden Zeitung zu gewinnen 
gab. swb-Bild: of

Landkreis (swb). Am 7. No-
vember wurden die ersten Fälle 
des hochpathogenen Geflügel-
pestvirus H5N8 in Baden-
Württemberg festgestellt. Im 
Land noch vorwiegend entlang 
des Bodensees, hat sich das Vi-
rus in den Nachbarländern be-
reits ins Landesinnere verlagert 
und auch im Bundesgebiet fin-
det eine Verlagerung in die 
Mitte Deutschlands statt. Die 
Gefahr des Eintrags des Virus 
in die Hausgeflügelbestände 
belegen laut einer Mitteilung 
des baden-württembergischen 
Landwirtschaftsministeriums 
erste Fälle in Schleswig-Hol-
stein und Mecklenburg-Vor-
pommern, sowie in Österreich 
und Ungarn. »Aufgrund der 
derzeitigen Lage müssen wir 
davon ausgehen, dass das Seu-
chengeschehen sich nicht mehr 
nur auf die Küsten in Nord- 
und Ostdeutschland sowie die 
Bodenseeregion beschränkt. 
Das belegen die genannten Bei-
spiele aus Bayern und der 
Schweiz, aber auch aus Nieder-
sachsen. Es ist daher erforder-
lich, die Stallpflicht für Geflü-
gel in Baden-Württemberg auf 
das gesamte Landesgebiet aus-
zuweiten«, sagte der Minister 
für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz, Peter Hauk. 
Mit der Stallpflicht werden 
auch sämtliche Geflügelaus-
stellungen im Land untersagt. 
Bis zum Wochenende sind am 
Bodensee 229 Vögel gefunden 
worden. Davon seien bisher 
175 Tiere positiv auf H5N8 ge-
testet worden. 

Landesweite 
Stallpflicht

Vertreter von »Hegauwind« erläuterten für die Besucher viele Details der Windenergieanlage (WEA) Ver-
enafohren im Wald bei Tengen-Wiechs. Besonders viele Schweizer Nachbarn nutzten die Gelegenheit.

 swb-Bild: of

 Markelfingen (swb). Zu einem 
kleinen aber feinen Weih-
nachtsmarkt wird am Sonntag, 
27. November, von 11 bis 18 
Uhr nach Markelfingen einge-
laden. Bei der alten Mühle kön-
nen Besucher durch die mit 
Christbäumen dekorierte Win-
terlandschaft schlendern und 
die ersten Weihnachtsgeschen-
ke kaufen. Angeboten werden 
nur handgemachte oder selbst-
gefertigte Artikel. Für die musi-
kalische Umrahmung wird der 
Musikverein Markelfingen sor-
gen. Die Einnahmen aus den 
Verkäufen kommen verschiede-
nen sozialen Zwecken zu Gute. 

Von Hand
gefertigt

Jetzt
Hausapotheke
auffüllen mit

DOLORMIN®  Extra
und IMODIUM®

akut lingual

Dolormin® Extra. Wirkstoff: Ibuprofen als Ibuprofen, DL-Lysinsalz. Anwendungsgebiete: Symptomatische Kurzzeitbehandlung von leichten bis mäßig star-
ken Schmerzen – wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen, Fieber. Für Kinder ab 20 kg (6 Jahre und älter), Jugendliche und Erwachsene. 

Imodium® akut lingual. Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid. Anwendungsgebiet: Symptomatische Behandlung von akuten Durchfällen für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren, sofern keine ursächliche Therapie zur Verfügung steht. Eine über 2 Tage hinausgehende Behandlung nur unter ärztlicher Verord-
nung u. Verlaufsbeobachtung. Warnhinweis: Enthält Aspartam und Levomenthol. 

Johnson & Johnson GmbH, 41470 Neuss. Stand der Information: 09/2015.  
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

21.11.2016 bis 07.01.2017

Winter gut, alles gut!
Ihre Alphega Apotheke 

wünscht eine 
gesunde Winterzeit!

www.alphega-apotheken.de

a n  I h r e r  S e i t e

In Kooperation mit

Die Obere Apotheke
Günter Krähmer
Hauptstraße 20
78333 Stockach

Ihre Apotheken 
ganz in der Nähe 
beraten Sie gerne.

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26 
78224 Singen

SINGEN.de
Die ganze Stadt auf einen Klick

WIEMANN
• Autolackierung
• Unfal l-Service
• Smart-Repair
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Singen (of). Die Lichtbildner-
gruppe Singen kann in diesem 
Jahr ihren 50. Geburtstag fei-
ern. Und das tut sie zusammen 
mit allen am Thema Fotografie 
Interessierten im Singener Rat-
haus mit einer umfassenden 
Ausstellung, die natürlich auch 
nicht nur Rückblick sein will, 
sondern auch deutlich macht, 
wie die rund 30 dem Verein ak-
tuell angeschlossenen Fotogra-
finnen und Fotografen ihre Lei-
denschaft trotz des aktuellen 
Trends pflegen, bei dem gerade 
mit Smartphones immer mehr 
Bilder gemacht werden und Bil-
der oft auch Worte in Nachrich-
ten ersetzen, aber es eben in 
den meisten Fällen auch nur 
Bilder »für den Augenblick« 
sind. Und da finden die Foto-
grafen auf ihrer Suche nach 
dem Bild, das über den Moment 
hinausgeht, dass vielleicht so-
gar unsterblich wird, doch ganz 
spannende Positionen die den 
Besucher dazu locken, in die 
Tiefe solcher Bilder einzudrin-
gen, die auch durch den für die 
Vereinsmitglieder immens 
wichtigen Austausch über In-
halt, Komposition der Konzep-
tion ihren besonderen Gehalt 
haben. Fotografie gegen die 
Bilder des Vergessens, könnte 
man fast sagen.
Wie sehr sich Fotografie in die-

sen 50 Jahren gewandelt hat, 
machte Alfred Nabers als lang-
jähriger Vorsitzender zur Eröff-
nung der Ausstellung deutlich. 
Schon zwei Jahre nach der 
Gründung zum Beispiel gab es 
die Trennung von Filmern, die 
ihren eigenen Verein gründe-
ten, erst 1989 erhielt der Foto-
club seinen Namen Lichtbild-
nergruppe Singen. Eine ganze 
Reihe von Highlights konnte 
Nabers in seinem ausführlichen 
Überblick schildern: zum Bei-
spiel als es gelungen war, den 
großen Fotograf Hidalgo mit 
seinen Bildern nach Singen da-
mals in die »Alte Sparkasse« zu 
holen, oder die Diaporamen-
Shows der vordigitalen Zeit, die 
für viel Aufsehen sorgten. 1977 
bekamen die Lichtbildner ein 
Vereinsheim in der Bohlinger 
Straße, das war eine Heimat bis 

1991, so Nabers. Ein ganz be-
sonderes Jahr das der Landes-
gartenschau bei der es auf dem 
Gelände eine Freiluft-Galerie 
mit wechselnden Motiven gab.
Zur Eröffnung der Ausstellung 
konnten zwei Gründungsmit-
glieder, Günter Stöcklin und 
Dieter Britz vom aktuellen Vor-
sitzenden Peter Teubner geehrt 
werden. In der Ausstellung 
kann man verfolgen, wie die 
beiden mit ihren Lichtbildern 
»am Ball« geblieben sind. Die 
Ausstellung selbst ist noch bis 
zum 27. November, zu sehen. 
Öffnungszeiten Mi-Fr. 8 bis 17 
Uhr, Sa, So 11 bis 17 Uhr. Mehr 
www.fotoclub-singen.de

Mehr Bilder von 
der Vernissage gibt 
es unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Lichtbild mit Tiefe
Fotoclub zum Jubiläum bis Sonntag im Rathaus

Günter Stöcklin und Dieter Britz (dahinter) konnten vom aktuellen 
Vorsitzenden Peter Teubner als Gründungsmitglieder der Lichtbild-
nergruppe Singen geehrt werden. swb-Bild: of

Singen (of). Die Haldenwang-
Stiftung wird die Haldenwang-
schule in Singen auch im kom-
menden Jahr weiter tatkräftig 
unterstützen. Das machte im 
Rahmen der Eröffnung des »Tag 
der offenen Türe« der Schule 
am Sonntag Stiftungsrat Hans-
Otto Schulte-Ostermann deut-
lich.
Die Stiftung werde als nächstes 
Projekt den Bau eines Radhau-
ses fördern, in dem die Fahrrä-
der der Schule im Außengelän-
de der Schule untergebracht 
werden können. Bisher seien 
sie im Untergeschoss der Schu-
le gelagert, was deren Nutzung 
ziemlich umständlich mache, 
weil die Räder dann erst mal 
nach oben bugsiert werden 
müssten, erklärte Schulte-
Ostermann die Entscheidung 
zur Investition. »Bis zum 
nächsten Tag der offenen Türe 
in einem Jahr steht das Gebäu-
de sicher schon«, zeigte er sich 
auf Nachfrage zuversichtlich. 

Auch werde die Stiftung einen 
weiteren Bus zum Transport der 
Schülerinnen und Schüler un-
terstützen, gab der Stiftungsrat 
weiter bekannt. Bereits im letz-
ten Jahr konnte ein erster Bus 
an die Schule übergeben wer-
den. Die Haldenwang-Stiftung 
der Familie Haldenwang, wird 

vom Ertrag verschiedener Im-
mobilien im Schwarzwald ge-
speist, die die Familien Halden-
wang in diese Stiftung einge-
bracht hat. Insgesamt war der 
»Tag der offenen Türe« wieder 
von einem sehr starken Besuch 
geprägt. Schon die Eröffnung 
des Tages war auch mit diver-

sen Auftritten, vom Zauberer 
bis zum Nebel-Rätseln der neu-
en Gebärdengruppe bestens 
vorbereitet. In den Klassenzim-
mern der Schule für Kinder und 
Jugendliche mit ganz besonde-
rem Förderbedarf für geistige 
und motorische Entwicklung 
herrschte zudem schon ein we-
nig Weihnachtsmarkt-Stim-
mung. Dort gab es manch inte-
ressantes Schmuckstück für 
den Advent zu erstehen, als be-
sonderen Clou sogar eine Ad-
vents-Komposition mit Beton-
teilen, die durch Abgüsse von 
Verpackungen entstand. Für 
Naschkatzen gab es sogar von 
den Schülern selbst frisch ge-
brannte Mandeln. Zahlreiche 
soziale Organisationen waren 
im großen Pausensaal der 
Schule präsent.

Mehr Bilder davon 
gibt es unter bil-
der.wochen-
blatt.net

Stiftung sorgt für das neue Radhaus
Haldenwang-Schule als Weihnachtsmarkt und Lernort

Hans-Otto Schulte-Ostermann, Stiftungsrat der Haldenwang-Stif-
tung überreichte an Schulleiter Mathias Hall und seinen Stellvertre-
ter Daniel Baerwind nicht nur ein Hohentwiel-Bild, sondern auch 
die Anerkennungs-Urkunde der Stiftung. swb-Bild: of

Berlin/Singen (swb/of). Für 
den Ausbau der Gäubahn zwi-
schen Singen und Stuttgart 
wird der Bund 550 Millionen 
Euro im Bundesverkehrswege-
plan vorsehen. Am Montag 
wurden dafür die Weichen in 
den Koalitionsfraktionen ge-
stellt, am Freitag kommender 
Woche (2. Dezember) wird der 

Bundestag das mit dem »Aus-
baugesetz Schiene« beschlie-
ßen, gaben nun der Bundes-
tagsabgeordnete Andreas Jung 
und der verkehrspolitische 
Sprecher der CDU-Landesgrup-
pe, Steffen Bilger bekannt.
»Damit wird die Ankündigung 
umgesetzt, den Ausbau der 
Gäubahn im »Vordringlichen 

Bedarf« des Bundesverkehrswe-
geplans zu priorisieren. Die 
Gäubahn fährt damit ›erste 
Klasse‹, eine höhere Einstufung 
gibt es nicht«, freuen sich die 
beiden Abgeordneten.
Eine Beschleunigung der Ver-
bindung soll einerseits durch 
den zweigleisigen Ausbau von 
Nadelöhren erreicht werden. 

Zum anderen soll die Strecke 
modernisiert werden, um den 
Einsatz von Neigetechnikzügen 
zu ermöglichen.
Nach einem Gutachten des ba-
den-württembergischen Ver-
kehrsministeriums kann die 
Fahrzeit zwischen Singen und 
Stuttgart so um knapp 20 Mi-
nuten verkürzt werden.

550 Millionen Euro für die Gäubahn
Koalition setzt die Strecke wieder in den »Vordringlichen Bedarf«

 Singen-Überlingen (of). Für 
ein Wochenende verwandelte 
sich die Überlinger Riedblick-
halle kürzlich zum Museum. 
Bereits zum 12. Mal wurde die 
Schau mit regionaler Prägung, 
für dessen Teilnahme man sich 
bewerben kann, durchgeführt, 
bereits zum 4. Mal unter dem 
Zepter der in Überlingen leben-
den Künstlerin Petra Harder, 
die selbst in der Halle aktuelle 
Kunst von sich vorstellte. 
Carola Aumann, Bärbel Bähr, 
Ulla Berke, Claudia Böhm, An-
dré Bietenholz, Anja Dilthey, 
Renate Dohr, Victoria Graf, Pe-
tra Harder, Karin Jablonka, 
Eckhard Kowalski, Tatyana Ko-
zareva, Ulrike Roller, Alice 
Schäfer, Claudia Schäffer, Rai-
ner Schoch, Sybille Sommer, 
Harry Sprenger und Dalya Taf-
fet, waren die Akteure einer 
spannenden Bilderschau. Zu-
sätzlich gab es einen Schüler-
Wettbewerb der Grundschule, 
welcher ebenfalls an das ge-
setzte Theme »Neuanfang« ori-
entiert war, und dessen Sieger 

durch eine Künstler-Jury aus-
gewählt wurden. Als weiteren 
Punkt konnten die Besucher 
noch über den Überlinger-Ka-
lender 2017 abstimmen.
Die Ausstellung bot eine sehr 
interessante Bandbreite darü-
ber, wie Neuanfang interpre-
tiert werden kann. Auch Sin-
gens OB Bernd Häusler war da-
zu in seiner Laudatio gefordert, 
denn ein Neuanfang sei ein 
Schnitt, der immer wieder mal 
nötig werde Die Künstler stell-
ten dazu ihre Standpunkte vor: 
Die Therapeutin Anja Dilthey 
zum Beispiel mit Bildern aus 
der Zeit als junge Erwachsene. 
Interessant auch kleine Kinder-
motive von Sybille Sommer auf 
Buchseiten gemalt. Claudine 
Böhm zeigte das mit Kunst auf 
riesigen Papierstrukturen, Da-
lya Taffet brachte es mit »Ver-
liebt« auf den Punkt.

Mehr Bilder von 
der Vernissage gibt 
es unter bilder.wo-
chenblatt.net.

19 Mal Neuanfang
Spannende Ausstellung

Sehr unterschiedliche Kunstströmungen wurden bei der Kunstaus-
stellung in der Riedblickhalle Überlingen präsentiert. swb-Bild: of

Kulturförderkreis
Singen-Hegau e.V.

Einladung
zur festlichen Verleihung der

Kulturförderpreise 2016
und der

Anerkennungspreise 2016
am Freitag, 2. Dezember 2016, 20.00 Uhr

in der Stadthalle Singen
Die Preisträger werden erst an diesem Abend bekannt gegeben.

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
unserer Landschaft herzlich ein. Eintritt frei.

Parkmöglichkeiten u.a. im Parkhaus der Stadthalle.

Wir danken dem Singener Wochenblatt für die Unterstützung.

– Präsentiert vom Singener WOCHENBLATT –

Ursula Graf-Boos
1. Vorsitzende

Marcel Da Rin
2. Vorsitzender

Philipp Roth-Schuler
Schatzmeister

Nicolai Unseld
Schriftführer
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E s ist geschafft! Pünktlich zum
ersten Advent erstrahlt das Sin-

gener Traditions-Bettenhaus in
neuem Glanz. Und der Zeitplan war
straff. »In nur 14 Tagen haben wir
den gesamten mittleren Stock umge-
baut«, berichtet Inhaber Werner Jae-
ger. 
Neben dem neuen Vinylboden, in
dunklem und edlem Holz, wurde
komplett neu eingerichtet mit neuen
Wandregalen, Vorlagetischen sowie
einer Kassentheke. Für die farbliche
Gestaltung wurde eigens eine Innen-
architektin beauftragt, um die Ideen
zur Neugestaltung in die Praxis um-
zusetzen. 
Übrigens dieselbe, die auch schon
bei der Erneuerung vom Unterge-
schoss mitgewirkt hat. 

Alles wirkt viel heller, 
großzügiger und moderner

Und das Ergebnis kann sich wirklich
sehen lassen. Denn durch die Mo-
dernisierung erfährt das gesamte Ge-
schäft eine starke Aufwertung. Alles
wirkt viel heller, großzügiger und mo-
derner. »Wir möchten, dass sich die
Kunden bei uns auch weiterhin wohl-
fühlen«, betont Werner Jaeger dem
WOCHENBLATT gegenüber.

Adventsaperitif in 
weihnachtlicher Atmosphäre
Zur Feier der neuen Räumlichkeiten
lädt das Bettenhaus Diehl am Sams-
tag, den 26. November zum gemüt-
lichen Adventsaperitif in weihnachtli-
cher Atmosphäre ein. »Ab 9.30 Uhr
begrüßen wir unsere Kunden mit
Kaffee, Tee und Gebäck«, so Werner
Jaeger. 
Und shoppen im Bettenland, oder
besser gesagt: im »Weihnachts-Bet-
tenland« macht doch gleich doppelt
so viel Spaß.

Gut eingebettet im 
Weihnachts-Bettenland

Gerade jetzt im Winter sind füllige
Bettdecken wichtig, da sie Wärme
speichern und so den Körper ange-
nehm warm halten. Daneben gibt es
eine Vielzahl an kuschelig warmen
Wohnplaides für Sofa und Bett.  Für
das perfekte Kaminfeuer-Ambiente
sorgen die kuscheligen und trendi-
gen Felldecken. 
In den Farben beige, hellbraun, grau
bis hin zu tiefschwarz oder melierten
Tönen, sind die Kunstfelle besonders
edel in der Optik.          

Diana Engelmann

IM WEIHNACHTS-BETTENLAND

Durch die Modernisierung wirkt alles viel heller und moderner.
Für die farbliche Gestaltung wurde eigens eine Innenarchitektin
und Raumausstatterin beauftragt. Bild: swb

Winter-Daunendecken
Bezugsstoff: feinster Daunensatin (100% Baumwolle)
Füllung: 1a handverlesene Freilandentendaunen (100% Daunen)
Verarbeitung: mit Kappnaht
Farbe: sahara

ab 59,– €

ab 49,– €

Softfleece-Decke
In exklusiven 

Farbstellungen mit
aufwendigem Häkelsaum. 

Aus 65% Polyester und
35% Viskose. Waschbar.

160 x 200 cm.

79,– €

TRAUMANGEBOTETRAUMANGEBOTE
Werner Jaeger

Wir wünschen Ihnen viel Spaß

mit unseren Geschenkideen

und Inspirationen für eine

wunderschöne WeihnachtszeitSatin-Bettwäsche
verschiedene Designe

Maco-Satin-Garnitur ab 69,– €
100% feinste Baumwolle

Vierjahreszeitenbett
Combi-Bett
  135   x   200           329,–      198,– €

  155   x   220           399,–      249,– €

Kissen

    40   x     80           59,95          39,95 €

    80   x     80           69,95          49,95 €

Bettdecke
Bezugsstoff: superfeine Mako-Einschüte (100% Baumwolle)
Füllung: 3-M-Thinsulate Microfaservlies (100% Polyester)
Körpergerechte Längssteppung

Betten Diehl
Scheffelstraße 91, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 25 59
Fax 0 77 31/6 92 63
www.betten-diehl.de

Entspricht dem Wärme-
vermögen der Eiderdaune

Winterbett
Duo Bett
  135   x   200           239,–      149,– €
  155   x   220           289,–      189,– €

  135   x   200           599,–      349,– €

  155   x   220           799,–      449,– €
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Singen (swb). Das Singener 
Unternehmen Elma feierte elf 
Betriebsjubiläen. Darunter zwei 
40-jährige, drei 25-jährige und 
sechs 10-jährige Jubiläen. In 
einer Gesellschaft, in der der 
Mensch gerne dazu tendiert 
nach Superlativen und den 
Highlights zu schielen – beson-
ders nach Reichtum, Berühmt-
heit, Schönheit, sportlichen Ul-
trahöchstleistungen – und 
übersieht dabei gerne den eige-
nen Reichtum, den jeder hat 
und da steht an erster Stelle die 
Gesundheit und die Zufrieden-
heit. 
Für Elma steht daher fest, »Lob 
und Anerkennung nur an Jubi-
läumsfeiern zu zollen, wäre zu 

wenig; da haben die kleinen 
Gesten der Anerkennung wäh-
rend des Tagesgeschäftes einen 
tieferen Sinn«, so Fritz Bachhu-
ber, Geschäftsführer/CFO bei 
Elma.
Und das das nicht nur leere 
Worte bei Elma sind, zeigen 
wieder mal die vielen Jubilare – 
insgesamt elf – die auf mehr als 
200 Jahre Betriebszugehörig-
keit bei Elma kommen. Dieses 
Jahr stellte sich raus, das die 
Jahre 1976, 1991 und 2006 
personell gesehen wieder sehr 
gute Jahrgänge waren. Gleich 
zwei 40-jährige Jubiläen ver-
zeichnete Elma dieses Jahr.
Irmtraut Honold und Herbert 
Hermann blicken auf 40 

manchmal auch turbulente 
Jahre bei Elma zurück. Mit Mi-
chaela Beinroth – Leiterin der 
Technischen Dokumentation, 
Oleg Müller – Elektrokonstruk-
teur und Sigmund Korsus – 
Elektromechaniker für unsere 
Seriengeräte fanden drei gewis-
senhafte und in ihren Bereich 
sehr versierte Mitarbeiter ihren 
Weg zu Elma. Auf zehn Jahre 
Betriebszugehörigkeit können 
dieses Jahr Claudia Piontek aus 
dem Vertrieb, Sabrina Ulrich 
und Thomas Schlauweg aus 
dem Service, Jochen Thomas 
und Jochen Wendel aus der 
Konstruktion sowie Ekkart 
Florschütz aus der Serienmon-
tage zurückblicken.

In großer Runde wurde auf die 
Jubiläen angestoßen und Fritz 
Bachhuber, Geschäftsführer/
CFO bei Elma betonte, dass »es 
für Elma jedes Jahr eine große 
Freude ist, verdiente, langjähri-
ge und vertraute Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter für ihre 
Treue und Leistungen zu ehren. 
Denn es ist heutzutage nicht 
mehr alltäglich, dass jedes Jahr 
solch eine Vielzahl an Jubiläen 
zu begehen sind. Das macht 
uns außerordentlich stolz.« Die 
Gesellschafterfamilie Schmid-
bauer und die Geschäftsleitung 
von Elma danken allen Jubila-
rinnen und Jubilaren auf das 
Herzlichste und wünschen Ih-
nen alles erdenklich Gute. 

Große Jubilarsfeier bei Elma
Elf Jubilare für lange Treue bei Singener Unternehmen geehrt

Bei der Jubilarfeier von Elma (v.l.): Sigmund Korsus, T.G. Neher, 
Cornelia Schmidbauer, Michael Beinroth, Irmtraut Honold, Herbert 
Hermann, Fritz Bachhuber, Ekkart Florschütz, K. Gajer, Thomas 
Schlauweg, Sabrina Ulrich, Claudia Piontek und J. Thomas (leider 
waren die Jubilare Oleg Müller und Jochen Wendel verhindert). 

swb-Bild: Elma

»Galgenäcker II« macht‘s möglich.
Da geraten sogar sonst eher nüch-
terne Geister wie Bauherren, Hand-
werker oder Architekten ins Schwär-
men. Und ins Dichten. »Der Bauherr
ist heut sehr entzückt und freut sich
auch schon ganz verrückt, denn zu
dem neuen Häuserglück fehlt nur
noch ein kleines Stück«, steht in poe-
tischem Versmaß auf der Einladung
zum Richtfest. Und die Freude ist ge-
rechtfertigt, denn im Gewann »Galge-
näcker« in Stockach ist neben dem
bereits fertiggestellten Haus I ein
Zwillingsbau im Entstehen. Bei Haus
II wird am Mittwoch, 23. November,
um 17.30 Uhr Richtfest gefeiert.
Beide Gebäude sollen durch günstige
Mieten für in Stockach dringend be-
nötigten, erschwinglichen Wohnraum
sorgen, und die Nachfrage nach den
Wohnungen ist ausgesprochen hoch. 
Mit dem Projekt »Galgenäcker« hat
die Baugenossenschaft Stockach
(BG) eine ehrgeizige Baumaßnahme
in Angriff genommen. 
Die Einrichtung mit ihrem Büro an
der Winterspürer Straße 6 unter dem
scheidenden Geschäftsführer Dieter
Fritz und seinem Nachfolger Roland
Mathis ist ein erfahrener Bauherr,
kann auf eine lange Tradition zurück-
blicken, hat sich schon in vielen Bau-
maßnahmen bewährt. Die »BG«
wurde 1929 als Reaktion, Ausweg

und Gegenmaßnahme zur Weltwirt-
schaftskrise, hoher Arbeitslosigkeit,
sozialen Problemen und ökonomi-
schen Spannungen während der Wei-
marer Republik gegründet. Und auch
im 87. Jahr ihres Bestehens kann
sich die Baugenossenschaft Sto-
ckach als solide geführte und ge-
lenkte Einrichtung sehen lassen. 
Die »BG« ist nicht nur mit der Verwal-
tung, Vermietung, Modernisierung

und Sanierung ihres eigenen Wohn-
bestandes beschäftigt, sie ist auch
selbst als Bauherr tätig. Das hat Tra-
dition. 
Als erstes Haus nach dem Zweiten
Weltkrieg wurde 1950 ein Mehrfami-
lienhaus in der Hans-Kuony-Straße
20 bis 22 errichtet. Das Gebäude

wurde 1998 renoviert. Diesem Ziel,
dem Bauen aus sozialer Verantwor-
tung heraus, ist die Baugenossen-
schaft treu geblieben: Ein Vorzeige-
projekt war etwa die Maßnahme »Ka-
puziner-Vorstadt-Süd« an der Winter-
spürer Straße in Stockach gewesen. 
Dieser fast futuristisch anmutende
Bau, dessen Fassade sich harmo-
nisch an die Straße anschmiegt, war
ein voller Erfolg. 
Ab Mitte 2013 konnten die Eigen-
tumswohnungen in dem Neubau in
zentralster Lage Schritt für Schritt
übergeben werden. Und seit April
2014 nutzt die Baugenossenschaft
Büroräume im Erdgeschoss – sie ist
in ihr eigenes Bauprojekt eingezogen.
Zuvor hatte sie ihren Sitz im Württem-
bergerhofweg gehabt. 
Auf dieses ehrgeizige Unternehmen
der »Kapuziner-Vorstadt-Süd« folg-
ten die Baumaßnahmen im Gewann
»Galgenäcker« zwischen Malefikan-
tenweg und Agathe-Humler-Straße.
Denn, so Dieter Fritz, die Nachfrage
nach bezahlbarem Wohnraum ist
groß und der Trend zum genossen-
schaftlichen Bauen ist ungebremst.
»Im Sinne des Genossenschaftsge-
dankens kommen wir selbstver-
ständlich unseren sozialen Verpflich-
tungen nach, nehmen Mieter auf,
deren Einkommen oder Rente nicht
allzu hoch ist«, betont Dieter Fritz. 

Am 3. Mai 2015 erfolgte im Gewann »Galgenäcker« in Stockach der symbolische erste Spatenstich. 
Haus I ist nun fertiggestellt. swb-Bild: sw

Für das Gewann »Galgenäcker« haben Dieter Fritz und Roland Mathis ehrgeizige Pläne: Sie überlegen,
neben Haus I und II zwei weitere Wohnbauten zu erstellen. Die Verhandlungen mit den Grundstücksbe-
sitzern sind am Laufen. swb-Bild: sw
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Wir bedanken uns für den Auftrag!

BAUSTATIK                              Roland Strehl Dipl.-Ing.           Tuttlinger Straße 1           Wackershofen 14                 Fon 0 77 71 - 91 98 33-0          info@baustatik-strehl.de
Ingenieurgesellschaft mbH        Geschäftsführer                     D-78333 Stockach           D-88605 Sauldorf                Fax 0 77 71 - 91 98 33-30       www.baustatik-strehl.de

n n n n n

Planung und Bauleitung der Heizungs- • Lüftungs- • Sanitärtechnik Planungsbüro Thomas Meßmer
Lilienweg 13 · 78333 Stockach · Tel.: 07771/62672
Fax: 07771/62673  · E-Mail: PB.Messmer@t-online.de

Michael Djebbar   Lichtplanung Elektroplanung        78315 Radolfzell Seestrasse 14   Tel: 0 77 32 - 95 98 99   E-Mail: mail@djebbar.de

BAUEN AUS VERANTWORTUNG

Das Sahnehäubchen auf Haus I
im Gewann »Galgenäcker« - zwei
elegante Penthouse-Wohnungen.

swb-Bild: sw
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Bruckwiesen 2 · 78357 Mühlingen
Tel. 0 77 75 / 9 39 61 97

www.Kummerlaender-bauelemente.de

Montage und Verkauf
• Haustüre + Fenster
• Rollladen + Raffstoren
• Vordach + Klappläden
• Innentüren aus Glas und Holz
• Vinylboden + Parkett + Fertigböden

Fliesen, Mosaik u.
Natursteinverlegung

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.
Meßkircher Straße 130  ·  D-78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 18 62  ·  Telefax 0 77 71 / 59 94

Ausführung der gesamten Fliesenarbeiten.

Sauter GmbH / Carl-Benz-Straße 8 / D-78224 Singen

Tel. +49 (0)7731-9261190 / Fax +49 (0)7731-92611999

info@sauter-putz-farbe.de / www.sauter-putz-farbe.de

Außenputz

Vollwärmeschutz

Innenputz

Trockenbau

Brandschutz

Altbausanierung

Maler

Gerüstbau

Hebebühnen

Spezielles

WIR FLIESEN QUALITÄT!
Himmelreichstraße 14

78333 Stockach
Telefon 07771/914713
www.fliesen-greiner.de

Wir bedanken uns für den Auftrag.

Ausführung der
Abdichtungsarbeiten

Für’s Wohnen sind wir zuständig!
Winterspürer Str. 6, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 87 79 53

Mail: info@baugenossenschaft-stockach.de
www.baugenossenschaft-stockach.de

ERDBEWEGUNG – CONTAINERDIENST

Wir bedanken uns für den Auftrag.
In Neustückern 9  ·  78351 Bodman-Ludwigshafen

Tel. 0 77 73 / 56 46  ·  Fax 0 77 73 / 72 15  ·  www.erdbewegung-hildebrand.de

Die Farbe macht‘s. Der rötlich-medi-
terrane Farbstreifen in der Mitte gibt
dem Gebäude eine einschmei-
chelnde, entzerrende, warme Note,
die die Wucht des großen Baukörpers
wohltuend abmildert und zusammen
mit der durchgehenden Fensterleiste
einen Hauch von architektonischer
Finesse herbeizaubert. Funktional ist
es natürlich auch. Das Mietwoh-
nungshaus im Gewann »Galgenäck-
er« in Stockach, das fast bezugsfertig
ist, verfügt über vier Drei-Zimmer-
Wohnungen mit je 74 Quadratmetern
Fläche und acht Vier-Zimmer-Woh-
nungen mit je 90 Quadratmetern.
Das Tüpfelchen auf dem »I«, ein wei-
teres Auflockerungselement am Ge-
bäude, sind die etwas zurückversetz-
ten beiden Penthouse-Apartments
mit je 101 Quadratmetern. Mit dem
etwa 2,5 Millionen Euro teuren, fünf-
geschossigen Bau hat die Baugenos-
senschaft Stockach (BG) ein ehrgei-
ziges Projekt in Angriff genommen,
das noch nicht abgeschlossen ist.
Neben Haus I entsteht »Galgenäcker
II« - ein fast identischer Zwillingsbau,
dem nur die Carports fehlen, der
wohl bis Mitte 2017 von den Mietern
bezogen werden kann und bei dem
am Mittwoch, 23. November, um
17.30 Uhr Richtfest gefeiert wird. Die
Bebauungsmöglichkeiten der beiden
weiteren Grundstücke sind laut Bau-
genossenschaft gegeben. 
Es werden derzeit Verhandlungen ge-
führt. Mit der Maßnahme im »Gal-
genäcker« möchte die »BG« unter
Geschäftsführer Dieter Fritz und des-
sen Nachfolger Roland Mathis etwas
gegen den steigenden Bedarf an gün-
stigem Mietwohnungsraum in Sto-
ckach tun. Alle Wohnungen in Haus
I sind bereits vermietet, und die Be-

wohner des 14-Familien-Gebäudes
können sich über Fußbodenheizung,
Balkone, Sanitärräume mit Bade-
wanne und barrierefreier Dusche, ge-
flieste Böden und idyllische Ausblicke
freuen. Sechs Garagen im Kellerge-
schoss, acht Carports mit Abstell-
raum sowie sieben Auto-Stellplätze
an der Straße sorgen für ein stress-
freies Parken des geliebten Pkws. Für
eine Rundumversorgung gibt es
zudem Aufzug, Kellerraum mit
Waschmaschine/Trockner, Kinderwa-
gen-Raum, Fahrrad- und Müllraum.
Das Gebäude hat eine Gas-Zentral-
heizung, über die auch die Warmwas-
serversorgung erfolgt. 
Die Drei- bis Vier-Zimmer-Wohnungen
verbleiben im Besitz der Baugenos-

senschaft Stockach, die ihren Be-
stand an Wohnungen damit kräftig
aufstockt. 
Die Verantwortlichen haben das Pro-
jekt mit überwiegend örtlichen Hand-
werkern zügig umgesetzt: Im März

2014 wurde der »BG« das Grund-
stück im »Galgenäcker« zum Kauf
angeboten, der Bauantrag wurde im
Dezember des gleichen Jahres ge-
stellt. Am 3. September 2015 er-
folgte der symbolische erste Spaten-

stich, und Richtfest von Haus I mit
seinen gut 1.225 Quadratmetern
Wohnfläche wurde im Mai 2016 ge-
feiert. Und nun steht das Gebäude
fertig da. Mit dem Farbstreifen als be-
sonderer Nuance. 

Vorzeigeobjekt: Dieter Fritz (links) und Roland Mathis von der Baugenossenschaft Stockach sind mit dem fertiggestellten Haus I im »Galgenäcker«
sehr zufrieden. Bei Haus II, einem fast identischen Zwillingsbau, wird am Mittwoch, 23. November, um 17.30 Uhr Richtfest gefeiert. swb-Bild: sw

MIT FEINEN NUANCEN UND VIELEN FACETTEN

Schlosserei · Metallbau
Walter Reiser

Wir bedanken uns
für den Auftrag!
Geländer · Gitter · Zäune ·

Treppen · Tore ·
Balkonkonstruktionen · Carport ·

Edelstahlverarbeitung ·
Schlüssel und Aufsperrdienst

Höllstraße 1
78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 93 64-0
Telefax 0 77 71 / 93 64-20

E-Mail: info@metallbau-reiser.de
Internet: www.metallbau-reiser.de

Stuckateurbetrieb T. DIECKMANN
Am Graben 1   78359 Orsingen-Nenzingen

Telefon: 07771 875891  Fax: 07771 875892

E-Mail: info@stuck-dieckmann.de   www.stuck-dieckmann.de

Bei uns „bröckelt“ nichts ab -
auf uns können Sie sich verlassen!

Innen- und Außenputz
Wärmedämmung
Dachgeschossausbau
Trockenbau
Estrich
Malerarbeiten

Stuckateurbetrieb T. DIECKMANN
Am Krebsbach 4    78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon: 07771 875891    Fax: 07771 875892
E-Mail: info@stuck-dieckmann.de    www.stuck-dieckmann.de

IN ALLER KÜRZE

Bauobjekt: zwei 14-Familien-
Häuser im Gewann »Galgen-
äcker« in Stockach. Haus I ist
fertiggestellt, für Haus II wird am
Mittwoch, 23. November, um
17.30 Uhr Richtfest gefeiert. 
Inhalt: jeweils zwölf Wohnungen
mit Flächen zwischen 74 und 90
Quadratmetern sowie zwei Pent-
house-Wohnungen mit 101 Qua-
dratmetern.
Bauherr: die Baugenossenschaft
Stockach mit Büro in der Winter-
spürer Straße 6, in deren Besitz
die Mietwohnungen verbleiben.
Kosten: etwa 2,5 Millionen Euro
pro Gebäude.
Wohnfläche insgesamt: jeweils
etwa 1.225 Quadratmeter.
Gesamtfläche: etwa 2.562 Qua-
dratmeter.
Aussehen: Haus II ist ein Zwil-
lingsbau von Haus I, allerdings
ohne Carports.
erster Spatenstich für Haus I:
3. September 2015.
Richtfest für Haus I: 3. Mai
2016.

78333 Stockach-Mahlspüren im Tal
Pfullendorfer Str. 41

Tel. 0 77 71/23 06 · Fax 0 77 71/6 24 69

G
m
b
H

Wir bedanken uns für den Auftrag!
Ausführung der Blechnerarbeiten.

Kiefer GmbH & Co. KG
Franz-Ziwey-Ring 1
78333 Stockach
www.kiefer-holz.de

Herzlichen Glückwunsch
zum gelungenen Neubau
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www.waswannwo.tips

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN

SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

SPORT UND SPIELE
DER HEGAU-FAMILIENTAG 

UND SCHUL-INLINECUP

am Sonntag 28. Mai 2017

Singen, im Münchriedstadion von 11 bis 16 Uhr

Jede 

teilnehm
ende 

SCHULKLASSE

erhält m
indesten

s

100,– Euro

(keine S
tartgebü

hr!) 

Anmeldung unter www.wochenblatt.net/sportundspiele

Schirmherr: Oberbürgermeister Bernd Häusler

Veranstalter und Partner:

Volkswagen Zentrum Singen

Mit freundlicher Unterstützung durch:
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FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Das persönliche OUTLET
im Hegau

Winter - Mode
zu Super Preisen

Einzelteile namhafter
Hersteller von Gr. 34 - 52

Sie bezahlen die
Hälfte vom 
roten Preis

Donnerstag 01.12.16
von 9-18 Uhr durchgehend

C H R I S T B A U M – C E N T E R 

  
  

 25.11 Singen: Industriegeb., Fleischerei Färber, Gottlieb-Daimler-Str.6, nach Dachser 
26.11 Radolfzell -Böhringen: Nach Ortseinfahrt links bei Autohaus Fritschi & Leiber 

Freundliche Beratung, Service, Auswahl und Parkplätze 
Nordmann-, Blautannen, Reisig, frisch vom Odenwald 

Beste Qualität, günstigster Preis – Mo-Sa 9-18 Sa 8-17 Uhr 

WWW.WOCHENBLATT.NET 



Singen (stm). Ganz Singen er-
strahlt ab Freitag, 25. Novem-
ber in vorweihnachtlicher 
Stimmung und beschert der 
Hegaumetropole eine wunder-
schön illuminierte Adventszeit. 
Im Singener Süden erstrahlen 
die »Sterne des Südens«. Natür-
lich dürfen sich Singen und sei-
ne Besucher auf ein ebenso ab-
wechslungs- wie umfangrei-
ches Programm freuen. Als 
»emotionale Erlebbarkeit in der 
Stadt« umschrieb Oberbürger-
meister Bernd Häusler treffend 
beim Pressegespräch in der ver-
größerten Almhütte auf dem im 
Aufbau befindlichen Weih-
nachtsmarkt am Montag die 
Kombination aus vorweih-
nachtlicher Atmosphäre und 
Einkaufsflair, mit der ganz Sin-
gen aufwartet.
Dabei zeigten sich sowohl Sin-
gen Aktiv, der City Ring, Sin-
gen Süd, der Handelsverband 
sowie die Stadtverwaltung 
dankbar, dass nach langen Jah-
ren des Wünschens nun bereits 
zum dritten Mal der Singener 
Hüttenzauber mit Weihnachts-
markt auf dem Rathausplatz 
durch Event Promotion die 
Strahlkraft Singens weiter 
stärkt. Das anspruchsvolle 
Konzept mit dem die beiden Or-

ganisatoren Tommy Spörrer 
und Frank Schuwerk 2014 los-
gelegt haben und das in den 
letzten beiden Jahre eine große 
Resonanz erfahren hat, wurde 
nur leicht nachjustiert. Vom 
Freitag, 25. November bis 23. 
Dezember werden die rund 40 
kleineren Hütten und insbeson-
dere die Almhütte, die um 60 
Plätze auf 180 Plätze erweitert 
wurde und jeden Abend ein 
musikalisches Highlight bietet, 
wieder Anziehungspunkt sein. 
Statt der Kunsteisbahn wird 
2016 erstmals eine Bimmel-
bahn vom Bahnhof zum Rat-
hausplatz die Adventsstim-
mung in der Hohentwielstadt 
ergänzen.
Doch Singen hat in der Vor-
weihnachtszeit weit mehr zu 

bieten als nur den Hüttenzau-
ber. Wie Dr. Gerd Springe er-
gänzte werde im Advent die 
ganze Stadt in Szene gesetzt. 
Eine Rekordteilnahme ver-
zeichnet der 8. Krippenpfad. 
Mit dabei sind neun Krippen, 
die Schüler des Künstlers Anto-
nio Zecca erstellt haben, sowie 
erstmals die Lutherpfarrei, die 
eine Krippe des ehemaligen 
passionierten Malers Günther 
Mönch ausstellt. In 54 Geschäf-
ten bis in den Singener Süden, 
wo Bauhaus am 26. November 
zum Krippenbasteln einlädt, 
sind die Werke zu besichtigen. 
Ergänzt werden die Krippen 
durch »integrativ muslimische 
Christbäume«, die an der Wald-
eckschule von Schülern und 
syrischen Frauen kreiiert wur-

den, wie Lehrer Thomas Biehler 
ergänzte.
Auch musikalisch wird an den 
Adventssamstagen in Singen so 
manches geboten. Wie der Vor-
standssprecher des City-Rings 
Michael Burzinski ankündigte, 
werde die Jugendmusikschule 
Singen in der City zur einmali-
gen Weihnachtsstimmung bei-
tragen. Burzinski wies zudem 
auf das beliebteste Geschenk 
unterm Hohentwiel - den Sin-
gener Geschenkscheck mit 70 
teilnehmenden Geschäften 
auch im Süden - hin. Zudem 
erklingen die Turmbläser am 
Marktsamstag, 10. Dezember 
wieder ab 10.30 Uhr von der 
Herz-Jesu-Kirche. 
Über weitere Highlights infor-
miert ein Adventsflyer.

AUS DEM LANDKREIS
Mi., 23. November 2016 Seite 17

Glitzernde Weihnachtsatmosphäre
»Emotionale Erlebbarkeit« in der Adventszeit unterm Hohentwiel garantiert

Singen freut sich auf die vielfältigen Angebote in der Adventszeit wie den Hüttenzauber und die weih-
nachtliche Atmosphäre in der ganzen Stadt. swb-Bild: stm

Singen (of). Besonderen Besuch 
bekamen am vergangenen 
Montagabend die Patienten des 
Hegau-Bodensee-Klinikums in 
Singen. Rund 100 Eltern und 
Kinder des Franziskus-Kinder-
garten aus der Singener Nord-
stadt hatten sich auf den Weg 
gemacht, um ihren St. Martins-
Umzug den Patienten der Klinik 
zu widmen. Nach der Begrü-
ßung und Segnung durch Kli-
nikseelsorgerin Waltraud 
Reichle, die sich auch dem 
herzlichen Dank des Chefarztes 
der Kinderklinik, Prof. Dr. An-
dreas Trotter, sehr freudig an-
schloss, zogen die Kinder erst 
durch den Klinikpark mit den 
bekannten Lieder um St. Martin 
und die Laternen. Schon da war 
zu spüren, dass der Auftritt 
wahrgenommen wurde. Nach 
der Rückkehr kehrten die Kin-
der mit Eltern zum Klinikein-
gang zurück, wo sich die Schar 
in fünf Gruppen aufteilte, um 
nun ohne die Eltern die Kinder-
klinik, die Frauenklinik aber 
auch die Onkologie zu besu-
chen, um selbst gebastelte klei-
ne Gänse zu verteilen, und na-
türlich auch mit einem Lied 
fröhliche Stimmung zu verbrei-
ten, wie das am besten Kinder 
können. Der Gedanke vom Tei-

len, der das Martinsfest beglei-
tet, wie Waltraud Reichle be-
tonte, die wurde sehr sympa-
thisch umgesetzt. Wie Klinik-
Pressesprecherin Andrea Jago-
de zudem auf Anfrage erklärte, 
war dieser Martinsumzug auf 
Anregung des Kindergarten St. 
Franziskus zustande gekom-
men. Die einzige Auflage, die 
die Klinik aus Gründen des 
Brandschutzes machten musste, 
war die Benutzung ausschließ-
lich elektrischer Lichtquellen 
für die Martinslaternen. Beglei-
tet wurden die Kinder vom eh-
renamtlichen Betreuungsteam 
der Klinik.

Mehr Bilder davon 
gibt es unter Bil-
der.wochen-
blatt.net.

St. Martin zu Besuch
Schöne Aktion von St. Franziskus

Die Kinder von St. Franziskus 
mit auf dem Weg zu den Pa-
tienten der Singener Klinik

 swb-Bild: of

MAUCH‘S LADIES NIGHT 
SPEZIAL!

AM FREITAG, 25. NOVEMBER 
VON 18 - 22 UHR

20%
Rabatt auf ALLES!
Außer auf Bücher, Bestellungen und gekenn-
zeichnete Aktionsartikel. Keine Reservierungen 
möglich. Gilt nur am Freitag, 25.11., ab 18 Uhr.

Mauch grün erleben | Brühlstr. 12 | 78247 Hilzingen | Tel.: +49 (0) 77-31/82-28-60 | Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr & Sa. 9.00 - 18.00 Uhr | info@mauch-garten.de  www.mauch-garten.de

KLEINE FESTBEWIRTUNG
Leckere Schmankerl von der 
GUSTO-Manufaktur, Engen

NEUESTE MAKE UP- UND
PFLEGE-TRENDS!
Präsentiert vom Kosmetik-Studio
Gudrun Dörflinger, Radolfzell

FLORISTIK-VORFüHRUNG &
TOLLER WEIHNACHTSMARKT
Besten Deko-Tipps für Advent & 
Weihnachten vom Mauch-Team

FEINE COCKTAILS AUS
NIKOS LIFESTYLE-BAR
Professionelles Show-
Barkeeping, Singen.

MODENSCHAU MIT
NEUEN MODETRENDS
Präsentiert von Chefin Rita 
Krall, Adora-Moden Radolfzell

SCHUHE MACHEN 
FRAUEN GLÜCKLICH!
Bettina Fahr, Gottmadingen
zeigt die schönsten Trends

GOURMET-PRODUKTE
GRATIS PROBIEREN!
Gourmet-Berner stellt neueste
Produktkreationen vor

MIT LIVE-MUSIK ZU GAST:
VOKALENSEMBLE KLANGFARBEN
Live-Ausschnitte aus dem 
aktuellen Programm

ZUR 
BEGRüSSUNG

1 GLAS PROSECCO
GRATIS

              Großes 
       Gewinnspiel! Preise 

im Gesamtwert von

      zu gewinnen 

    und sparen! 500 €

3 x  100 € Gutschein

4 x     20 € Gutschein 

3 x     20 € Gutschein

2 x  Kosmetik-Behandlung
Gewinnspielkarten und Teilnahmebedingungen 

unter www.mauch-garten.de oder im Markt.

SIE SIND HERZLICH EINGELADEN ZU MODENSCHAU, LIVE-MUSIK, FLORISTIKVORFüHRUNG & ZUM GEWINNEN!

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de



BAUEN UND WOHNEN

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59
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 Service erleben – Werte erhalten 

www.cowa.de 

VIELE GRÜNDE SPRECHEN FÜR PERFEKTHAUS: 

• über 25 attraktive Haustypen
• wir planen für Sie auch individuell
• Ausführung auch in KfW 55 Energiestandard
• Festpreisgarantie
• Überwachung der Bauausführung durch TÜV + VQC
• Verwendung von Markenprodukten
• Bauherrensicherheitspaket
• regionale Handwerker

W. LEBERER MASSIVBAU GMBH | 88662 Überlingen | 07551-916303 | www.leberer-perfekthaus.de 

Musterhaus in Herdwangen

Kapitalanleger sucht Häuser,
ETW, Grundstücke und Gewerbe

immobilien.ankauf@gmx.de
Telefon 0171/46 00 680

www.rewa-immobilien.de
Ihr Top-Makler

und sicher, schnell
und bequem im 
Paket zum besten
Preis verkaufen.

Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL!Gerhard Hammer

Bankfachwirt

GRATIS BEWERTEN

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Tel. 07731 62047, Fax 62049
www.ImmobilienBodensee.eu
Immobilien@AllFinanzAG.de

 massa-haus.de

Tag der offenen Tür, 27.11.2016 11-17 Uhr 

MACHT’S WIE WIR ...
... BAUT EUER HAUS MIT MASSA HAUS!

Ihre Ansprechpartnerin:
Tina Ciancimino
0172-4868248
tina.ciancimino@massa-haus.de

Macht euch einfach ein eigenes Bild 
an unserem Tag der offenen Tür 
mit Hausbesichtigung, Erfahrungs-
austausch und nützlichen Infos aus 
erster Hand: Bauinteressenten sind 
herzlich eingeladen! 
Eure Familie Maier-Voigt

Besichtigungsadresse:
Familie Maier-Voigt
Am Krebsbach 7, 78359 Orsingen

Ausbauhäuser
schon ab €

69.999.-
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DHH – Engen Neuhausen
DHH in ruhiger, sonniger Lage, Grdst. 482 m2,
173 m2 Wohn-/Nutzfläche, Bj. 1984, Gas-
ZHzg., 2 Garagen, 4 Stellpl., EA in Bearb.
Frei € 268.000,–

Gew. 0171 / 8 32 21 63

Gailingen
4,5-Zi.-EG-ETW im 3-Fam.-Haus, 111 m2 Wfl.,
barrierefrei, Keller, ruhige, sonnige, zentrale
Lage mit Gartenanteil, nach Renovierung
oder mit Preisnachlass im Edelrohbau.
EA in Bearbeitung
Frei € 242.000,–
Gew. 0171 / 8 32 21 63

Mietgesuche

1 Zimmer
1-2 Zi.- Whg. gesucht
für berufst. Alleinstehend., Si/Ten-
gen/Engen, 07739/927907 ab 14 h

Referendarin sucht
für ihr Referendariat an einem
Gymn. eine 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg., k. HT, NR, alleinst.,0176-
32286017

Schreiner 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 360,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 115977
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1 Zi.-Fe.-Whg. 
i.R. Singen/Umgeb. ab 1.12. ge-
sucht. Tel. 0176-78423044

2 Zimmer

2 - 4 Zi.-Whg. gesucht
in R’zell und Umgebung. Wir sind
jetzt in Rente. Nun denken wir, wird
es Zeit für eine gemeinsame Woh-
nung, bisher leben wir getrennt. Ein
kleiner Garten wäre schön oder eine
Terrasse, ein Blk. tut’s auch. Wir
können sofort oder erst in ein paar
Monaten einziehen, es eilt nicht. Tel.
0160-3013976

Jung, W, sucht Whg.
Ich (25) suche mit Hund u. Katz eine
kl. Whg. bis 350,- € kalt im ganzen
Kreis KN, T.Rany@gmx.de

Berufst. jg. Mutter 
m. kl. Sohn su. 2 Zi.-Whg.,
Rzell/Umg., (bin fröhl., zuverl. mit ei-
nem unbefr. Job,) freue mich über
ihren Anruf, 0176-65325497 ab 14h 

1-2 Zi.-Whg.
Si./Umgeb. ab 1.12. gesucht. Tel.
0176-78423044

2-3 Zi.-Whg. gesucht
von Chefarztsekretärin mit sicherem
Gehalt ab sofort o. nach VB, mit
EBK, Balkon, max. 600.- € warm.
Tel. 0170-8070765 ab 17 Uhr.

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. in Stockach
gesucht v. jungem Lehrer-Paar ab
Febr. 17, Tel. 0162-3770760

3-4 Zi.-Whg. in R’zell u.
Umgeb. ab sof. gesucht. KM bis €
700.- o. Haustiere 0152-27337085

4 Zimmer und mehr

Fam. m. 3 Kinder sucht 
ab sofort od. später 4-5 Zi.-Whg. in
Stockach/Umg., T. 0157-36096396

Vermietungen

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. Volkertsh.
400.- WM, 0176-30547693 

1 Zi.-DG-Whg. auf Zeit
neu möbl., ab sofort bis Mai 17 in
Markelfingen, WM 600.-, Tel.
07732/3029321 o. 0162-2372812

Zi. in 3-er WG
vollmöbliert, Radolfzell, KM 230.- €,
NK 90.- €. n.godart@gmx.de 

Voll möbl. 1,5 Zi. ELW
Sto.-Ziz., 41 m2, (ehem. FW), Blk.,
Gartenmitben., Stellpl., KM 310.- +
NK 100.- + 2 MMKT, ab 15.12. zu
verm., Tel. 07771/6302073 oder
sto-Fewo@web.de

2 Zimmer

2 Zi.- ELW  
60 m2, EBK, FBH, Hilzingen OT, 10
Min. von SH ( CH), Stellpl., Carp.,frei
ab 1.1.17, KM 425.- + NK + 3 MM
KT, Tel. 07739-926687 o. 0174-
3234142

Ruhige Lage a. d. Aach
2 Zi.-Whg., 71 m2, geh. Ausstatt.
inkl. EBK, Kamin, Blk., Keller, Spei-
cher, zum 31.12., KM 750.- + NK
120.- + 2 MM KT, v. privat, Tel.
0157-55149779

Sto., 2 Zi., 77qm, 620,-
KM, Terr., Stellpl., 0173/8218742

Teilmöbl. 2 Zi., Stock.
77m2, Terr., Stellpl., 0173/8218742

Helle 2,5 Zi.-Whg.,
ca. 70 m2, ab 1.2.17 in Hilzingen in
ruh. Haus langfristig zu verm., gr.
Blk. mit Abendsonne, Wohn-EBK,
Bad/WC, getr. WC, gr. Diele, Abst.-
Raum, Keller, Pkw-Stellpl., Bushal-
testelle in der Nähe an NR, keine
HT. Tel. 0172-9793502

Kl. 2 Zi.- DG Whg. Si.
Nord, 430.- WM, Tel. 07731/31205

3 Zimmer

Nachmieter gesucht
für 3 Zi.-Whg., 77 m2, EBK, KM 580
+ NK, ab 1.1.17, Tel. 0178/2949193

3 Zi. Whg. Si. Nordstadt
70m2, 1. OG, EBK, Garage, 480.-,
Zuschriften unter 115978 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Helle 3 Zi.-Whg., Singen
ca 85 m2, Tageslichtbad, EBK, Blk.,
modern, ruh. Lage, 795.- + NK, Zu-
schriften unter 115980 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Tausche 3,5 Zi.-Whg.
82 m2 m.Blk. Gar., Parkpl. u. Keller,
Si.Süd (4. OG) gg. 1,5 -2 Zi. Whg.
Si.o. Rielas., WM max. 530.-, f. nä-
here Inf., Tel. 0176-84422047

3 Zi.- Whg. 1. OG
Si. Nordstadt, ab 1.2.17, EBK, Kel-
lerabteil, NR, keine HT, KM 650.- +
NK + KT 2 MM + Stellplatz 30.-, Zu-
schriften unter 115974 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zimmer und mehr

Helle 4,5 Zi.-Wohnung
114 m2 ( 3 Schlafz.), mit Keller, Spei-
cher, GWC, Süd Blk., KM 685.- +
NK + 3 MM KT, ab 1.02.17, Tel.
07739/624 ab 15 Uhr

4 Zi.-Wohnung
100qm in Ludwigshafen ab 15.1.17
an NR ohne Haustiere mit NK kpl. €
780.-, Garage € 40.- zu vermieten.
Mithilfe im Haus u. Garten er-
wünscht. Tel. 07773-5573

Helle, großz. 4 Zi.-Whg.
in Stockach-Windegg, 127 m2, Süd-
balkon, Bad m. Dusche, Wanne,
WC, EBK, in 2 FH, mit dem Auto in 3
Min. am 1. Einkaufsladen, in 5 Min.
am Bhf., in 10 Min. auf der Auto-
bahn u. für Naturliebhaber in 2 Min.
im Wald! WM inkl. Stellplatz 1000.-
€ ab 1.1.17. Tel. 0152-53655982
oder 07771/9199903 oder woh-
nung.stockach@web.de

Sonstige Objekte

Werkstatt/Lager Rielas.
zu verm., Tel. 0171-4022045

Hallenteile u. Stellplätze
in Gottmadingen zu vermieten, Tel.
07731/74067

Immobiliengesuche

3 Zimmer

Häuser

Sonstige Objekte

Immobilienverkäufe

4 Zimmer und mehr

ETW Volkertshausen 
4 Zi., EG in MFH, kpl. neu saniert,
ca. 160 m2, sep. Bad m. WC u. G.-
WC, 5 Stellpl., Keller, provisionsfr3ei!
Preis u. Besichtigung auf Anfra3ge,
Tel. 0152-05345017

Rechtsanwaltspraxis
Gepfl. 8 Zi. m. ca. 250 m2, beste La-
ge Nähe Bahnhof/Seehas, hohe
Decken, idealer Mieter seit 2000 m.
15.600.- p.a. = 5,30 %, 279.000.- =
pro m2 1.374.-, EA-V 121 kWh.
Auch als ETW o. 3 FH, RA-
Praxis@gmx.de

Häuser

Großes MFH Stockach
Nenzingen, 2 Wohnungen + Garten
+ kpl. Auto-Werkstatt + Garagen,
Stpl. u. enorme Ausbau-Reserven
im OG/DG, Seehäsle-Haltestelle,
398.000,- €, Uschi.Sto52@gmx.de,
Zuschriften unter 115972 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EFH HÖRI b. Stein a.Rh.
CH, Seenaher Neubau 2011 m. 2
FeWo, ca. 275 m2 Wfl., Passiv-Haus
m. Erdwärme, EA-V 7,9 kWh, Süd-
Garten, hochw. Ausst., Garage + 2
Stpl., u. v. m., 830.000,- €,  elisa-
satt@gmx.de,  Zuschriften unter
115964 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Grenznahe Villa
(1km), feinstes Architekten-Haus m.
Flair, höchstw. Ausbau m. Parkett u.
Granit, Winterg., off. Heiz-Kamin,
Teich, Steg, Gas-ZH, Doppel-Gara-
ge + Stellpl. uvm., ca. 230 m2, Pre-
mium-Grundstück. ca. 800 m2, Bj.
97, 695.000.-, Besser als neu!
Hans.Vogel4@gmx.de, Zuschriften
unter 115973 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Hilfsorganisationen

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539. Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Praxis-Therapieräume,
Büroräume
Zwischen Singen und Engen, in verschiedenen
Größen. Ab sofort provisionsfrei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Lager- sowie Gewerberäume
zwischen Singen und Engen
in verschiedenen Größen, nach Wunsch
einteilbar, ab sofort prov.-frei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Junge Familie sucht 3-4-Zi.-Whg.
in Singen u. Umgeb. zu kaufen. Fi-
nanzierung ges. Tel. 01523/7646467

Für unsere Familie suchen wir
ein 1- bis 2-Familienhaus im Hegau
zu kaufen. Tel. 01520/2137503

Werkstatt/Lager gesucht
in Singen, 80 – 100 m2

Tel. 0172 / 86 36 699



Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Häuser

Kapitalanleger !
MFH (3 Etagen-ETW) westl. BSK
ca. 300 m2, Gg.+StPl., Bj.
1992/Mod.2014 v. Privat 598.000.-
(ME 23.160 €) bsk-immo@web.de

Tolle 7 Zi.-Whg.
In Engen in 3 FH, Nähe
Bahnhof/Seehas, Bj. 1926/2000 lie-
bevoll modern., hohe Stuck-Dek-
ken, wie EFH mit ca. 203 m2 Wfl.,
249.000.- € = p.m2 1.226.- €, EA-V
117 kWh, R.Breit3@gmx.de

Grundstücke

Garagen/Stellplätze

Stellplatz zu vermieten
Kernstadt, Tel. 0176-62570500

Bekleidung

Wer verschenkt
Damen-/Herrenkld. sowie Schuhe
gebraucht, Tel. 0151-46445533

Landmaschinen

Einachsanhänger
mit Läden u. Kratzb. u. Zweiachsan-
hänger zu verk., Tel. 07771/3598

Dreiseitenkipper, 
Kleinballenpresse u. Schwader,
Kreiselmähwerk u. Miststreuer zu
kaufen ges., Tel. 0152-06001815

zu verschenken

Kater, 8 Monate,
kastriert, umständeh. in gute Hände
zu verschenken, 07731/5915737

Bad-Spiegelschrank
1-türig, beids. kleine Ablagen, Be-
leuchtung, zu verschenken, Tel.
07735/2723

Druckerpatronen
4 gr. Black C 500B, Canon schw., 2
kl. Cyan C 008C, Can. blau, 2 kl.
Magenta C 008M Can. rot, 3 kl. Yel-
low C 008Y Can. gelb, zu verschen-
ken, Tel. 07734/931498

2 Bettdecken aus
reiner Schurwolle zu verschenken,
Tel. 07732/8972876

Rad- Heimtrainer
sehr gut erh. für Selbstabh. zu ver-
schenken, Tel. 07731/71786

Dia-Magazine
1 Magazin = 2x30 Dias, mind. 10 St.
zu verschenken, Tel. 0152-
55296002

He.-LL-Schuhe, Gr. 46
zu verschenken. Tel. 07731/27248

Schönes Sofa
L: 190cm, rötlich, wg. Platzmangel
an Selbstabh. zu verschenken, Tel.
07731/28444

Blumentöpfe
untersch. Größen, Terrakotta,
Kunststoff o. Keramik, in Gottma-
dingen, an Selbstabh. zu verschen-
ken, Tel. 0172-8454359

Großer Käfig
für Meerschweinchen ect., zu ver-
schenken, Tel. 07731/41102

Solarium mit 20 Röhren
m. integr. Gesichtsbräuner, Maße:
H. 0,70 m, B. 0.90 m, L. ca. 1,85 m,
zerlegbar f. Transpsort, an Selbst-
abholer zu verschenken. Tel. 0173-
7103801

Philips Flat-TV,10 Jahre
zu verschenk. 0171-9336619

Wandgarderobe
mit 3-türigem Unterschrank ca.
120x37x62 an Selbstabh. zu ver-
schenken, Tel. 0174 1889276

Komplett WR BMW
E 39 205/65 R16, 5 mm, zu ver-
schenken, Tel. 0152-28605294

4 gebr. WR auf Felgen
Fulda Kristall Montero 2, 155/70
R13 75Q M+S, Profil 3-4 mm. Die
Felgen haben Rostspuren, zu ver-
schenken,Tel. 0172-7210052

Öltank (1 Tonne) 
2 Ölofen zu verschenken. Tel.
07732-57045 vormittags.

2 Kater
schwarz + einer m. weißen Fleck am
Hals in gt. Hd. zu verschenken, Tel.
0176-50619410 o. 0176-50629409
ab 18 h

Matraze und Lattenrost
100x200, zu verschenken, Tel.
07732/8023129

Wagenheber 1,5 Tonen
fahrbar, Hub 1 Meter, Dichtung de-
fekt. zu verschenken. Tel.
07732/53326

Zu verschenken
versch. Terracotta Übertöpfe in div.
Gr., Am Park 27 in Rielas.-Arlen

Schlafzimmer
Bett 2x2 m mit Matratzen, gr.
Schrank u. Zubeh., Tel. 0171-
9330627

Herrenrad
MT-Racing, 21-Gang, wenig gef.,
lange Standzeit, Reifen müssen er-
neuert werden, an Selbstabh. zu
verschenken, Tel. 07733/977440

Drucker Canon Pixma
MG5450, 6 J. alt, funktionsfähig,
Schrift variiert in der Stärke, Druk-
ker-Kopf müsste gereinigt werden,
mit Patronen und Reinigungskas-
setten, an Selbstabholer zu ver-
s c h e n k e n :
delphinvonmeer@aol.com

Einbaukühlschrank
mit Unterschrank f. Gefriertruhe,
PC-Monitor, kl. Garderoben-
schrank, div.Haushaltsartikel, zu
verschenken, Tel. 07731/918850

Herrenfahrrad 
28 Zoll zu verschenken. Tel. 07732-
8236776 ab 15h. 

Pflastersteine
ca 18 m2, an Selbstabh., zu ver-
schenken, Tel.07731/31205

Kaufgesuche

Gebr. Kompressor 
Schweißgerät u. Flachbildfernseher
gesucht, Tel. 0171-9002225

Alte Türe mit Füllung
u. alte Hauseingangstüre mit Glas-
einsatz gesucht, T. 07736/921783

Einmachgläser 1-1,5 L
in Engen ges.,Tel.07733/977697

Verkäufe

Clownsammlung
zu verk., darunter 3 Unikate (Anferti-
gung) Tel. 07732/821903

Brennholz
Kanthölzer 12cm x 12cm, zum
selbst zersägen, Leiter, Betonma-
schine, neue Ausziehböcke, Holz-
treppe, Fichtebretter  24, Schiebe-
türe, Tel. 07731/74067

20 Handtaschen, je 10.-
zu verk., Tel. 0151-20733570

Trampolin
Marke Berg Favorit,  3,80, noch auf-
gebaut, kann besichtigt werden, Tel.
07731/61261

Rowi-Gasheizofen
mit Thermostat, blaue Flamme, we-
nig gebraucht, NP 89.- €, VB 40.-.
Tel. 07731/29139

Glastisch Modell Italien

oval, schwarzer Marmorsockel,
1,20x0,85m, H: 0,45m, Sekretär Ei-
che dkl., H: 1,10m x B: 0,80m x T:
0,45m, Pr. VB. T. 0173-3294895

Drehorgel
gebr., 20ger Raffin m. 20 Rollen, €
5.500.- Tel. 07552/361

Walnüsse
Tel. 07739/1087

Astronom. Teleskope 
Explore Scientific ED APO, 127 mm,
f 7,5, Telskop Omegon 90/500 OTA,
f 1:5,5, Explorer Scientific 68 Grad,
Celestron Barlow Linse 2,5 x, Cele-
stron AVX Montierung, alles neu, VB
1.600.- T. 07731/791441

Möbel

2 Sofas (2-u. 3-Sitzer)

Rindsleder rundum, Fabr. Himolla,
tundagrün, Maße: B. 195/145 cm,
sehr gepflegt, wg. Umzug zu verk.,
VB 750.-. Tel. 07775/1307

Essgruppe
Kiefertisch rund, ausziehb. oval + 4
Stühle, Kieferschrank 1,80x1,35,
Selbstabh., 300.-, 0160-2910301

Bettgestell 140x200

m. Lattenrost, gt. Zust., an Selbst-
abh., Pr. 100.-, Tel. 07732/970131

Eßtisch DRAENERT

ausziehb., »Silva Verde« Granit,
105x170x73,5cm, ausgez. 250, zu
verk., Preis VB 1000,-€, Tel.
07732/6010888

Stellenangebote

Suche Schreiner für 
privat. Tel. Tel. 0151-53927985

Vitaler 80-jähr. Witwer
NR, m. Auto sucht für seine Woh-
nung eine Haushaltshilfe aus der
näheren Umgebung. Wohnung kann
später übernommen werden. Zu-
schriften unter 115975 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Reinigungskraft
14-tägig für 3 Std. nach Gaienho-
febn (Höri) ges.Tel. 0160-96800550

Reinigungshilfe
zuverl., freundl., 1 x wöchentl. ab
sofort gesucht, Tel. 07731/61101

Frau sucht privat
Haushaltshilfe auf Mini-Job in Sin-
gen. Tel. 07731/918449

Putzfrau in Worblingen
(Katzenliebhaberin) gesucht. Tel.
07731/7492035

Pflege/Betreuung
biete WG-Zimmer in Ludwigsha-
fen.Kost und Wohnen frei für Mithil-
fe im Haushalt und Pflege meiner
Frau (81 J., dement). T. 07773-5573

Putzhilfe gesucht
1-2 x wtl. für 2-4 Std. in Langenstein
- Orsingen-Nenzingen, Tel.
07774/9294518

Zuverl. Haushaltshilfe
mit 10 h pro Woche für langfristige
Anstellung in Hilzingen gesucht. Bei
Interesse: Tel. 0172-9793502

Stellengesuche

Zuverläss. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Tep-
pich u. Parkettsanierungsarbeiten.
Sauber u. günstig.  0163/5284505

Malerarbeiten, Renov.
Umzug u.a. ges. 0160-8432431

Pflegehelfer (55 J.)
korrekt u. erfahren sucht Anstell. in
Seniorenbetr. (75%), Tel. 0151-
58335402 o. 07775/9398440

Putzhilfe f. Privathaush.
nach Hilz. ges., wtl. 2-3 Std., o.  alle
14 Tage 4 Std., 07731/5056957

Mann (48) sucht Arbeit
als Montagehelfer, Lagerhelfer o.
Fahrer, FS Kl. 3, in Voll- o. Teilz., T.
07774/7590 o. 0176-26602318

Putzstelle in Singen
gesucht, Tel. 0172-1678571

Zuverlässiger Verputzer
sucht Beschäftigung, 07533/6551

Zuverl. Frau s. Hs.-Arb.
Tel. 0175-2136738

Unterricht

Tiermarkt

Reitbeteiligung 
Suche Reitbeteil. für Freizeitpferd in
Volkertsh., Tel. 0171-6031351

Katerle Baghira
(schwarz) u. Lucky (Tigerle m. weiß)
6 Mon. alt suchen neuen Zuh. m.
Freigang. Können getrennt vermit-
telt werden. Bilder auf unserer
Homepage. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Info: 0152-34180014  od.
07531-9027090

Glückskätzchen Leni
1 J. alt u. ihre Tochter möchten ger-
ne eigenes Zuhause mit Katzener-
fahrung. Bilder auf der Homepage.
www.katzenhilfe-radolfzell.de, In-
fo:0152-34180014

Glückskatze Maggy
2 J. alt, sucht sehr dringend neues
Zuh. m. Freigang. Bilder auf unserer
Homepage. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Tel. 0152-34180014

4 wunderschöne 
Katzenbabys, 11 Wo. alt, möchten
jetzt ein eigenes Zuh. Bilder auf un-
serer Homepage. www.katzenhilfe-
radolfzell.de. T. 0152-34180014 od.
07531-9027090 (AB)

Reitbeteiligung 
zu vergeben, Western oder Klas-
sisch, Unterricht mögl., ab 18 Jahre,
Tel. 0171-5612808

Kleiner Pferdebetrieb
hat Boxen frei, Reitplatz, Halle, gr.
Weiden, Winterpaddock, 360.-, Tel.
07774/8133 o. 0171-5612808

Katzenpärchen
10 Wo. (männl.+ weibl.) grau/weiß
getigert, in liebev. Hd. abzug., Tel.
0176-20681243

Entlaufen

Vermisst!

Wo ist Kater Vladdi? Er ist in Gaien-
hofen entlaufen od. in einem Auto
mitgefahren. Bitte schauen Sie in ih-
rem Keller o. Garage nach.
www.katzenhilfe-radolfzell.de  Info:
0152-34180014

Verschiedenes

Hier wird genäht
Kürzer, länger,weiter,enger, Pelz-
näharbeiten, Gardinen, Reparatu-
ren, Näharbeiten aus Meisterhand.
Tel. 07733/9779650

Spirituelle Beratung
Chakren-Ene rg ie -Ausg le i ch-
Schutz, Kartenlegen, Tel.
07731/8272406

Lutherkirche, So., 13.11.
CD verwechselt von Gregorian Voi-
ces? Bitte melden unter Tel.
07731/21993 (AB)

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Antiquitäten

Wunderschöne, antike

Standuhr (Biedermeierstil), sgt. erh.,
voll funkt.-fäh., H: ca. 2,31m, VB
890.-, Tel. 07771/7443

Omas Küchenbuffet
ca. 100 J., u. alter Kleiderschrank zu
verk., Tel. 07771/3598

Flohmärkte

Hallenflohmarkt
In Mühlhausen am 26.11. ab 10 h in
der Schloßstr. 78. Besichtigung
tägl. 16-17-h

Zum Verlieben

Weibliches Wesen 
einsam, doch gepflegt und zuver-
lässig, wünscht sich ebenso, ange-
nehmer Senior zur Partnerin, um
gemeinsam nicht mehr einsam zu
sein. Darum: Recht frohe Weih-
nacht«.Zuschriften unter 115976 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Winterzeit...
...und auch sonst nicht mehr allein.
Er, 63 J., mit schönem Eigenheim,
Garten, usw., sucht auf diesem We-
ge eine liebe, nette Partnerin, die
noch weiß, was Geborgenheit,
Treue, gegens. Verstehen bedeuten.
Zuschriften unter 115979 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Einfach so

Ötzi Interessenten
möchte mich mit Gleichgesinnten
treffen, Tel. 07731/74067

Frecher Kerl (42/195)
sucht eine süße Sie für ein sponta-
nes Date und bei Sympathie vieles
mehr, Tel. 0173-8945880

Single-Clique
Unsere Single-Clique wächst stetig.
Wenn du zw. 35 u. 55 J. jung bist
und gerne was mit netten Leuten
unternehmen möchtest, melde dich
bei uns. Von Weihnachtsmarkt, Dis-
cobesuch, Tanzkurs u. weiteren ge-
meins. Aktivitäten ist alles geboten.
Singlefreizeitamsee@web.de

Haushaltsauflösung

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Finden
und

gefunden
werden

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Gebrauchte Billardtische
verschiedene Größen, zwischen 50,– € und
300,– € pro Stück, manche sogar zu verschenken!
Gebrauchte Kicker günstig zu verkaufen!
Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Ma., Dt., Engl., Fran. 6,50 €/
45 Min. v. Stud. Kl. 4 - Abi

0157 – 92 34 04 93

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

WOCHENBLATT
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KAUFE ALLE AUTOS

 Diesel-
Benziner  0160 / 928 346 74

TÜV, Km, Unfall egal - Barzahlung!

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
ASX
1.6
Klimaanlage

ab   16.490,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,4, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,8; CO2-Emissionen 
kombiniert 133 g/km

Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

www.bruetsch.de

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

96 kW, EZ: 04/2012, 43.000 KM

Ausstattung Innovation,
Klimaautomatik, 7-Sitzer, Xenon,

Navigationssystem, Sitzheizung, Licht
u. Regensensor, Lenkradheizung,

Einparkhilfe vorne + hinten, Teilleder,
Innenspiegelabblendung uvm.

17.890,- €Opel Zafira 2.0 CDTi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

90 kW, EZ: 03/2010, 49.900 KM

Klimaanlage, Radio-CD, elektr.
Schiebedach, 5-türig, Einparkhilfe
vorne + hinten, NSW, LM-Räder,
Tempomat, Licht u. Regensensor,

Innenspiegelabblendung,
Bordcomputer, Abbiegelicht uvm.

11.490,- €VW Golf VI  1.4 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

44 kW, EZ: 02/2013, 51.900 KM

Cool-Edition, Klimaanlage, Radio-CD,
elektr. Fensterheber,

Zentralverriegelung + Funk, Fahrersitz
höhenverstellbar, ABS, Servolenkung,

Airbags, Tagfahrlicht, ISOFIX uvm.

8.950,- €Skoda Fabia 1.2

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

103 kW, EZ: 09/2013, 69.000 KM

Klimaautomatik, Bluetooth,
Navigationssystem, Einparkhilfe vorne
+ hinten, Spurwechselassistent, Licht

u. Regensensor, Frontscheiben-
heizung, Sitzheizung, NSW,

Anhängekupplung, elektr. Sitz uvm.

16.490,- €Ford Focus Tunier TDCi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

103 kW, EZ: 06/2011, 67.700 KM

Klimaautomatik, Sitzheizung,
Lenkradheizung, Schiebedach, Bi-
Xenon-Scheinwerfer, Navigation,

Bluetooth, 19 Zoll LM-Räder, Licht u.
Regensensor, Einparkhilfe vorne +

hinten, Tempomat uvm.

13.990,- €Opel Astra ST 1.4T

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

Günstiger tanken – 
mit den Migrol Rabatt-Bons  ✁ ✁

4 4 4Rp./l Rp./l Rp./l
Rabatt Rabatt Rabatt

Aargau: 
> 5330 Bad Zurzach, Zürcherstr. 20  
Schaffhausen:
> 8233 Bargen SH, Haafpünt 101
> 8222 Beringen, Schaffhauserstr. 227 

Aargau: 
> 5330 Bad Zurzach, Zürcherstr. 20  
Schaffhausen:
> 8233 Bargen SH, Haafpünt 101
> 8222 Beringen, Schaffhauserstr. 227 

Aargau: 
> 5330 Bad Zurzach, Zürcherstr. 20  
Schaffhausen:
> 8233 Bargen SH, Haafpünt 101
> 8222 Beringen, Schaffhauserstr. 227 

> 8262 Ramsen, Petersburg 416
> 8262 Ramsen, Steinerstr. 343b
> 8226 Schleitheim, Schwarzwaldstr. 73 
> 8240 Thayngen, Grenzstr. 72
> 8219 Trasadingen, Zollstr. 100

> 8262 Ramsen, Petersburg 416
> 8262 Ramsen, Steinerstr. 343b
> 8226 Schleitheim, Schwarzwaldstr. 73 
> 8240 Thayngen, Grenzstr. 72
> 8219 Trasadingen, Zollstr. 100

> 8262 Ramsen, Petersburg 416
> 8262 Ramsen, Steinerstr. 343b
> 8226 Schleitheim, Schwarzwaldstr. 73 
> 8240 Thayngen, Grenzstr. 72
> 8219 Trasadingen, Zollstr. 100

Shop-Tankstelle: Bon vor dem Zahlen an der Shopkasse abgeben.
Automatenstation mit Self-Scanning: 
1. Scanner aktivieren und Strichcode in den Lichtstrahl halten. 
2. Dann wie gewohnt zahlen + tanken!

Shop-Tankstelle: Bon vor dem Zahlen an der Shopkasse abgeben.
Automatenstation mit Self-Scanning: 
1. Scanner aktivieren und Strichcode in den Lichtstrahl halten. 
2. Dann wie gewohnt zahlen + tanken!

Shop-Tankstelle: Bon vor dem Zahlen an der Shopkasse abgeben.
Automatenstation mit Self-Scanning: 
1. Scanner aktivieren und Strichcode in den Lichtstrahl halten. 
2. Dann wie gewohnt zahlen + tanken!

BO
N

BO
N

BO
N

1 Bon pro Tankfüllung Benzin oder 
Diesel. Nicht  kumulierbar mit anderen 
Bons.

1 Bon pro Tankfüllung Benzin oder 
Diesel. Nicht  kumulierbar mit anderen 
Bons.

1 Bon pro Tankfüllung Benzin oder 
Diesel. Nicht  kumulierbar mit anderen 
Bons.

7617 0 1 8 9 0     4 2 9 4 7617 0 1 8 9 0     4 2 9 4 7617 0 1 8 9 0     4 2 9 4

PPUUNNKKTTTTTEEEN. 
SSPPAAAARREEEEENNNN. 
EERRLLLEEEBBBBEEEENN..

MIGROL NEUHEIT
Bons  gültig an Shop-Tankstellen und 

auch an Automaten-Tankstellen

Bon gültig  23.11.2016 – 8.1.2017  an diesen Migrol Stationen: Bon gültig  23.11.2016 – 8.1.2017  an diesen Migrol Stationen: Bon gültig  23.11.2016 – 8.1.2017  an diesen Migrol Stationen:

Sichern Sie sich jetzt das Auto des Jahres 20162 zu einer einmaligen Monatsrate:

z.B. Opel Astra Sports Tourer Selection, 
1.0 ECOTEC Turbo 77 kW (105 PS), Tages-
zulassung, Radio R 4.0 IntelliLink, Klimaan-
lage, 16“ Designräder, Tempomat u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km, innerorts: 
5,3; außerorts: 4,0; kombiniert: 4,5; 
CO2-Emission, kombiniert: 103 g/km. 

139 €
 MONATSRATE1

1) Einmalige Leasingsonderzahlung € 1.500,00, voraussichtlicher Gesamtbetrag € 6.504,00, Laufzeit 36 Monate, 
mtl. Leasingrate € 139,00, Gesamtkreditbetrag/-fahrzeugpreis (UPE) € 20.690,00, effektiver Jahreszins 1,99 %, Soll-
zinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit, 1,99 %, Laufleistung 10.000 km/Jahr. Ein Privatkundenangebot 
der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, basierend auf den unverbindlichen Preisempfeh-

www.caroftheyear.org

www.caroftheyear.org

FAHRZEUG 
  SOFORT 
    VERFÜGBAR!

ASTRA SPORTS TOURER

Audi

Winter-Kpl.rad-Satz

Michelin 235/65 R17, 7mm Prof.-
tiefe, Original Audi Q5 bis Bj. 15 v.
Priv. zu verk., 1 Winter gef., NP
1.600.-, VB 450.-, T. 07731/45274

Anhänger Honold
mit Aufbau, Kastenmaß 220 x 110 x
40 cm, wasserdichter Aufbau 220 x
146 x 162 cm, TÜV neu, 720.- € VB.
Tel. 0157-38545825

4 Wi.-Räder gebr.
auf SF f. Mazda 2, Goodyear 175/65
R14, ca. 6.000 km, 165.- Tel.
07735/939705

Opel

Zafira, Benziner
metallic-schwarz, 115 PS, 113 Tkm,
EZ 12/08, gt. Zust., Zahnriemen
neu, doppelt bereift, VB 5.130.-, Tel.
07731/25252

Zafira 1.8, Fam.-Auto

7-Sitzer, Benzin, guter Zust., 169
Tkm, 125 PS, EZ 10/03, TÜV neu,
Klima, AHK, Dachträger, ZV, 8-fach
ber., NR, VB 3.490.-, 07733/1248

Skoda

Fabia 1.4 MPI

Zweitwagen, 29 Tkm., unfallfrei,
scheckh.-gepfl., 1.390 cm3, 63 kW
(86PS), 8fach-ber., EZ 05/11, HU
05/18, sgt. Zust., T. 07731/64394

VW

Passat Variant 1.9 TDI

105 PS, AHK, ASR, ESP, 252 Tkm,
Zahnriemen neu bei 238 Tkm, Bil-
stein-Fahrwerk, heizb. Spiegel
u.v.m., TÜV 04/18, techn. gutes, zu-
verl. Auto mit opt. Mängeln. WR auf
Alufelgen, FP 2.200.-, Tel.
07771/920945 o. 0175-5917964

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen
von Fam. ges, Tel. 0171-9606079

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

4 Winterreifen
Neue Goodyear Reifen auf älteren
Stahlfelgen 205/60 R16 96 H, v.
BMW E60, 295.-, 0175-1676832

4 Wi.-Kompletträder
Pirelli Snowcontrol 185/60 R15 auf
5-Loch Stahlfelgen 5Jx15 H2, 75.-,
Tel. 07731/64394

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61
Altautos werden abgeholt.

Tel. 01 71 / 8 35 46 13

4 org. BMW Alu-Felgen
7J16EH2, gebraucht, Stück. 25.-,
zu verkaufen, Tel. 0172-7413620

4 WR Continental
225/55 R16 H, Alufelge 7,5 J x 16 B
5/120 ET 35, ca. 6.000 km, 200.- ,
Tel. 0170-1889237

Zweiräder

Honda CB 250, 20 Kw,
27Tkm, Bj. 80, Motor nicht ein-
wandfrei, ohne TÜV, sonst gt. Zust.,
VB 400.-. Tel. 07733/1209 ab 18 h.

„Es ist schön zu erfahren, dass man den 
Menschen als Arzt direkt und effektiv 
helfen kann.“ 

Oliver Ostermeyer

Werden auch Sie 
zum Helfer.

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Telefon +49 (0)228 387597-0
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN
DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC 
GENODEF1EK1 



STELLENMARKT

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Reinigungskräfte m/w ab sofort in Konstanz gesucht. Mo. bis So.
19.00 Uhr bis 02.00 Uhr, ca. 5 Std. täglich. MTC Deutschland GmbH,
Tel. 0511–59097214, E-Mail: j.walencik@mtccleaning.de

»Projekte (die) zum Erfolg führen.« 
HOTMOBIL ist auf die Vermietung mobiler Heiz-, Kälte- und Dampf-
zentralen spezialisiert. Mit einem bundesweit ausgebautem Niederlas-
sungs- und Servicenetz sind wir an acht Standorten in Deutschland ver-

GOTTMADINGEN suchen 
wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

Hotmobil Deutschland GmbH | Mobile Energiezentralen
Mary Biedermann | jobs@hotmobil.de | Tel. 

 | | www.hotmobil.de
 

• Elektriker | Elektroniker (m/w)
• Mitarbeiter Montage (m/w)
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ARBEITSPLATZ  

Caritas - Sozialstation
Die Sozialstation Oberer Hegau ist auf dem Gebiet der ambulanten
Alten- und Krankenpflege tätig. Mit unseren Dienstleistungen wollen
wir unseren Klienten eine möglichst selbstständige und unabhängige
Lebensweise in der eigenen Häuslichkeit ermöglichen. 

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

Examinierte Pflegefachkräfte Altenpflege / 
Gesundheitspflege (m/w)

sowie
Helfer/innen für unseren Bereich der

Nachbarschaftshilfe
in Teil- und Vollzeit. 

Sie arbeiten mit motivierten Kollegen und bringen Ihre praktischen
Pflegekenntnisse und Ihr medizinisches Wissen zur Optimierung der
ganzheitlichen Versorgung des Patienten mit ein. 
Im Bereich der Nachbarschaftshilfe unterstützen Sie in allen Tätigkei-
ten der Haushaltsführung und in der Grundpflege. Eine individuelle
Einarbeitung, auch von berufsfremden Bewerbern, wird von uns 
sichergestellt. Durch Ihre pflegerische und soziale Kompetenz geben
Sie dem Patienten stets das Gefühl, gut aufgehoben zu sein. Zur 
Erfüllung Ihrer Aufgaben ist ein Führerschein der Klasse B unbedingt
erforderlich.

Eine tarifliche Entlohnung mit ansprechenden Sozialleistungen 
(Jahressonderzahlung, zusätzliche Altersversorgung etc.) ist für uns
selbstverständlich. Gerne berücksichtigen wir bei der Arbeitszeit Ihre
persönlichen Bedürfnisse.

Informationen über uns erhalten Sie auf www.sozialstation-engen.de.
Rufen Sie uns an, besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang gGmbH
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Telefon 07733/8300
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Diessenhofen (ri). Die Budget-
versammlung vom Freitag in 
der Rhyhalle Diessenhofen be-
schloss, die bisherige Parkrege-
lung mit Blauer Zone beizube-
halten. Die 204 Stimmbürger 
genehmigten den Voranschlag 
2017 und stimmten dreizehn 
Einbürgerungen zu.
Walter Sommer, Stadtpräsident, 
präsentierte das Budget 2017. 
Erstmals sind Werke und Stadt-
gemeinde in einer Rechnung 
zusammengefasst. Der Voran-
schlag sieht für nächstes Jahr 
bei gleichbleibendem Steuer-
fuss von 47 Prozent eine prak-
tisch ausgeglichene Rechnung 
vor.
Aufwand und Ertrag liegen wie 
im Voranschlag 2016 bei je 
rund 14 Millionen Franken. Es 
sind Bruttoinvestitionen von 
1.070.000 Franken geplant. Da-
von sind 250.000 für die Sanie-
rung der Wasserleitung Kun-
delfingerhof, 250.000 für die 
Elektrizitätsversorgung und 
190.000 für die Sanierung des 
Gredhauses bestimmt.
Bei Nettoinvestitionen von 
860.000 Franken ergibt sich ein 
Finanzierungsüberschuss von 

355.000 Franken. Das Budget 
2017 wurde mit einer Gegen-
stimme angenommen.
Der Stadtrat zog den im Januar 
eingereichten Antrag auf Park-
platz-Bewirtschaftung beim 
Departement für Bau und Um-
welt zurück. Er sah in den bis-
herigen blauen Zonen Parkuh-
ren vor. »Das Ergebnis des Ein-
wendungs-Verfahrens und die 
Diskussion an der Versamm-
lung vom April veranlassten 
den Stadtrat zu diesem Schritt. 
Es ist ein weiterer Beweis für 
das gute politische Klima in 
Diessenhofen« so Sommer.
Damit wurde der Weg frei für 
die Suche nach einer akzepta-
blen Lösung. Ein externes Pla-
nungsunternehmen wird im 
Auftrag des Stadtrates nun ein 
Parkierungs-Konzept für das 
ganze Gemeindegebiet ausar-
beiten. 
Die vorgeschlagenen 13 Ein-
bürgerungen wurden alle mit 
über 170 Stimmen deutlich an-
genommen. Sommer begrüßte 
die neuen Schweizerbürger mit 
Handschlag und die Gemeinde 
hieß sie mit langem Applaus 
willkommen

Nein zur Parkgebühr
Diessenhofen beschließt Budget 

Gottmadingen (swb). Die Rin-
ger des KSV Gottmadingen sie-
gen auf dem Papier deutlich ge-
gen den Lokalrivalen aus Al-
lensbach. Die Kämpfe auf der 
Matte waren sehr spannend, 
letztlich erzwangen die Hegau-
ringer oft das bessere teils auch 
glücklichere Ende und gewin-
nen so vor eigenem Publikum 
mit 21:4. 
Im ersten Kampf unterliegt 
Phillip Ruh knapp. Boris Illen-
seer gewinnt kampflos und Ru-
bin Quni erhöht den Vorsprung 
dann obwohl er 5 Punkte zu-
rück liegt. Daniel Weh baut mit 
einem deutlichen Sieg die Füh-
rung vor der Pause aus. Hannes 
Zuber musste nach 4:0 Führung 
noch eine 4:6 Punktniederlage 
gegen Armin Kratzer hinneh-
men. Zur Pause stand es 12:2. 
Auch Vitalij Pustowit unterlag 
knapp beim Stand von 2:2. Da-
niijl Koschel, Gottmadingens 
Nachwuchstalent bringt seine 
Mannschaft in einem klasse 
Kampf gegen Matthias Köhne 
mit 3 Punkten deutlich in Füh-
rung. 
Auch Dennis Köpsel bot einen 
grossartigen Kampf. Die letzten 
beiden Kämpfe entschieden die 
Gottmadinger auch klar für 
sich, Arthur Stang siegt auf 
Schulter und Lucian Lucaci er-
ringt einen deutlichen Punkt-
sieg.
Besonders die Kämpfe mit 
knappen Ausgang sorgten für 
beste Stimmung. Die Überle-
genheit des KSV war in den 
Kämpfen nicht so deutlich wie 
es das Ergebnis ausdrückt 
Kommende Woche ringt der 
KSV in Weitenau und könnte 
bei einem Sieg im direkten Ver-
gleich dann Rang 3 in der Ta-
belle erringen.

Das Heimderby
gewonnen

In Diessenhofen wird es bei den »Blauen Zonen« ohne Parkgebühren 
bleiben. swb-Bild: ri

 Singen (swb). Auf dem Hein-
rich-Weber-Platz in der Singe-
ner Innenstadt können die Bür-
gerinnen und Bürger nun auch 
kostenlos ins Internet, denn die 
zweite Ausbaustufe von »Sin-
gen Connect« ist in Betrieb ge-
nommen worden.
Nachdem bereits seit Anfang 
November der Rathausplatz 
und der Hohgarten mit einem 
öffentlichen WLAN-Zugang 

ausgestattet wurden, kann also 
jetzt auch am Heinrich-Weber-
Platz jeder mit seinem 
Smartphone den kostenlosen 
Service der Stadt nutzen. Man 
muss sich dazu einfach bei 
»Singen Connect« einwählen 
und erhält dann per SMS den 
Zugangscode für unbegrenztes 
Surfen.
Die Thüga Energie hatte von 
der Stadt Singen den Auftrag 

erhalten, die technische Umset-
zung zu übernehmen. 
Derzeit arbeitet die Thüga da-
ran, weitere Bereiche der In-
nenstadt mit so genannten »Ac-
cess Points«, also den techni-
schen Geräten, die den Zugang 
zum Internet möglich machen, 
auszustatten. 
Der Ausbau des freien WLAN-
Netzes werde somit schrittweise 
weiter umgesetzt.

WLAN-Hotspot auf Weber-Platz
Nächster Ausbau von »Singen Connect«

 Volkertshausen (swb). Großes 
vor hat der Musikverein Vol-
kertshausen mit seinem Jahres-
konzert, das am Sonntag, 4. 
Dezember, ab 17 Uhr, unter 
dem Titel »Made in Germany« 
in der Alten Kirche stattfindet. 
Die Jugendkapelle des MV Vol-
kertshausen wagt zusammen 
mit dem »Musikitos« aus Bod-
man und Espasingen unter der 
Leitung von Andreas Maurer 
den Auftakt, ein Saxophon-
quartett unter der Leitung von 
Roland Greuter wird die »Ver-
rückte 3. Sinfonie« von Beetho-
ven interpretieren und dann 
kommt der Kirchenchor unter 
der Leitung von Sven Mendel, 
der unter anderem »Dieser 
Weg« von Xavier Naidoo, oder 
»Applaus, Applaus« von den 
Sportfreunden Stiller aufführen 
wird - eben »Made in Germa-
ny«. - Und das ist für das Finale 
mit dem Musikverein auch das 
Thema, der ein Grönemeyer-
Meddley, die Sage von »Wil-
denstein« oder die Filmmusik 
von »Das Boot« in der Alten 
Kirche erklingen lassen wird.

»Made in
Germany«

Überlingen (swb). Auf seiner 
Delegiertenversammlung in 
Überlingen hat der NABU-Be-
zirksverband Donau-Bodensee 
die Felchenzucht im Bodensee 
in sogenannten Aqua-Kulturen 
klar abgelehnt.
Entsprechende Pläne wurden 
von den Fischereiverbänden 
geäußert angesichts der immer 
weiter zurückgehenden Fang-
mengen aufgrund des sauberen 
Wassers im Bodensee, die den 
Bedarf des edlen Speisefischs 
zum Beispiel für die Gastrono-
mie längst nicht mehr decken 
können. Sie hatten auch eine 
Seedüngung gefordert.
Der geplanten Intensivierung 
der Fischzucht wird durch die 
Naturschützer indes eine klare 
Absage erteilt. 
Eine solche Massentierhaltung 
auf engem Raum, vor allem in 
einem Trinkwasserspeicher für 
Millionen von Bürgern bringe – 
wie auch in der Landwirt-
schaft- dieselben Probleme mit 
sich: Intensive Zufütterung, 
große Mengen von Ausschei-

dungen auf engstem Raum, all-
gegenwärtige Gefahr der 
Krankheitsübertragung und 
den sicher unvermeidlichen 
Einsatz von Antibiotika, auch 
wenn das jetzt noch in Frage 
gestellt werde, argumentieren 
die Nabu-Vertreter in einer Me-
dienmitteilung.
Grundsätzlich stellt sich dabei 
die Frage, wie es mit der Ökobi-
lanz aussehe wenn man Fel-
chen aus anderen europäischen 
Gewässern beziehe oder das zu-
gekaufte (Soja-) Futter an den 
Bodensee transportiere. Jeden-
falls können sich die Fische in 
den Zuchtanlagen nicht auf na-
türliche Weise ernähren.
»Wir appellieren an alle Behör-
den, und Verbände, die mit die-
sem Thema beschäftigt sein 
werden dies auch strikt abzu-
lehnen, zumal aus dem Premi-
umprodukt Felchen ganz 
schnell ein Fisch aus Massen-
tierhaltung werden kann, was 
werbewirksam sicher nicht die 
Absicht sein kann«, so die Me-
dienmitteilung des NABU 

Felchen frei lassen
Klares Nein zu Aquakultur
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Berufskraftfahrer (m/w)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
Berufskraftfahrer/in als Auslieferungsfahrer/in im 

Tagespendelbereich mit den
Aufgaben: Kommissionieren, Ausliefern von

Getränken und Festmobiliar.
Anforderungen: Führerscheinklasse C1/E

mit BKF-Qualifikation, gute Deutschkenntnisse,
körperliche Belastbarkeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Am Sportplatz 1a
78253 Eigeltingen

mail@getraenke-baumann.com

KFZ-Mechatroniker
in Vollzeit gesucht für die

Omnibuswerkstatt in Radolfzell, zur
Durchführung von Diagnosen und

Reparaturen an unseren Linienbussen.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

SBG SüdbadenBus GmbH
z. Hd. Hr. Marcel Schwietering

Gutschstraße 4, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721-56005-501 oder per Mail an

sbg-personal@dbregiobus-bw.de

Freundliche, engagierte
medizinische

Fachangestellte (m/w)
in eine abwechslungsreiche

Kinderarztpraxis gesucht (Voll- oder
Teilzeit).

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima und
übertariflichen Urlaub.

Schriftliche Bewerbung bitte an
Praxis für Kinder und Jugendliche

Dres. med. Birkle-Berlinger
und Döring

Widerholdstr. 30, 78224 Singen

Die Rüd Progastro GmbH & Co.KG ist als Groß- und Außenhandelsunternehmen 
seit mehr als 30 Jahren mit Betriebshygiene und Gastronomiebedarf bundesweit 
erfolgreich tätig. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

EDV-Fachmann (-frau)

hettich@rued.info  oder  074731-924960

Rüd Progastro GmbH & Co.KG
Heilsbergstr.29-31 . 78247 Hilzingen
www.rued.info

Mitarbeiter/in
für Postagentur gesucht.

PC-Kenntnisse erforderlich.
Tel. 0 77 74 / 3 93

Behnke Klaus, Hauptstr. 65,
78269 Volkertshausen

Wir sind ein traditionsreiches, familiengeführtes
Unternehmen mit über 30 Jahren Erfahrung in der

Möbel-Branche.

Sie sind handwerklich geschickt?
Sie besitzen einen PKW-Führerschein?

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Wir erweitern unser Team und suchen zum 1.12.16

oder nach Vereinbarung

– Lageristen (m/w)

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz
mit leistungsgerechter Vergütung. Wir sind ein

kleines, familiäres Team mit flachen Hierarchien und
pflegen einen fairen Umgang miteinander!

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit Lebenslauf an:

78359 Orsingen · Hägleweg 33 · Telefon 0 77 74/92 3100
Fax 0 77 74/923 10 99 · E-Mail: schwarz@wohnland-hauber.de

Persona
Plan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Löter/in
- Produktionshelfer/in
- Sanitär-Heizungsmonteur/in
- Lagermitarbeiter/in mit 
  Gabelstaplerschein
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

InCaTec Südwest GmbH
Reinigungskraft Mo.–Fr. von
8.00 – 10.30 Uhr auf 450,– €-Basis.
0176/30715323 Herr Kuci.

Wir brauchen Verstärkung und suchen daher ab sofort eine/n

Glas- und Sonderreiniger/in sowie

eine/n Objektleiter/in
für den BODENSEEKREIS.
Ein tolles Team sowie leistungsgerechte Bezahlung erwartet Sie!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Top Gebäudeservice GmbH
Fuller Straße 15, 79761 Waldshut-Tiengen
Tel. 0 77 51 / 89 66 21-0

                    

Unsere neu gebaute und modern eingerichtete viergruppige Kinderkrippe
wird nächstes Jahr eröffnet. Sie erweitert unseren bisherigen Kindergar-
ten. Aus diesem Grund suchen wir ab Mitte April 

mehrere Erzieher/innen 
mit unterschiedlichem Stellenumfang, sowohl für den Ü3 als auch für
den U3-Bereich des 

„Kinderhauses Storchennest“
Wir suchen Fachkräfte nach §7 KitaVO
– für die eine individuelle Förderung der Kinder selbstverständlich ist
– die sich  der „Offenen Arbeit“ (im Ü3-Bereich) verbunden  fühlen
– für die die  besonderen Bedürfnisse von Kleinkindern im Vordergrund 

stehen und bestenfalls eine Zusatzqualifikation zur Kleinkindpädagogin
erworben haben 

- die Wert auf eine gute Zusammenarbeit in einem großen Team legen
- denen eine Erziehungspartnerschaft mit den Eltern wichtig ist

Wir bieten: 
– Ein gutes Arbeitsklima und regelmäßige Teamfortbildungen
– Ein neues Haus mit einem durchdachten Konzept und einer

mitarbeiterfreundlichen Ausstattung
– Bezahlung nach TVÖD

Möchten Sie an einem modernen Arbeitsplatz unser Team unterstützen?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 09.12.2016 mit den üblichen
Unterlagen an die Gemeindeverwaltung Steißlingen, z.Hd. Herrn Roland
Schmeh, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Leitung des Kinderhauses, Frau Andrea Gnann, 
Tel: 07738/1052.

   
     
   

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Steißlingen
– Wiechs
– Volkertshausen
– Rielasingen
– Worblingen
– Bohlingen
– Gottmadingen
– Hilzingen
– Radolfzell
– Markelfingen
– Höri
– Stockach
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44
                                      

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bürokraft in Teilzeit gesucht!
Für unser Annahmebüro in unserer

LKW-Werkstatt suchen wir eine
gewissenhafte Teilzeitkraft

(20 Std./WO.) für allgemeine
Bürotätigkeiten.

Truck-Service-Singen GmbH
info@nfzdargel.de

»Deutschlands größte Sonntagszeitung
sucht Sie«

Wir suchen einen selbstständigen
VERTRIEBSPARTNER (m/w),

der nebenberuflich für uns im Gebiet

Spaichingen, Meßstetten, Trossingen
und Stockach

unsere Sonntagszeitungen
BILD am SONNTAG, WELT am SONNTAG und

WELT am SONNTAG KOMPAKT betreut

Wir bieten: 
• die Chance, sich dauerhaft nebenberuflich selbstständig

zu machen
• einen soliden und ausbaufähigen Kundenkreis 

sowie ein vorhandenes Händlernetz
• ein attraktives Einkommen bei freier Zeiteinteilung

Wir gewährleisten eine umfassende Einarbeitung und 
regelmäßige Betreuung.
Wichtig ist uns vor allem ein offener Umgang mit Menschen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen - gerne auch Berufswieder-
einsteiger, Rentner als Nebenbeschäftigung – senden Sie Ihre
Bewerbung an:

Axel Springer SE, BILD am SONNTAG Vertrieb 
Herrn Andreas Kaiser, Schloßgasse 9b, 79361 Sasbach
Gerne auch per E-Mail an andreas.kaiser@axelspringer.de
Telefonisch erreichen Sie uns unter: 0172-4066898 bzw. 
Fax: 040-347-10155.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir 
ab sofort

Mitarbeiter/in
Gebäude reinigung
in Radolfzell, Mo. – Fr. von 5.00 – 7.00 Uhr

Mitarbeiter/in
Gebäude reinigung
in Singen, Sa. von 6.00 – 9.00 Uhr
und werktags bei Bedarf

Wenn Sie unser Reinigungsteam unter-
stützen möchten, dann freut sich Frau
Kuci auf Ihre Bewerbung unter mobil
0173 / 24 200 76 oder schriftl. an: 
Dussmann Service Deutschland GmbH,
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg,
bewerbungen-freiburg@dussmann.de

www.dussmanngroup.com
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CMD Gipser & Stuckateur
sucht ab sofort

Gipser& Stuckateur (m/w)
zur Festeinstellung.

Tel. 0173/5814854, 0173/5840588
oder 07731/798634
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Nebenverdienst für fitte Rentner
Hausfrauen, Schüler usw. als Austräger 
in Singen
– nette Kundschaft, herzliche Kontakte
– gutes Taschengeld
– aktive Bewegung an der frischen Luft
welfen-verlag lesezirkel, Tel. 0751 43662

  Sie sind engagiert und wollen in einem Unternehmen mit 
positiver Kultur eine sinnvolle Aufgabe mit Verantwortung 
für ein kleines Team übernehmen.

  Sie haben Freude an zielorientierten Beratungs- und Verkaufs- 
gesprächen und können auch anspruchsvolle Kunden positiv 
überzeugen.

  Sie können gut organisieren, wissen, was zu tun ist, wenn es 
mal hektisch wird, übernehmen aber auch gerne administra-
tive Tätigkeiten. 

  Sie haben Spaß am Umgang mit jungen Menschen. Schüler 
und deren Schulsituation sind Ihnen eventuell sogar vertraut.

��������	
�������
��
Schicken Sie uns Ihre Unterlagen,  
die uns zeigen, was Sie können, und  
uns sagen, wer Sie sind – weil es  
um den ganzen Menschen geht. 

Die Schülerhilfe ist seit fast 40 Jahren einer der  
führenden Nachhilfeanbieter in Deutschland  
und Österreich. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Radolfzell suchen wir Sie als

Vertretung unserer Schülerhilfe-Leitung (m/w)
Teilzeit/Geringfügige Beschäftigung (20-50%), haupts. nachmittags, unbefristet

Schülerhilfe
Claudia Schubärth
Lohmühlenstr. 10 a
78315 Radolfzell
Mail: claudia.schubaerth@schuelerhilfe.com
www.schuelerhilfe.de/radolfzell

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

D
IA

LY
S

E

Ich habe
GENIALE ARBEITSZEITEN.
Und viele andere Vorteile.

Haben Sie schon mal überlegt, in der Dialyse zu arbeiten und damit anderen Menschen 
zu helfen? In einem angenehmen Umfeld, das Ihnen viele Vorteile bietet, die Sie wo- 
anders nicht finden? Wir laden Sie ein, im PHV-Dialysezentrum Singen Ihren Traumjob 
zu entdecken.

STATIONSHILFE M/W  
IM HAUSWIRTSCHAFTLICHEN BEREICH 
Teilzeit, zunächst befristet 
Ihr Profil 
Ausbildung im medizinischen oder Pflegebereich von Vorteil, aber kein Muss  Berufs-
anfänger/in oder erfahrene Kraft mit Interesse an der Dialyse  Keine Zusatzausbildung 
erforderlich

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER/IN
Voll- oder Teilzeit, zunächst befristet
Ihr Profil 
Abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und Krankenpfleger/in  Berufsan-
fänger/in oder erfahrene Fachkraft mit Interesse an der Dialyse  Keine Zusatzausbildung 
erforderlich 

Ihre Vorteile
Vielseitige, anspruchsvolle Aufgaben in der Betreuung von Dialysepatienten  Indivi- 
duelle Einarbeitung und Schulung  Professionelles Team  Attraktive Arbeits modelle  
Verlässliche Einsatzplanung  im Schichtdienst ohne Nacht- und Sonntags dienste  An-
sprechende Vergütung  nach  unserem hauseigenen Tarif  13. Monatsgehalt plus Urlaubs-
geld  Fahrtkosten erstattung  Zuschläge für Überstunden und für die  Übernahme un-
günstiger Arbeits zeiten  Betriebliche  Altersversorgung  Kinderzulage

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.   
Die Einstellung erfolgt  zunächst befristet. Wenn Sie Fragen haben   
oder sich einfach informieren möchten, rufen Sie gerne unsere   
Zentrumsleiterin Angelika Belz an, Tel. 07731 8681-0.

PHV-Dialysezentrum Singen 
Angelika Belz 
Am Olgaberg 2 
78224 Singen 

singen@phv-dialyse.de 
www.phv-dialyse.de

  
Für das Kunstmuseum Singen suchen wir zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen 
 

museumspädagogischen  
Mitarbeiter (m/w) 

 
mit einem Beschäftigungsumfang von 10 Wochenstunden. 
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Unterstützung des hauptamtlichen Museumspädagogen 
 Mitarbeit an allen festen und flexiblen museumspädagogischen  

Projekten, evtl. Leitung des MuseumsKunstClubs für Kinder 
 selbständige Durchführung von Führungen (meist nachmittags / 

auch samstags) für Kinder und Jugendliche mit praktischem Teil 
 Erarbeitung neuer zielgruppen- und inhaltsorientierter didaktischer 

Programme und Entwicklung personaler Vermittlungsformen zu den 
jeweiligen Ausstellungen und zum Sammlungsbestand des Kunst-
museums Singen auf der Grundlage selbständiger Einarbeitung  

 Evaluation 
 
Wir erwarten von Ihnen: 
 

 Kenntnisse / Erfahrungen in den Bereichen Museumspädagogik, 
Erwachsenenbildung, pädagogische Kompetenzen 

 Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
 Team- und Kommunikationsfähigkeit 
 Interesse an Kunst, Kunstgeschichte, Museumswesen 
 gestalterische Fähigkeiten, manuelle Fertigkeiten, praktisches Ge-

schick 
 zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zu Wochenend-, Abend- und Feier-

tagseinsätzen 
 Verantwortung/ Sorgfalt im Umgang mit Kunstwerken  

 

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD. 
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
05.12.2016 an die Stadtverwaltung Singen, Abt. Personal und Organi-
sation, Postfach 760, 78207 Singen. 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Thomas Mayr, 
Kunstmuseum Singen, Telefon 07731/ 85-269 gerne zur Verfügung. 
Fragen zur Vergütung beantwortet Herr Michael Stehle, Telefon 
07731/85-183.  
 
Informationen über unsere Stadt und Verwaltung 
finden Sie außerdem im Internet unter www.singen.de. 

 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller (ab 18 Jah-
ren) für SÜDKURIER und arriva in in Steißlingen, Bohlingen, Sin-
gen, Gailingen, Hilzingen, Beuren am Ried, Engen-Neuhausen, 
Engen-Zimmerholz, Engen-Stetten und Watterdingen.

Herr Friebe –  Telefon 07731 - 8305-6619  
olaf.friebe@suedkurier.de 

Verstärken Sie unsere Service-Teams der Retail Services GmbH.

Elektromechaniker, Elektroinstallateur, Mechatroniker, Elektroniker für Betriebs- oder 
Automatisierungstechnik (m/w) als

Servicetechniker für den Raum Bodensee.

Die Tomra Systems GmbH, zu der die Retail Services GmbH gehört, ist die deutsche Tochtergesellschaft eines weltweit führenden 
Anbieters von Systemen zur Automation von Leergutrücknahme im Lebensmittel- und Getränke-Einzelhandel mit über 40 Jahren 
Erfahrung. Auf vier Kontinenten in 40 regionalen Märkten kümmern sich die Tomra Vertriebs- und Serviceorganisationen um 
über 70.000 Systeme. Von Langenfeld bei Düsseldorf aus betreuen wir national derzeit rund 29.000 in Deutschland installierte 
Leergutrücknahme-Systeme.

Sie begeistern durch große Einsatzfreude und Ihre selbstständige und routinierte Arbeitsweise? Sie suchen ein abwechslungs-
reiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet? Dann sind Sie der/die Richtige für unseren Service-Außendienst. Für Ihren 
festen Kundenkreis sind Sie der/die kompetente Ansprechpartner/in für den Service und die Reparatur unserer Leergut-Rück-
nahmeautomaten. 

Überzeugen Sie uns mit ...
einer erfolgreich abgeschlossenen technischen Ausbildung in einem der o.g. Berufe. Sie lieben es, selbstständig zu arbeiten, sind 
dennoch ein Teamplayer mit ausgeprägtem Servicegedanken? Sie haben gute PC-Kenntnisse und Grundkenntnisse in Englisch, 
den Führerschein Klasse B und reisen gern?

Dann können Sie sich freuen, denn es erwartet Sie ...
ein sicherer Arbeitsplatz mit spannenden Aufgaben in einem internationalen, wirtschaftlich hervorragend aufgestellten und um-
weltbewussten Unternehmen mit Zukunft!  

Wir ermöglichen Ihnen den Freiraum, anspruchsvolle Tätigkeitsfelder selbstständig zu bearbeiten, wir fördern Sie individuell in 
Ihrer beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung. Sie arbeiten in einem sympathischen und motivierten Team. Das alles wird 
abgerundet durch ein leistungsgerechtes Gehalt mit einem breiten Angebot an Sozialleistungen. 

Wir freuen uns auf Sie – und gerne geben wir auch Berufsanfängern eine Chance!

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann bewerben Sie sich noch heute schnell und einfach über unser 
Online-System (QR-Code). Sollten Sie Fragen zur ausgeschriebenen Stelle haben, erreichen Sie Frau  
Anne Martin per E-Mail an personalabteilung@tomra.com.

Wir bieten:

zukunftsorientierten Branche

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.deDAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Facharbeiter &
Helfer Metall (m/w)
Führen von Maschinen und Anlagen
in 3-Schicht, langfristiger Einsatz
bei unseren Kunden in Singen oder
Gottmadingen mit Option auf
Übernahme. Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Busfahrer
im Linienverkehr, von Montag
bis Freitag, auf 450,– €-Basis

oder Vollzeit gesucht.
DW-Touristik

Hadwigstr. 30, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 8 22 81 80

450,- € Nebenjob Schüler/in ab 18 Jahren für
mind. 2 Jahre. 1 mal abends sowie 1 - 2 mal an
Wochenenden für Verkauf/Shop gesucht.
Schriftliche kurze Bewerbung an: Tank in,
Gewerbestr. 1, 78247 Hilzingen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine/n kreative/n und

engagierte/n

Friseur/in
als Teilzeit- oder Aushilfskraft.

Wir bieten übertarifliche
Bezahlung und ein angenehmes

Betriebsklima.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Salone da Roberta
Hauptstr. 42, 78244 Gottmadingen,

Tel. 07731/798825

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Physiotherapeuten/in
in Voll- oder Teilzeit mit Zusatzaus-

bildung in Manueller Therapie.
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Ima Feurer
Praxis für Physiotherapie und orthop.

Manuelle Therapie (OMT) mit
Schwerpunkt Craniomandibuläre

Dysfunktion
Singener Str. 36, 78315 Radolfzell

www.ima-feurer.de

Wir suchen
Metzgergeselle/in

in Voll- bzw. Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung.

Hegaustraße 44
78239 RIELASINGEN-

WORBLINGEN
TEL. 07731/22926

Wir suchen zur Erweiterung unseres
Betriebs mehrere qualifizierte

Zahntechniker (m/w)
in Teil- und Vollzeit.

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Jani Zahntechnik
Regiment-Piemont-Str. 5/7

78315 Radolfzell
Mail: info@janizahntechnik.de

Tel. 0 77 32 / 3 02 75 05

Fachberater/ Verkäufer (w/m) für unsere 
Verkaufsabteilungen in Vollzeit

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Filiale in Singen

NOCH STÄRKER FÜR UNSERE KUNDEN!

Genaue Details fi nden Sie auf unserer Webseite: www.hem.de

Werden Sie Mitglied im Team unserer erfahrenen,

erfolgreichen und topmotivierten HEM expert-Familie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie Ihre

Fähigkeiten und Ihr Engagement in unser wachstums-

starkes Unternehmen einbringen? Dann freuen wir uns

auf Ihre vollständige Bewerbung!

expert Handels GmbH Süd-West & Co. KG
Personalabteilung
Raiffeisenstraße 27
74523 Schwäbisch Hall

oder per E-Mail an:

personal@hem.de

Zahnarztpraxis
A. Vogel

sucht Verstärkung,
ab März 2017 in Vollzeit.

Hauptstraße 16 · 78224 Singen

Wir suchen ab sofort
zuverlässige Reinigungskräfte

m/w für ein Industrieobjekt

in Hilzingen, geringfügig oder

Teilzeit. Arbeitszeit zwischen

7.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Stern-Service GmbH

Frau Gosmann, Tel. 0173/7478732

oder 07726/9489-54

Für unser erfolgreiches Rasthaus Im Hegau an der A 81 bei Engen
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams in Vollzeit:

•  Kassierer m/w
 für unsere Tankstelle (3 Schichten, Wochenenddienst)

•  Aushilfen auf 450,– €-Basis
   Schüler und Studenten m/w (Wochenende)

Bewerbungen an:

Rastanlagen  Im Hegau  Betriebsges. mbH
z. Hd. Frau Ingrid Frank · Zur Engener Höhe · 78234 Engen 

Tel.-Nr. 0 77 33 / 50 32 111
E-Mail: personal@rastanlagenimhegau.de

z. Hd. Frau Ingrid Frank · Zur Engener Höhe · 78234 Engen 

Zur Unterstützung unseres Praxisteams
suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
oder Arzthelferin

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind
teamfähig und aufgeschlossen, dann
freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Praxis für Kinder- und
Jugendpsychiatrie Dr. Saulean

Schwarzwaldstr. 11, 78224 Singen
Bewerbung über E-Mail an:

praxis@dr-saulean.de

Wochenendbedienung
(m/w) gesucht.

Bewerbung telefonisch unter Tel.:
07731/98 55 97 (Do., Fr. u. Sa.

ab 19 Uhr) oder 075 33/8 03 23 75.
Alemannen-Keller, Melitta Becker
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Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga, Frauen 
Sonntag,  27. November, 
11 Uhr: Hegauer FV - Wetz-
lar II
Verbandsliga Damen
Samstag, 26. November, 
17 Uhr:  Hegauer FV II   - SG 
Vimbuch/Lichtenau 
Verbandsliga, Herren
Samstag, 26. November, 
14.30 Uhr: FC 08 Villingen – 
1. FC Rielasingen-Arlen
Sonntag, 27. November, 
14.30 Uhr: SC Pfullendorf – 
FC Waldkirch
Landesliga
Samstag, 26. November, 
14.30 Uhr: FC Radolfzell – 
DJK Donaueschingen
Gutmadingen – Villingen 2
FC 07 Furtwangen – SG Det-
tingen-Dingelsdorf
FC Singen – FC RW Salem
FV Walbertsweiler-Reng. – 
Hegauer FV
Sonntag, 27. November, 
14.30 Uhr: FC Schonach – 
SC Konstanz-Wollmatingen
SpVgg F.A.L. – FC Löffingen
SC Markdorf – VfR Stockach
Handball
Südbadenliga, Damen
Samstag, 26. November,
 18 Uhr: SG FDS/Baiers. – 
TuS Steißlingen
Südbadenliga, Herren
Samstag, 26. November, 
20 Uhr: HC Elgersweier – 
TuS Steißlingen

HÖHENFLUG

Mit Mut, Kraft, Sprungkraft 
und turnerischen Fähigkeiten 
kämpfte sich die 18-jährige 
Luzia Herzig vom TV Engen in 
ihrer Spezialdisziplin Stab-
hochsprung mit einer Jahres-
bestleistung von 3,77 m in der 
Deutschen Bestenliste der U20 
auf den 10. Platz. Mit dieser 
starken Leistung verwirklichte 
sie sich zum zweiten Mal den 
Traum von der Teilnahme an 
einer Deutschen Meister-
schaft. Mit ihrer Bestleistung 
hat Luzia einen neuen Badi-
schen Rekord bei den U20 auf-
gestellt, hat sich für den D-Ka-
der qualifiziert und ihre 
Bestleistung aus dem letzten 
Jahr um 17 cm übersprungen. 

 Singen (swb). Die deutsche 
Turnelite ist am Wochenende 
26./27. November zu Gast in 
Singen, wenn der Stadtturnver-
ein Singen die Aufstiegsfinale 
der deutschen Turnliga in der 
Singener Münchriedhalle aus-
richtet.
Dazu werden sowohl bei den 
Turnerinnen als auch bei den 
Turnern die nationale und in-
ternationale Turnelite erwartet, 
welche dort um die begehrten 
Aufstiegsplätze in die erste, 
zweite und dritte Bundesliga 
kämpfen werden. Als besondere 
Überraschung dürfte dabei die 
Teilnahme der Mannschaft des 
gastgebenden Stadt-Turnver-
eins gelten, die sich nach einer 
grandiosen Saison am letzten 
Samstag mit einem 33:14-Sieg 
gegen den TSV Buttenwiesen 
an die Tabellenspitze in der 2. 
Kunstturnbundesliga gesetzt 
hat. 
Mit diesem Erfolg hat sie sich 
zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte den Meistertitel in 
dieser Liga erturnt und gleich-

zeitig noch die Eintrittskarte 
für das Aufstiegsfinale gelöst. 
Somit wird die Singener Mann-
schaft am Samstag ab 14 Uhr 
vor heimischem Publikum ge-
gen den Meister der 2. Kunst-
turnbundesliga Nord, KTT Heil-
bronn, um den Aufstieg in die 
1. Bundesliga turnen. 
Bereits am Freitagabend kön-
nen Turnsportfreunde den 
Sportlern bei ihrem letzten offi-
ziellen Training vor den Wett-
kämpfen zuschauen, bevor 
dann am Samstag ab 10 Uhr 
der Kampf um die begehrten Li-
ga-Tickets bei den Männern 
startet. 
Die Frauen beginnen am frühen 
Abend ab 18.30 Uhr mit ihren 
Wettkämpfen und werden bis 
Sonntagnachmittag um 17 Uhr 
ebenfalls die letzten Fahrschei-
ne für die Deutsche Turnliga 
2017 vergeben haben. 
Weitere Details zum Zeitplan, 
und den Eintrittspreisen gibt es 
auch im Internet unter www.
sttv-singen.de/events/dtl-auf-
stiegsfinale/

Es geht ums Ganze
Aufstiegsfinale der Kunstturner am Wochenende in Singen

 Welschingen/Radolfzell (mu). 
Mit einem überlegenen 5:1- 
Sieg gegen den FC 08 Villingen 
II eroberte der FC Radolfzell am 
18. Spieltag die Tabellenspitze 
der Fußball-Landesliga und 
verdrängte den bisherigen Spit-
zenreiter, die DJK Donau-
eschingen, vom Platz an der 
Sonne. Die Mettnauer gingen in 
der 24. Minute durch Moritz 
Hlavacek in Führung und setz-
ten mit einem Doppelschlag in 
der 57. und 59. Minute durch 
Alex Stricker und Daniel Wehr-
le eine Marke. Daniel Wäschle 
und Claudio Scheu krönten den 
Triumph mit ihren Toren zum 
5:1-Endstand. Mit 40 Punkten 
stehen die Radolfzeller nun auf 
Platz 1, dicht gefolgt vom ewi-
gen Rivalen aus Singen. 
Der holte mit Mühe drei Punkte 
aus dem Derby gegen einen äu-
ßerst unbequemen Hegauer FV. 
Denn die Truppe von Trainer 
Lars Kohler zeigte wenig Res-
pekt vor dem Favoriten und er-
spielte sich in der ersten Hälfte 
eine Reihe von Chancen. Aller-
dings ohne zählbaren Erfolg. 

Zum einen fehlte das nötige 
Glück und zum anderen zeigte 
sich Singens Keeper Mathias 
Wind in Bestform und verna-
gelte seinen Kasten. Erst kurz 
vor dem Halbzeitpfiff brachte 
Raphael Mayer durch einen 
Strafstoß seine HFV-Elf in Füh-
rung. 
Frisch gestärkt legten die Ho-
hentwieler in der zweiten Hälf-
te erfolgreich einen Gang zu. 
Sven Körner staubte das Leder 

ab, umspielte HFV-Torhüter 
Windey und schob zum 
1:1-Ausgleich ein. Doch die 
Gastgeber ließen sich nicht aus 
dem Takt bringen und drängten 
auf eine erneute Führung. Allen 
voraus der junge Markus Mül-
ler, der gleich im Minutentakt 
vor dem Singener Tor auf-
tauchte, aber immer wieder 
scheiterte. Das sollte sich rä-
chen, denn auf der anderen 
Seite machte es Sven Körner 

besser: nach einem schnellen 
Pass von André Kohli schoss 
der Blondschopf zum 2:1 ein 
und stellte damit den Spielver-
lauf auf den Kopf. Den Schluss-
punkt setzte bereits in der 
Nachspielzeit Gani Hamdushi 
mit seinem Treffer zum 3:1- 
Endstand. Auch wenn die He-
gauer am Ende ohne Punkte 
vom Platz gingen war dies für 
Trainer Kohler kein Grund den 
Kopf hängen zu lassen: »Ich bin 
stolz auf meine Truppe. Sie hat 
eine tolle Moral gezeigt und 
sich super entwickelt. So ma-
chen wir weiter«.
Singens Coach Vice Barjasic at-
mete nach dem Schlusspfiff erst 
einmal tief durch und war froh, 
um seine Routiniers. »Auf Sven 
ist einfach Verlass«, so Barjasic. 
Wichtig sei, dass die Erfolgsse-
rie fortgesetzt wurde, denn die 
Singener sind seit mittlerweile 
elf Spielen ohne Niederlage. 
»Wir haben nicht schön ge-
spielt, aber drei Punkte geholt«, 
so der FC-Trainer, der bereits 
an das nächste Heimspiel am 
Samstag gegen Salem denkt.

An den Chancen gescheitert
Hegauer FV bietet dem FC Singen Paroli, verliert aber 1:3

 Rielasingen-Arlen (gü). Mehr 
Mühe als erwartet hatte der FC 
Rielasingen-Arlen am vergan-
genen Wochenende mit dem 
Aufsteiger aus Mörsch: Inte-
rims-Coach Jürgen Rittenauer 
bescheinigte dem SV vor allem 
in der zweiten Hälfte eine star-
ke Partie. Umso erfreuter zeigte 
sich der Taktgeber an der Sei-
tenlinie, dass sein Team die 
Partie mit 3:1 für sich entschei-
den konnte. 
Denn obwohl seine Elf bereits 
nach 14 Minuten nach den 
Treffern von Christian Jeske 
und Sebastian Stark komforta-
bel in Front lag, wollten die 
Mörscher in der Folgezeit ein-
fach nicht kleinbeigeben. Nach 
dem zwischenzeitlichen An-
schlusstreffer der Gäste in der 
76. Minute drohte die Partie zu 
kippen. Erst als Christian Jeske, 
zehn Minuten vor dem Abpfiff 
der Partie, den Zwei-Tore-Vor-
sprung wieder herstellte, bog 
der FC Rielasingen-Arlen end-
gültig auf die Siegerstraße ein. 
Rittenauer war sehr zufrieden, 
bescheinigte seiner, aufgrund 
von Verletzungen, dezimierten 
Mannschaft eine starke Leis-
tung gegen einen taktisch und 
spielerischen guten Gegner, der 
als Aufsteiger einen richtig gu-
ten Fußball spiele. Am Samstag 
steht der Talwiesenelf eine 
schwere Partie beim Tabellen-
führer FC 08 Villingen bevor. 

Aufsteiger in die 
Knie gezwungen

 Engen (swb). Nach ihrem spek-
takulären Sieg über die Mann-
schaft der Freiburger TS 1844 
im Oktober stehen die Hand-
ballerinnen des TV Engen nun 
vor der nächsten großen He-
rausforderung. 
Am Freitag, 25. November, um 
20.45 Uhr, ist Anpfiff gegen die 
spielstarke Mannschaft des 
ASV Ottenhöfen in der nächs-
ten Pokalrunde in der Groß-
sporthalle in Engen. Hier er-
wartet die Engenerinnen ein 
schweres Spiel gegen ein hö-
herklassiges Team.

Gelingt der 
Pokalcoup?

Untersee Volleys im 
Aufwärtstrend

Radolfzell (swb). Der positive 
Trend der Untersee Volleys des 
TV Radolfzell setzt sich fort. Mit 
3:1 (+15; +29; -16; +19) besieg-
ten die Drittliga-Spieler den Ta-
bellenletzten LAF Sinzig und 
kletterten damit auf Tabellen-
platz 6.
 Es war ein wichtiges Spiel für 
beide Mannschaften, die einen 
durchwachsenen Start in die 
Saison hatten. Im ersten Satz 
war die Nervösität auf beiden 
Seiten deutlich sichtbar, doch 
die Untersee Volleys legten eine 
nahezu perfekte taktische Leis-
tung hin und ließen dem Geg-
ner keinen Spielraum zur Ent-
faltung. 25:15 hieß es am Ende 
verdient für die Radolfzeller 

Gäste. Den zweiten Durchgang 
gewannen die Volleys denkbar 
knapp mit 31:29. Doch im drit-
ten Satz nutzten die Gastgeber 
ihre vielen Breakchancen und 
gewannen mit 25:16. Die See-
hasen ließen sich aber nicht be-
irren und holten den letzten 
Satz mit 25:19 und somit 3 
Punkte auf ihr Konto. Trainer 
Antonio Bonelli war mit der 
Ausbeute und dem Kampfgeist 
seiner Schützlinge zufrieden, 
weniger mit dem Aufschlagsni-
veau. »Wenn wir das noch ver-
bessern und konsequenter 
durchziehen können, dann wer-
den wir in der Rückrunde noch 
deutlich zulegen«, so Antonio 
Bonelli zuversichtlich. 

Phillipp Leitenmair und seine 
Kollegen vom StTV Singen tur-
nen am Samstag um den Auf-
stieg. swb-Bild: ts/Archiv

André Kohli hatte Mühe, sich gegen die engagierten Hegauer 
durchzusetzen. swb-Bild: ts/Archiv

Bohlingen (swb). Alles andere 
als ein Spaziergang war das 
Auswärtsspiel der Oberliga-
Spielerinnen des SV Bohlingen 
gegen den SVK Beiertheim. 
Doch am Ende reichte es für ei-
nen 3:0-Sieg womit Bohlingen 
nun nach fünf Siegen in Folge 
einen grandiosen zweiten Platz 
in der Tabelle der Volleyball- 
Oberliga belegt.
Das nächste Heimspiel ist am 
Samstag, 10. Dezember, um 20 
Uhr in der Münchriedhalle in 
Singen gegen den TV Heidel-
berg.

Siegesserie 
fortgesetzt

Jetzt müssen Punkte her: Das Schweizer Vorzeige-Team der Ka-
detten Schaffhausen empfängt am Samstag, 26. November, um 
20 Uhr, in der Handball Champions League die polnische 
Mannschaft Orlen Wisla Plock, in der BBC-Arena in Schaff-
hausen. Im Bild: Luka Maros. swb-Bild: ts/Archiv
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Radolfzell (swb). Am Mitt-
woch, 30. November, um 19.30 
Uhr lädt das Amt für Kinder, 
Jugend und Familie des Land-
ratsamtes Konstanz alle Inte-
ressierten zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema 
Pflege- und Gastfamilien in die 
Außenstelle des Landratsamtes 
in Radolfzell (Otto-Blesch-Stra-
ße 51) ein. Eine Anmeldung für 
die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist nicht erforderlich.
Für Kinder und Jugendliche 
kann es recht unterschiedliche 
Gründe geben, dass sie vorü-
bergehend oder auf längere 
Sicht nicht bei ihren Eltern oder 
in ihrer Familie leben können.
 Die Jugendämter sind in sol-
chen Situationen gefordert, 
jungen Menschen und deren 
Eltern Hilfe und Unterstützung 
anzubieten und Kindern und 
Jugendlichen gegebenenfalls 
einen alternativen Lebensraum, 
zum Beispiel in einer anderen 
Familie, zu ermöglichen. 
Um dies sicherstellen zu kön-
nen, sind die Jugendämter auf 
Menschen angewiesen, die be-
reit sind, sich als Pflegeeltern 
zu engagieren und die sich vor-
stellen können, einen jungen 
Menschen in ihrem Haushalt 
aufzunehmen und ihm vor-
übergehend oder längerfristig 
ein Zuhause zu ermöglichen. 
Auskünfte zum Thema Pflege-
kinder erteilen Jaqueline Moro-
san (07531 800–2055) und An-
ja Haaff ( 07531 800–2057).

Pflegefamilien
gesucht

Singen (swb). Bereits am Don-
nerstag, 10. November, hat die 
AfD im Bundestagswahlkreis 
287 Konstanz, anlässlich einer 
entsprechenden Aufstellungs-
versammlung, den Direktkan-
didaten für die Bundestagswahl 
2017 nominiert. Dies wurde per 
Medienmitteilung letzten Mitt-
woch bekanntgegeben – der 
Termin der Veranstaltung war 
zuvor nicht öffentlich benannt 
worden.
Zur Wahl stellten sich laut der 
Mitteilung Diplom-Geograph 
Walter A. Schwaebsch, einer 
der beiden Sprecher des Kreis-
verbandes Konstanz, Wolfgang 
Frommann aus dem Kreisver-
band Lörrach und Michael A. 
Hug, Beisitzer im Kreisvorstand 
Konstanz. Nach der Vorstellung 
und Befragung der einzelnen 
Kandidaten konnte Walter A. 
Schwaebsch bereits im ersten 

Wahlgang die große Mehrheit 
der Stimmen auf sich vereinen, 
teilte der Kreisverband mit.
In seiner Vorstellungsrede be-
tonte Schwaebsch, dass er die 
Bürgerbeteiligung für ein we-
sentliches Element einer funk-
tionierenden Demokratie halte 

und die Politiker wieder dem 
Land zu dienen hätten. Der 
weitere gesellschaftliche, sozia-
le und kulturelle Verfall 
Deutschlands sei zu beenden, 
die Interessen unseres Landes 
und die Zukunftssicherheit sei-
en zu wahren, so Schwaebsch.
Er verwies laut der Mitteilung 
unter anderem auf seine über 
30 Jahre internationalen beruf-
lichen Erfahrungen mit zahlrei-
chen Einsätzen in islamischen 
Ländern sowie seine Kenntnisse 
der dortigen Kulturen und Le-
bensweisen.
Geleitet wurde die Sitzung vom 
Stuttgarter Stadtrat und 
Rechtsanwalt Brett, gab der 
Kreisverband weiter bekannt. 
In Kürze wolle der Kreisver-
band weitere Informationen 
über den Kandidaten auf seiner 
Homepage veröffentlichen, so 
die Mitteilung.

AfD-Kreissprecher will 
in den Bundestag

Singen (swb). Zum traditionel-
len Eintopfessen zugunsten der 
Aktion »Brot für die Welt« lädt 
die Luthergemeinde Singen am 
kommenden Sonntag, 1. Ad-
vent, ein. Beginn ist um 10 Uhr 
mit dem Gottesdienst in der Lu-
therkirche. Musikalisch gestal-
tet wird dieser durch die Lu-
therkantorei. Im Anschluss 
wird im Gemeindezentrum ein 
kräftiger Eintopf serviert. Au-
ßerdem gibt es »Kaffee und Ku-
chen«, ein Weihnachtsmarkt 
hält adventliche Geschenkideen 
bereit und für die Kinder gibt es 
wieder schöne Bastelangebote. 

Eintopfessen in 
Luthergemeinde

 Radolfzell (swb). Der Plege-
dienstleiter Tobias Volz aus Al-
lensbach ist am Donnerstag-
abend zum Bundestagskandi-
daten der SPD im Wahlkreis 
Konstanz gewählt worden. 
Eine Mitgliederversammlung 
der Partei im Milchwerk Ra-
dolfzell sprach sich mit über-
wältigender Mehrheit bei nur 

einer Gegenstimme für den 
48-jährigen Allensbacher Ge-
meinde- und Kreisrat aus, wur-
de nach der Versammlung be-
kanntgegeben. 
Für Tobias Volz ist es bereits die 
zweite Bundestagskandidatur, 
denn schon 2013 war er ange-
treten und nutzte den Wahl-
kampf um in Sachen Sozialpo-

litik wie auch Gesundheitspoli-
tik - mit dem Stichwort Ausbil-
dung in der Pflege - deutliche 
Zeichen zu setzen.
Tobias Volz will »rechtsradika-
len Hetzern« die »sozialdemo-
kratische Vision einer solidari-
schen und gerechten Gesell-
schaft« entgegensetzen, machte 
er in seiner Bewerbungsrede 
vor den anwesenden Mitglie-
dern des Kreisverbands deut-
lich.
Deutschland müsse sich aktiv, 
um die Herstellung und Siche-
rung des Friedens bemühen. 
Dies gelinge nur dann, wenn 
die rücksichtslose Ausbeutung 
von Mensch und Natur be-
kämpft werde, so Volz weiter.
Die Welt erwarte, dass Europa 
von seinen Möglichkeiten Ge-
brauch mache und wirksam für 
dieses Ziel eintrete.
Volz gilt nicht nur in der Regi-
on als kenntnisreicher Sozial-
politiker. Er fordert das Ende 
der ineffizienten und teuren 
Zwei-Klassen-Medizin und die 
Einführung einer sozialen Bür-
gerversicherung für alle.

Klares Votum für Tobias Volz
Zum zweiten Mal Kandidat für den Bundestag

Konstanz (swb). Simon 
Pschorr wird für die DIE LINKE 
im Kreis Konstanz in den Bun-
destagswahlkampf ziehen, das 
gab der Kreisverband am Don-
nerstag per Medienmitteilung 
bekannt. Der Kreisverband der 
Partei hat den 24-jährigen Ju-
risten bei der Nominierungs-
versammlung am 16. Novem-
ber in Konstanz ohne Gegen-
stimmen bei zwei Enthaltungen 
zum Kandidaten für den Wahl-
kreis 287 gewählt. Zuvor hatte 
der Kreisvorstand der Partei 
Pschorr, der schon zu den 
Landtagswahlen im Wahlkreis 
Konstanz angetreten war, den 
Parteimitgliedern einstimmig 
als Bundestagskandidat emp-
fohlen. Die Veranstaltung fand 
nichtöffentlich statt - auch oh-
ne Medienvertreter. Dafür hat 
sich der Kreisvorsitzende Jür-
gen Geiger im Nachhinein ent-
schuldigt und dies als »großen 
Fehler« bezeichnet.
In seiner Bewerbungsrede vor 
rund 25 Mitgliedern im Ver-
sammlungssaal der »Neuen Ar-
beit« in der Chérisy kritisierte 
Simon Pschorr unter anderem 
die Außenpolitik der großen 
Koalition scharf. Aktueller 
»Trend« bei Regierungspoliti-
kern sei es, »die deutsche Ver-
antwortung in der Welt anzu-
mahnen«. Merkel, von der Ley-
en, Steinmeier und Co verstün-
den darunter aber vor allem 

»ein offensives Auftreten 
Deutschlands in militärischen 
Fragen«. 
Die Verantwortung für die Fol-
gen dieser Interventionspolitik 
– Hunger, Armut, Instabilität 
und unweigerlich Flucht – wol-
le man hingegen nicht über-
nehmen, so der Linke-Kandi-
dat. »Stattdessen sind dann 
Mauern, Zäune und krumme 
Geschäfte mit Erdogan auf der 
Tagesordnung.«
Auch innenpolitisch lasse die 
Politik der »Großkoalitionäre« 
Verantwortung gegenüber den 
»Schwachen der Gesellschaft« 
vermissen. Die Folge sei der zu 
beobachtende Aufwind für 
rechte Hetzer: »Dort, wo das 
Prinzip Eigenverantwortung 
die soziale Sicherung ersetzt, 
wählen abgehängte und ausge-
grenzte Bürgerinnen und Bür-
ger die Verantwortungslosen 
von der AfD.« Dagegen will 
sich Simon Pschorr im Wahl-
kampf stark machen, für eine 
Politik, die auf gesellschaftliche 
Solidarität und soziale Gerech-
tigkeit setzt: »Eine faire Rente, 
einen hohen Mindestlohn und 
eine sanktionslose Grundsiche-
rung.« In einer Mitgliederver-
sammlung vor der Nominie-
rung wurde zudem beschlos-
sen, den Vorstand des Kreisver-
bands angesichts der bevorste-
henden Herausforderungen 
aufzustocken.

Simon Pschorr tritt
für Linke zur Wahl an

Seit September ist Walter A. 
Schwaebsch einer der Kreis-
sprecher der AfD. Nun kandi-
diert er für die Bundestagswahl.

swb-Bild: pr

Für die SPD im Landkreis tritt Kreisvorsitzender Tobias Volz bei der 
Bundestagswahl 2017 nochmals an. swb-Bild: pr

Kreisvorsitzender Jürgen Geiger gratulierte Simon Pschorr (rechts) 
nach dessen Nominierung als Bundestagskandidat für »Die Linke«

 swb-Bild: pr
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HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

Wenn aus Liebe Leben wird,
dann hat das Glück
auch einen Namen:

Emma Sophie
* 05.11.2016

Wir freuen uns riesig!
Oma Bine, Opa Rainer

und Tante Sandy mit Familie

Danksagung
Es ist schwer,

einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend,

so viel Anteilnahme zu erhalten.

Michael Mann
Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns durch tröstende

Worte sowie Blumen- und Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Zimmermann für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier.

                                                              Im Namen aller Angehörigen

Welschingen, im November 2016         Martina Mann

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meiner geliebten Mutter

und unserer herzensguten Oma

Emmi Jeckl
geb. Fischer

* 28.09.1930     † 16.11.2016

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

78239 Rielasingen,
Hofenackerstr. 10 Horst und Ina mit Maximilian,

Nelson und Seraina

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 29.11.2016, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt, 
anschließend Urnenbeisetzung im engen Familienkreis.

Leuchtende
Tage...

nicht weinen, dass sie vorüber.
Lächeln, dass sie gewesen.
KONFUZIUS

Susanne
Heider

geb. Koch
* 29.11.1970
† 17.11.2016

Für uns bleiben
Liebe, Dankbarkeit
und Erinnerung.

Niels-Martin Heider
mit Familien

Becker, Hanel, Koch,
Heider und Stemmer

Die Trauerfeier mit
anschließender Urnen-

beisetzung ist am Freitag,
den 25. November 2016, um

13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Singen,

große Trauerhalle.

Traueradresse:
Niels-Martin Heider,

Hegaustr. 12a, 78224 Singen

10 Jahre sind vergangen,
doch wir haben Dich in unseren
Herzen und Gedanken gefangen.

Wir vermissen Dich
Sigrid Ruh mit FamilieHans Ruh

† 21.11.2006

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von meinem lieben Mann, guten Vater,

Schwiegervater und Opa

Jürgen Krüger
* 6.12.1940       † 10.11.2016

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung in aller Stille statt.

Danke allen, die in Gedanken und lieben Gesten bei uns
waren.
Ganz besonders danken wir Herrn Pfarrer Link für seine
tröstenden Worte und würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier, Herrn Dr. Dambacher für seine jahrelange gute
ärztliche Betreuung sowie dem Pflegeteam der Sozialstation
Höri für die liebevolle Pflege.

                                                                   Edith Krüger
Radolfzell, im November 2016                  Jan mit Familie

NACHRUF
Wir trauern um unsere am 16.11.2016 verstorbene ehemalige
Mitarbeiterin und Pensionärin

Emma Jeckl
Frau Jeckl gehörte über 27 Jahre unserem Unternehmen an.
Zuletzt war sie in der Kontrollabteilung unseres Presswerks bei
uns tätig. Ende Dezember 1981 trat Frau Jeckl in ihren 
wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Jeckl als
zuverlässige und pflichtbewusste Mitarbeiterin erlebt, die bei 
Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

SPORT IM LANDKREIS
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(le). Das war nun wirklich ein 
rabenschwarzes Wochenende 
für die Handballer des TuS 
Steißlingen: Vier Spiele, null 
Punkte, lautete die bittere Bi-
lanz. Die erste und die zweite 
Männermannschaft verloren 
ihre Spiele und die Frauen taten 
es ihnen gleich. Dabei hatte 
man der »Ersten« beim schlecht 
gestarteten TuS Schutterwald 
noch am ehesten zwei Punkte 
zugetraut. Aber dazu hat es 
eben nicht gereicht. Nun muss 
man das am kommenden Wo-
chenende in Elgersweier nach-
holen. 
Das wird nicht leichter. Der HC 
hat an diesem Wochenende 
beim Tabellennachbarn des TuS 
in Oberkirch beide Punkte ge-
holt. Etwas leichter erscheint 

von der Papierform her die 
Aufgabe der Frauen in Freu-
denstadt. 
Südbadenliga, Männer: TuS 
Schutterwald – TuS Steißlin-
gen 32:28 (16:13). Was in den 
letzten Jahren nicht klappte, 
das schafften die Steißlinger 
auch dieses Mal nicht. Sie 
mussten in Schutterwald die 
Überlegenheit des Namensvet-
ters anerkennen und die Rück-
reise ohne Punkte antreten. Da-
bei begann das Spiel furios. 
Beide Mannschaften spielten 
voll auf Angriff und ließen die 
gegnerischen Abwehrreihen ein 
ums andere Mal recht alt ausse-
hen. So stand es nach elf Minu-
ten 8:8. Doch dann hatten sich 
die Abwehrreihen formiert und 
es schien so, als wollten sie den 

Zuschauern beweisen, dass sie 
ihr Geschäft auch verstehen. 
Acht Minuten lang gab es kei-
nen Treffer. Leider verletzten 
sich in dieser Phase Stefan 
Maier und Matthias Bieder-
mann und reduzierten damit 
den eh schon strapazierten Ka-
der der Gäste. 
Doch die Steißlinger ließen sich 
auch dadurch nicht beeindru-
cken und gingen sogar bis zur 
23. Minute mit 11:9 in Füh-
rung. Aber Schut-terwald dreh-
te den Spieß wieder um und 
setzte sich bis zur Pause mit 
16:13 ab. Mit zunehmender 
Spielzeit taten sich die Gäste, 
die kaum noch wechseln konn-
ten, immer schwerer, den 
Schutterwälder Abwehrblock 
zu überwinden. Nach einer 

dreiviertel Stunde stand es 
25:20 für die Heimmannschaft 
und dem TuS drohte eine deut-
liche Schlappe. Doch die Mann-
schaft von Jonathan Stich zeig-
te Moral und kämpfte sich noch 
einmal bis auf zwei Tore heran. 
Danach allerdings spielten die 
erfahrenen Schutterwälder ihre 
ganze Routine aus und ent-
schieden die Partie nicht unver-
dient mit 32:28 für sich. Für 
den TuS waren Maurice Wil-
döer mit 16/4 sowie William 
Gaus, Stefan Maier und Fabian 
Maier mit je 3 Treffern die er-
folgreichsten Schützen.
Südbadenliga, Frauen: TuS 
Steißlingen – TV Lahr 25:35 
(16:16). Wenn man die Ergeb-
nisse der beiden Halbzeiten 
liest, dann reibt man sich erst 
einmal etwas ungläubig die 
Augen. Aber das hilft nichts, es 
stimmt. Der TuS kam zwar et-
was langsam in die Gänge und 

nach fünf Minuten führten die 
Gäste bereits mit 5:2. Doch da-
nach fingen sich die Steißlinge-
rinnen. Die Abwehr stand si-
cherer und im Angriff wurden 
die Bälle schnell nach vorne 
gespielt. 
Als Folge konnte Rebecca Mai-
er nach elf Minuten auf 6:7 
verkürzen. Die Partie war in der 
Folge mit leichten Vorteilen für 
die Gäste ausgeglichen. Die 
Steißlingerinnen gingen sogar 
noch mit 16:15 in Führung ehe 
Lahr mit der Sirene der Gleich-
stand gelang. Leider verschlie-
fen die Steißlingerinnen dann 
den Start in die zweite Hälfte. 
So zog Lahr Tor um Tor davon 
und die Steißlingerinnen muss-
ten sich schließlich mit 25:35 
klar geschlagen geben. Für den 
TuS Steißlingen warfen Patricia 
Frölich 7, Lena Störr 4/3 sowie 
Saskia Ammann und Rebecca 
Maier je 3 Tore.

TuS-Trainer Jonathan Stich 
musste mit seinem Team eine 
Niederlage einstecken. 

HANDBALLSZENE
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Todesanzeige und Danksagung

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserem geliebten
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Ururopa

Rudolf Ramisch
* 07.10.1924         † 08.11.2016

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen wir allen unseren

herzlichen Dank aus.

Dieter und Helga Ramisch mit Familie
Roswitha Merk

Traueradresse: Dieter Ramisch, Maximilianstraße 17, 78267 Aach

Nachruf
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Sonja Widmann
die am 29. Oktober 2016 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. Frau Widmann war 
insgesamt über 22 Jahre Mitarbeiterin in unserer Abteilung Suppen und Soßen und
hat sich durch ihre Einsatzbereitschaft, ihre Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft 
großer Anerkennung bei Vorgesetzten und Kollegen erfreut.

In dankbarer Erinnerung für ihre langjährige Tätigkeit nehmen wir von der 
Verstorbenen Abschied und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 29.10.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Pirmin Trötschler

Herr Trötschler gehörte über 36 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Schichtaufsicht
in der Glüherei bei uns beschäftigt. Ende August 1997 trat Herr Trötschler in seinen
wohlverdienten Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Trötschler als zuverlässigen und
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Elsa Holtkamp
geb. Duffrin

* 05.03.1930         † 19.11.2016

                                                     Es trauern um sie

                                                     Manfred und Jutta

                                                     Günter und Susanne

                                                     Roland und Petra

                                                     sowie alle Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 24.11.2016, um 14.00 Uhr in der

großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Danksagung Wenn jetzt Leere einkehrt,
 ist im Herzen nun dein Platz für immer.

In liebevoller Dankbarkeit haben wir von einem geliebten Menschen Abschied genommen.

Gustav Heim
und ein herzliches „Vergelt‘s Gott” für die würdevolle Trauerfeier und die einfühl- 
samen Worte von Herrn Pfarrer Faulhammer,
für den beherzten Einsatz der Ersthelfer und all denen, die uns in den schweren 
Stunden unterstützt haben,
der Stadt Tuttlingen für den ehrenden Nachruf,
für die überaus große Anteilnahme aus nah und fern,
allen, die mit Wort und Schrift, mit einem Händedruck oder einer Umarmung ihrem 
Trost Ausdruck verliehen haben, sowie den überaus reichen Blumenschmuck.

Im Namen aller Angehörigen
In inniger Dankbarkeit

Heudorf, im November 2016 Elisabeth Heim
mit Heiko und Ramona

D
A
N
K
E

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es zu wissen, dass so viele Menschen
ihm Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.

Herzlichen Dank
allen, die

Egbert Hirt

auf seinem letzten Weg begleitet haben. Ihn durch Blumen- und Geldspenden ehrten und uns durch
Wort und Schrift ihre Anteilnahme bekundeten.
Einen besonderen Dank an Dr. Kaiser, Gottmadingen, der Sozialstation Gottmadingen sowie der 
Dermatologischen Klinik des Universitäts-Spitals in Zürich für die liebevolle Betreuung.
Außerdem danken wir Herrn Pfarrer Christian Link für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Yvonne Hirt mit Familie

Danke

Wir danken allen, mit denen wir unsere Trauer und Erinnerungen teilen können,
für die tröstenden Worte, die Umarmungen, den Händedruck, die Blumen-, Messe- und
Geldspenden, das Gebet und das ehrende letzte Geleit.
Ein herzliches Vergelt´s Gott Herrn Pfarrer Meier für die uns Trost und Zuversicht
gebenden Worte und für die würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Martina Maier

Steißlingen, im November 2016 Pia und Rudi Maier
Stefanie und Jochen mit Elias und Anna

* 01.06.1967           † 30.10.2016

Die Geldspenden werden zur Unterstützung der "Aktion Kinderherzen, Orsingen" und der
"Deutschen Herzstiftung e.V." verwendet.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph v. Eichendorff

Todesanzeige und Danksagung

Nach kurzer, schwerer Krankheit hat uns mein lieber Mann
und guter Vater für immer verlassen.

Dr. med. Manfred Gritsch
* 28.9.1941                 † 5.11.2016

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume,
ich lebe in euch und gehe durch eure Träume.

Michelangelo

Im Kreise der engsten Familie und Freunde haben wir ihn
in seiner Heimatstadt Brühl beigesetzt.

Du wirst uns fehlen und wir vermissen dich sehr.

Deine Ehefrau Ursula
Dein Sohn Andreas

Allen, die uns in diesen schweren Tagen Trost und Beistand gegeben
haben, sei für ihre Kranz- und Blumenspende, für einen Händedruck

oder ein liebes Wort ganz herzlich gedankt.

Hilzingen/Brühl, im November 2016

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im engen Familienkreis Abschied
genommen von unserer guten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Sonja Widmann
geb. Groß

* 13.4.1932      † 29.10.2016

Wir sagen allen herzlichen Dank für die uns erwiesene Anteilnahme.
Besonders bedanken möchten wir uns beim Pflegepersonal von
St. Verena.

Worblingen, im November 2016                     Im Namen aller Angehörigen
                                                               Herbert Groß
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Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
( 0172/7644183
www.letztereise.de

Danksagung

Für die überaus große Anteilnahme, die wir beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

erfahren durften, möchten wir auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank aussprechen.

Weiler, im November 2016 Im Namen aller Angehörigen
Helga Maier mit Familie

Robert Maier

Unser  Dank  gilt  allen,  die  ihn  so  zahlreich  auf  seinem  letzten  Weg  begleitet  haben  und
mit Blumen-, Geldspenden sowie in Wort und Schrift ehrten.

Statt Karten!

Besonderen Dank gilt Pfarrer Klein und Pfarrer Hutterer, der freiwilligen Feuerwehr, der
Altersabteilung, dem Schützenverein, dem Narrenverein, der Sozialstation Radolfzell-
Höri e.V., dem Seeheim Höri und dem Bestattungshaus Weiermann für die gute und
pietätvolle Beratung.

Ein liebes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Anna Lindenmayer
geb. Loch

* 06.07.1926       † 18.11.2016

Wir sind sehr dankbar für die große Liebe und aufopfernde

Fürsorge, die sie uns geschenkt hat.

Singen, im November 2016

Liebste Mutti, in unseren Herzen lebst du weiter.

Mädy Schön mit Familie

Helene Lindenmayer mit Familie

Wir nehmen Abschied am Freitag, 25. November 2016, um

15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof

Singen. Die Beisetzung der Urne findet zu einem späteren

Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Hermann Berton
»Manni«

† 06.11.2016

Viele tröstende Worte sind gesprochen
und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der
Liebe und Freundschaft durften wir erfahren.
Dafür sagen wir einfach nur »Danke«.

Stockach, im November 2016

Im Namen aller Angehörigen
Robert Berton
Anita Phacha

Wer so hilfsbereit wie Du im Leben,
wer stets sein Bestes hat gegeben,
stirbt selbst im Tode nicht.
Dich verlieren ist sehr schwer,
Dich vermissen noch viel mehr.

Wir nehmen Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Paul Müller
* 29.6.1948           † 18.11.2016

                                            In stiller Trauer

                                            Sandra Okanovic mit Familie
                                            René Müller mit Familie
                                            Ursula Baumann
                                            und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 29.11.2016,
um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Gott wird abwischen alle Tränen und
der Tod wird nicht mehr sein.
Das Alte ist vergangen, denn siehe
es wird alles neu. Offb. 21 4

Nach schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
meinem Lebensgefährten, von meinem Bruder, 
meinem Schwager und unserem Onkel

Manfred Sigg
* 3. April 1941     † 14. November 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Helga
Walter und Heide mit Birgit und Andreas
Rahel mit Familie
Susanne mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 25.11.2016 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Worblingen statt.

Traueradresse: Helga Lipp, Leutenweg 27,
78239 Rielasingen-Worblingen

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen

wir Abschied von meiner Frau, Mutter und Oma

Gisela Hörenberg
geb. Steier

* 24.9.1949       † 16.11.2016

Günter Hörenberg

Sabine Jäger mit Jonas und Tabea

Michael Hörenberg und Martina Hofer

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 25.11.2016,

um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im

engsten Familienkreis beigesetzt.

Je kostbarer ein Mensch,
umso mehr Leid hinterlässt er.

Nach kurzer schwerer Krankheit völlig unerwartet,
entschlief meine überaus geliebte Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Schwester

Gisela Kostka
* 31.12.1936        † 20.11.2016

                                                                                        Du bleibst in unseren Herzen.

                                                                                        In ewiger Liebe
                                                                                        Elvira und Peter Klaus mit
                                                                                        Suzan und Marc
                                                                                        Maria Rzytki
78224 Singen, Gartenstadt 2                                           sowie alle Anverwandten

Rosenkranz am Freitag, dem 25.11.2016, um 18.00 Uhr, anschließend um 18.30 Uhr
Seelenamt in der St. Josefskirche.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, den 28.11.2016,
um 13.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Danksagung

Johann Missel

Herzlichen Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Singen-Beuren, im November 2016

Helma Missel
Sebastian Missel mit Familie

Danksagung

Edith Friese

Herzlichen Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Singen-Schlatt, im November 2016

Thomas und Viktoriya Friese



Ramsen (hz). Mit »Musik die 
die Welt bewegt!« und »Eman-
zen die besser kochen«, servier-
te der Musik-
verein Ram-
sen am letz-
ten Wochen-
ende in der 
Aula einen 
genussreichen 
Abend. Zu 
hören gab es 
Musikstücke 
die Geschich-
ten schrieben 
und das Lust-
spiel in einem 
Akt war ein Angriff auf die 
Lachmuskeln.
Der Musikverein eröffnete sein 
Konzert mit dem Schweizer Mi-
litärmarsch »Marignan«. Bereits 
mit der zweiten Darbietung »In 
The Mood« präsentierten die 
Musiker das erste Konzerthigh-
light. Das Publikum in der gut 
gefüllten Aula reagierte spon-
tan. 
Es fieberte im Glenn Miller 
Sound und die Besucher klat-
schen begeistert im Swing 
Rhythmus. Beim Leitthema der 
Saxophone und beim improvi-
sierten Trompetensolo gab es 
laute »Bravo Rufe«. Mit »The 
Best of the Beatles« gingen die 

Musiker in die Pause. Der zwei-
te Konzertteil begann mit 
Spannung und Action. Zu-

nächst gab es 
das »James 
Bond The-
ma«, bevor 
die Aktiven 
mit dem Titel 
»Erinnerun-
gen an Ernst 
Mosch« an 
den König 
der Volksmu-
sik erinner-
ten. Dann 
hörten die 

Besucher Michael Jacksons Su-
perhit »Beat It«. Zum Schluss 
des Konzertes erklang Musik 
von Freddie Mercury. Keine 
Frage. An diesem Konzertwo-
chenende waren der Musikver-

ein Ramsen mit seinem neuen 
Dirigenten Laszlo Ernst die 
»Champions of the World«. 
Die Musiker verabschiedeten 
sich mit dem Marsch »Z´Ramse 
dehom«. Beim anschließenden 
Theaterstück ging es um einen 
heimtückischen Plan mit Fol-
gen. Ernst Hauser (Werner We-
ber) beteiligte sich heimlich 
am: »Kochwettbewerb der 
Emanzen« und gewann den ers-
ten Preis. Der Hauptgewinn 
durfte nur an eine Frau ausbe-
zahlt werden. Für Dorli Hauser 
(Daniela Neidhart) war es klar, 
dass Sohn Edi (Pirmin Sätteli) 
in die Rolle einer Frau schlüp-
fen musste. Das führte aller-
dings zu peinlichen Verwechs-
lungen, die am Ende mit viel 
Humor aufgeklärt wurden. Die 
Regie führte Stefan von Arb.

AUS DEM LANDKREIS
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Musikgeschichte in der Aula
Ramsener Jahreskonzert begeistert

Laszlo Ernst als neuer Dirigent des Musikverein Ramsen bekam 
beim Jahreskonzert begeisterten Applaus. swb-Bild; hz

Singen (of). Was macht ein 
Chor, der in seiner 70-jährigen 
Geschichte schon so gut wie al-
le großen Meisterwerke gesun-
gen hat und diese wie einen 
Rosenkranz durch die Finger 
gleiten lassen könnte, zum Ju-
biläum als besonderes Ge-
schenk ans Publikum? Keine 
leichte Frage, auf die es auch 
keine leichte Antwort gab. 
Denn der Madrigalchor der 
ALU Singen unter der Leitung 
von Hartmut Kasper wartete 
zum 70. mit dem Requiem von 
John Rutter (*1945) auf, das für 
Sänger wie Musiker und auch 
das Publikum schon eine He-
rausforderung ist. 
Es ist ein Zwitter zwischen dem 

bekannten lateinischen Weh-
klagen einschließlich Agnus 
Dei und dem tiefen Grauen 
englischer Bestattungs-Litur-
gie, auch in der Sprache, die 
zuweilen fast dekorativen Cha-
rakter über den düsteren 
Klangbildern dieses Requiems 
hat, das gerade in der Singener 
Inszenierung einen Ruhmes-
platz in der Musikgeschichte 
verdient hätte. Gerade dieses 
vielstimmige Brodeln vom ers-
ten Ton an, in dem Rutter sei-
nen Mut zur musikalischen 
Spannung voll ausspielt, dieses 
Flirren von Schicksal, in dem 
eine Harfe wie eine Botschafte-
rin von Himmelsglück wird, be-
vor all die Schmerzen um das 

unausweichliche aus den 80 
Sängern unter der energischen 
Hand von Hartmut Kasper he-
rausbrechen. Eine Spannung, in 
die sich Mariann Grieshaber, 
sehr gefühlvoll einweben konn-
te, verschmolz im Blick zum 
Licht aus dunkler Seelengruft. 
Rutter, der postalisch den Ma-
drigalchor vor dem Konzert 
grüßte, wäre stolz gewesen 
über die Kraft dieser Inszenie-
rung, die den langen Beifall 
verdient hatte.
Vor dem Requiem wurde fünf-
stimmig mit drei Motetten von 
Bach eingestimmt undein etwas 
zu lang ausgedehnten Violin-
konzert des Collegium Musi-
cum unter Bruno Kewitsch.

Rutter adelt Madrigalchor
Begeisterung über Jubiläumskonzert in Herz Jesu

Dramatische Augenblicke zwischen Trauer, Schmerz und Hoffnung bei der Inszenierung von Rutters Re-
quiem des ALU Madrigalchors unter der Leitung von Hartmut Kasper in der Herz-Jesu-Kirche.

swb-Bild: of

■ DO 24.11.
BÜHNE

RIELASINGEN-
WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 20:00 Uhr | SWR 3
Comedy live mit Zeus und Wirbitzky.
Unsere SWR3-Stars sind mit ihren
»Alter Egos« aus der Morningshow
unterwegs – und mit noch vielen
mehr! Veranstalter: Gemeinde Riela-
singen-Worblingen, Preis: 21,10 Euro
bis 35,10 Euro. Tickets und Infos:
www.rielasingen-worblingen.de.

THEATER

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Ko-
mödie »Der Kredit«. Anton Herberg
bringt das Leben des Bank-Filiallei-
ters so richtig ins Wanken. Ein erfri-
schend komisches Psychoduell
sowie ein Spiel um Geld und Glück.
Preis: 13,– / 17,50 / 24,– / 28,– Euro.
Tickets und Infos: Telefon 07731 / 85-
262 oder 85-504 oder www.in-sin-
gen.de.
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www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

Mit seinem ausgeprägten Gespür für gute Unterhaltung, einem bestens aufge-
legten Orchester und bezaubernden Backgroundsängerinnen erweckt Kabarettist
Bodo Wartke die legendären Tanzpaläste zu neuem Leben. Was ihn mit Dirigent
David Canisius vereint ist die Liebe zur Musikrichtung Swing. Nun ist daraus ein
ganz neues und mitreißendes Programm entstanden, welches am Freitag, 
2. Dezember um 20 Uhr in der Tuttlinger Stadthalle aufgeführt wird. 
Tickets und Infos für Bodo Wartke & The Capital Dance Orchestra 
auf www.tuttlinger-hallen.de. Bild: Tuttlinger Hallen
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten
für das Konzert von
»BODO WARTKE &

THE CAPITAL DANCE
ORCHESTRA«

am 2. Dezember 2016
um 20 Uhr

in der Stadthalle Tuttlingen.

Museum und
Freizeit

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison-und Jahres-Abo

Die AfD-KV Singen/Konstanz
lädt ein zum Info-Abend

Deutschland
ein Rechtsstaat ???
Wo: Goldene Kugel, Singen, Alpenstr. 15

Am: 30.11.2016
Uhrzeit: 19.30 Uhr

www.kn.afd-bw.de

- Anzeige -



VORTRÄGE/

WORKSHOPS

SINGEN
Elisabethenverein Singen e.V.,
Randweg 1 | 18:00 Uhr | Einladung
Mitgliederversammlung Elisabethen-
verein Singen e.V.. Wir würden uns
sehr freuen, wenn wir viele Vereins-
mitglieder begrüßen dürften. Auch
Gäste, die nicht – oder noch
nicht – Mitglieder sind, laden wir
herzlich ein. www.elisabethenverein-
singen.de

■ FR 25.11.
AUSSTELLUNG

MOOS
Hegaustr.2, 78345 Moos-Bankhol-
zen. | 18:00 Uhr | Eröffnung der Ge-
meinschaftsausstellung »DruckReif«.
Die Ausstellung zeigt Unikatschmuck
von Cornelia Fetscher und Grafiken
von Ulricke Roller. Geöffnet auch
Sa., 26.11. und So., 27.11., von 11
bis 17 Uhr. www.schmuckwerkstatt-
bodensee.de.

BÜHNE
SINGEN
Stadthalle Singen | 19:15 Uhr | »Die
Blechtrommel«. Oskar erlebt histori-
sche Meilensteine des 20. Jahrhun-
derts und fungiert als Spiegelbild
einer ganzen Epoche im sensationel-
len Debüt-Roman des Nobelpreisträ-
gers Günter Grass. Veranstalter: Stadt
Singen; Tickets und Infos: Tel.: 07731
/ 85-504 oder www.in-singen.de.

KONZERTE

KONSTANZ
Konstanzer Konzil | 20:00 Uhr | Sym-
phoniekonzert »Spekulation«. Violine
mit Maria Solozobova und Violon-
cello mit Thomas Demenga von der
Südwestdeutschen Philharmonie
Konstanz. Gespielt werden Stücke
von BRAHMS sowie ein Doppelkon-
zert a-Moll für Violine. Kartenvorver-
kauf: 07531 / 900-816. Infos auf
www.philharmonie-konstanz.de.

SINGEN
Walburgissaal | 18:00 Uhr | Vorspiel
der Celloklasse - Mit Christoph Thei-
nert. Freude an klassischer Musik,
verbunden mit Neugier und Spaß
am Unkonventionellen. Die Studio-
konzerte auf der Musikinsel sind
immer ein besonderes Highlight.
Karten: Tourist Information Singen
(0)7731 85-262/-504. Weitere Infos:
www.singen-kulturpur.de.

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 20:00 Uhr |
Stockacher Meisterkonzert – Violine
und Viola. Die beiden Künstler Katha-
rina Triendl und Immo Schaar wur-
den schon früh mit bedeutenden
Preisen ausgezeichnet. Sie gehören
zu den Besten ihres Fachs. Veranstal-
ter: Stadt Stockach; Preis: 21,– / 27,–
Euro; Tickets und Infos unter:
www.stockach.de.

PARTIES

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr |
Erdbeerrot kommen – Pflaumenblau
heimgehen. Die Erdbeerchen ziehen
los in den Erdbeermund zum feiern.
Rot rein – Blau heim. Freut Euch auf
viele lustige Aktionen wie die Pizza
Happy Hour! Reservierungsanfragen
für die V.I.P.-Lounge über www.erd-
beermund-singen.de.

WORKSHOPS

STOCKACH
Nähmaschinen Höss, Sto.-Wahl-
wies, Leonhardstr. 68 | 17:00 Uhr |
Weihnachtsgeschenke selbst genäht
bei Nähmaschinen Höss: Kurs für Ju-
gendliche ab 13 Jahren und Erwach-
sene - Kurs-Nr. W16227. Sie haben
kreative Ideen und möchten dieses
Jahr zu Weihnachten selbst genähtes
verschenken? Hier können Sie Ihre
Ideen umsetzen! Preis: 55,– Euro. An-
meldung, Tel: 07771/919868. Weitere
Infos zu diesem und zu weiteren Kur-
sen: www.naehmaschinen-hoess.de.
(Anmeldung auch online)

■ SA 26.11.
PARTIES

EMMINGEN-LIPTINGEN
Aprés Ski Hütte »Zur durschtigä
Dupfee«, Skilift Witthoh | 20:00 Uhr |
Die sympathische Melissa Naschen-
schweng, Johannes Kern und Mar-
kus Hildebrand, der singende
Hufschmied, freuen sich mit uns auf
den klangvollen Abend. Veranstalter:
Skilift Witthoh; Preis: Eintritt frei;
Infos: www.skilift-witthoh.de.

SHOPPING

ENGEN
Engener Altstadt | 11:00 Uhr | Weih-
nachtsmarkt. An mehr als 100 Ver-
kaufs- und Verköstigungsständen
wird am Sa., 26.11., von 11 bis 21
Uhr und am So., 27.11. von 11 bis 18
Uhr, allerlei Weihnachtliches gebo-
ten. Jede Menge Geschenkideen er-
warten Engens Gäste in den festlich
geschmückten Gassen. Weitere
Infos: www.engen.de.

TIERSCHAU

GOTTMADINGEN
Kleintierzuchtverein e.V., Fahrkan-
tine, Hilzinger Str. 20. | 14:00 bis
18:00 Uhr | Große Schau der kleinen
Tiere. Mit Kaninchen aus über 20
Rassen u. Farbenschlägen. Wegen
Vogelgrippe kein Geflügel. Ebenfalls:
Kaffee, Kuchen, Tombola am Sa.,
und So.! So., 27.11., von 10 bis 17
Uhr. Über Mittag werden die Gäste
auch kulinarisch verwöhnt. Die Gott-
madinger Kleintierzüchter freuen
sich auf ihren Besuch!

■ SO 27.11.
KIRCHLICHES

STOCKACH
Melanchthonkirche, Tuttlinger Str. 2
| 16:00 Uhr | Singer und Songwriterin
Omnitah auf Adventstour. Musik die
unter die Haut geht von einer Frau
die ihren Traum lebt! Eintritt frei. Die
ev. Kirchengemeinde freut sich über
zahlreiche Besucher und lädt im An-
schluss zu einem besinnl. Zusam-
mensein bei Punsch und Zopf ein.
Infos: www.ev-kirche-stockach.de,
www.omnitah.de.  

SHOPPING

KONSTANZ
Rheintorturm | 10:00 Uhr | Weih-
nachtsmarkt im Rheintorturm. 9 Aus-
steller präsentieren ein reichhaltiges
Angebot aus den unterschiedlichsten
Materialen: Von Papierkunst, Ta-
schen und Wollsachen über Gefilztes
bis hin zu Schmuck. Die Turmstube
ist ganztägig bewirtet. Es gibt
Kaffee und Kuchen und Mittagstisch.
www.rheintorturm.de.

ÖHNINGEN
Kirchplatz und rund ums Rathaus.
Öhningen. | 16:00 Uhr | Advents-
markt in Öhningen. Mit Nikolaus,
Märchenwagen, Hufschmid, Jung-
musik des Musikvereins Öhningen
und vielen mehr! Kunsthandwerk im
ganzen Dorf sowie in Hexenkeller
und Torwächterhäuschen. Unzählige
kulinarische Köstlichkeiten im
Rathaus und auf dem Kichplatz.
Bis So., 27.11. www.oehningen-
tourismus.de.

SPORT

SCHAFFHAUSEN
KSS Freizeitpark Schaffhausen
| 12:00 Uhr | Cool runnings – Bade-
wannenrennen auf Eis. Kämpfe in
2-er Teams um die schnellste Runde
– stoße unsere Rennbadewanne aufs
Podest. Veranstalter: KSS Schaffhau-
sen, Preis: 10,– CHF / Kinder 6 bis 16
J. 5,– CHF; Infos: www.kss.ch.

■ MO 28.11.
BÜHNE

KONSTANZ
Konstanzer Konzil | 18:15 Uhr | Ring-

vorlesung zum Konziljubiläum – Ste-
fan Sonderegger über Galluskloster
und Gallusstadt. Der Bildervortrag
gibt Einblick in die wirtschaftlichen,
politischen und rechtlichen Verhält-
nisse der Region Nordostschweiz
des Spätmittelalters. Eintritt frei.
Infos auf www.konstanzer-konzil.de.

■ DI 29.11.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 19:00 Uhr |
Mit Christoph Bangert in die Ausstel-
lung »Krieg. Bilder der Gewalt.«.
Christoph Bangert, dessen Fotogra-
fien in der Ausstellung »Krieg. Bilder
der Gewalt.« im Kunstmuseum Sin-
gen gezeigt werden, ist für ein
Ausstellungsgespräch mit Museums-
leiter Christoph Bauer bei uns zu
Gast. Kosten: 7,– Euro / 5,– Euro er-
mäßigt. Infos: www.kunstmuseum-
singen.de.
Städtische Bibliotheken | 15:30 Uhr |
Juri, der Weltraumpilot – Kindervor-
lesung und gemeinsames Basteln.
Nach dem Vorlesen bastelt jeder von
euch eine Rakete! Anmeldung er-
wünscht. Tel: 07731 / 85290. Alter: 4
– 7 Jahre. Bitte mitbringen: Schere
und Klebestift. Mehr Infos auf
www.singen-kulturpur.de.

■ MI 30.11.
BÜHNE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Ter-
ror – Ein Gerichtsthriller der unter die
Haut geht. Lars Koch wird wegen
164-fachen Mordes angeklagt, da er
einen von Terroristen gekaperten Air-
bus abgeschossen hat, um den
Terroranschlag zu verhindern. Veran-
stalter: Stadt Singen; Preis: ab 13,–
Euro; Tickest und Infos: Telefon
07731 / 85-504 oder www.in-
singen.de.

KINDER

SCHAFFHAUSEN
KSS Freizeitpark Schaffhausen
| 14:00 Uhr | Schminken und Foto -
shooting mit Andrea Stamm
(Visagis tin) und Patrick Stoll (Foto-
graf) für Kinder und oder auch die
ganze Familie. Veranstalter: KSS
Schaffhausen, Preis: 10,– CHF / Kin-
der 6 bis 16 J. 5,– CHF; Infos:
www.kss.ch.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Ausstellung »Kunst-
krippen unserer Heimat - Von drei
Generationen der Familie Scheller«.
Zu sehen sind große Bühnenkrip-
pen, Kastenkrippen, offene Krippen
bis hin zu kleinsten Darstellungen.
Öffnungszeiten:  Mo., Mi., Do. 8 – 18
Uhr. Di. 8 – 13 Uhr. Fr. 8 – 16 Uhr.
Ausstellung bis 15.01.17. Weitere
Infos: www.engen.de.

KONSTANZ
SEA LIFE. Hafenstraße 9. Sonder-
ausstellung »Oktopus Höhle«. Be-
geben Sie sich auf eine spannende
Reise durch den Dschungel und er-
leben Sie den Regenwald am Bo-
densee. Besuchen Sie die
Riesenkraken in der »Oktopus
Höhle«. Eintritt: 12,95 Euro pro Kind,
17,50 Euro pro Erwachsenen. Infos:
www.visitsealife.com.
Hus-Haus. Hussenstraße 64. JAN
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DIE FÄRBE SINGEN
■ Die Grönholm-Methode

Alles für die Karriere? 
Für den Traumjob? 
Eine satirische Tragikomödie, 
die den harten und teils 
schmerzlichen Wettbewerb 
um einen begehrten Posten 
zeigt – bittersüße Ironie 
inkludiert. Veranstalter: 
Theater Die Färbe Singen; 
Preise: 17,– bis 22,– Euro; 
www.die-faerbe.de
Mi., Do., Fr., Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Der Geizige – Ein Stück des

Singener Regisseurs
Klaus Hemmerle
Harpagon, der geizige 
Familienpatron, liebt nur 
sein Geld. Ein Happy End 
kann es nur geben, wenn alle 
bekommen, was sie lieben –
und das Geld in der Familie 
bleibt. 
Preis: ab 13,- Euro., 
Fr 20:00 Uhr.

■ Auf Entdeckerkurs –
Theaterworkshop für Kinder
Ich sag: »Hey.« und du sagst:
»Hallo«. Mit dem Dialog 
Geschichten erzählen –
Schreib-und Theaterwerkstatt 
mit Reihaneh Youzbashi Dizaji,
Autorin und Schauspielerin. 
Für Kinder ab 7 Jahren. , 
Sa., 10:00 Uhr.

■ I’m Glad I Found You
In einem berührenden 
musikalischen Abend treffen 
der kanadische Rockmusiker
Neil Young und der Friedens-
preis-Träger des deutschen 
Buchhandels Navid Kermani 
aufeinander.
Preis: 11,- 28,- Euro. 
Sa., 20:00 Uhr.
Di., Mi., 20:00 Uhr.

■ Peterchens Mondfahrt
»Nach dem Kinderbuch 
von Gerdt von Bassewitz. 
Preis: 7,– Euro bis 16,– Euro;
So., 15:00 Uhr.
Mo., Di., Mi., 09:30,11:30 Uhr.

■ Rocking Christmas mit den 
Hepburns - Premiere
Ehrlicher Rock aus Konstanz 
mit Drums, Gitarre, Bass und 
einer kraftvollen Stimme. Mal 
humorvoll, mal wütend, mal 
weich und immer mit viel 
Leidenschaft. 
Preis 17,– Euro.
So., 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Comedie? Humaine 21St –

Komik im Theater in Burundi 
und Deutschland 
Präsentation des 1. Workshop
Überwindet Lachen kulturelle 
und soziale Grenzen? Autoren,
Regisseure und Schauspieler 
aus Deutschland und Burundi 
untersuchen die 
unterschiedlichen Formen 
der Komödie und Komik.
Preis 5,– Euro.
Do., 20:00 Uhr.

■ Krabat – Ein Stück der 
Konstanzer Kinder-und 
Jugendtheatergruppe
Das Waisenkind Krabat gerät 

durch einen Traum zur Mühle 
im Koselbruch, wo es Arbeit, 
Gemeinschaft, Essen und ein 
Dach über dem Kopf findet, 
aber auch bald klar wird, dass 
es in der Mühle nicht mit 
rechten Dingen zugeht. 
Preis: 9,– Euro.
Sa., So., 18:00 Uhr.

■ High Noon Musik 2000+
Mit der Akkordeonistin Ina 
Callejas, der Klarinettistin Azra
Rami  und dem Schlagzeuger 
Peer Kaliss. Sie werden ein 
Trio von dem Donaueschinger 
Komponisten Brent McCall 
uraufführen. 
Preis: 11,50 Euro.
So., 12:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Der Mond und das Boot

In diesem poetischen 
Tanzgedicht träumt ein kleines 
Boot davon, einmal zum Mond
fahren zu können. 
Preis: 5,- Euro - 8,- Euro; 
Sa., So., 15:00 Uhr.
Di., Mi., 10:00 Uhr.

■ Nighttalk mit Johanna Link –
Lieben Sie jemand?
1966 verfasst Max Frisch einen
Bogen mit hunderten großer 
und kleiner Fragen. 50 Jahre 
später lädt Schauspielerin 
Johanna Link jeden Monat ein 
zum gemeinsamen Grübeln.
Preis: 5,– Euro.
Di., 21:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Simon Enzler mit 

»Primatsphäre«
Simon Enzler hat das 
Kleinkarierte von Emil und das 
Cholerische von Gerhard Polt. 
Die Sendung «Comedy im 
Casino» machte ihn bekannt. 
2012 erhielt er den Schweizer 
Kabarett-Preis »Cornichon«. 
Preis: 20,– CHF bis 50,– CHF. 
Do., 19:30 Uhr.

■ Komödie »Der Kredit« –
mit Patrick Fre und 
Philippe Graber –
Casinotheater Winterthur
Fernab von wirtschaftlichen 
Debatten kreist die Komödie 
»Der Kredit« darum, was 
unsere Gesellschaft und 
unsere Beziehungen 
ausmacht. 
Preis: ab 20,– CHF. 
Sa., So., 17:30 Uhr.

■ Madame Butterfly – Eine Oper 
von Giacomo Puccini
Die Compagnia d’Opera 
Italiana di Milano ist das 
älteste bestehende Tournee-
Ensemble Europas. 
1948 gegründet, konnte sie 
bisher über 4.000 Gastspiele 
in 12 europäischen Ländern 
realisieren. 
Preis: ab 25,– CHF. 
Mo., Di., 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
+41 (0) 52 625 05 55 oder auf 
www.stadttheater-sh.ch.

Theater
23. November – 30. November

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Alfons                       10.12.16

Giuseppe Verdi          26.12.16

Die klingende
Bergweihnacht           29.12.16

Russian Circus on Ice             
»Ein Wintermärchen«  30.12.16

Marshall & Alexander            
                                12.01.17

Das Phantom der Oper            
                                15.01.17

Der Nussknacker        18.01.17

Radolfzell, Milchwerk

Christoph Sonntag     09.12.16

Aschenputtel                          
Das Musical               23.12.16

Freiburg, Rothaus Arena

The Voice
of Germany               02.01.17

Friedrichshafen, 
Graf-Zeppelin-Haus

Paul Panzer               16.12.16
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HUS - Mut zu denken, Mut zu glau-
ben, Mut zu sterben. Das neue Aus-
stellungskonzept wurde in
Zusammenarbeit des Hussitenmu-
seums Tábor mit der Hus-Museum-
Gesellschaft in Prag entwickelt. Die
Ausstellung ist ganzjährig von Di. -
Fr. geöffnet.  Weitere Informationen:
www.konstanzer-konzil.de.
Konstanzer Münster. Münsterplatz
1. Konzilstühle. Eine Kunstinstalla-
tion von Susanne und Cornelius

Hackenbracht mit Skulpturen der
Landschaft aus Stein, Stahl und
Holz. (Ausstellung bis 30.11.16).
Weitere Informationen über die
Ausstellung auf www.neue-kunst-
am-ried.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
straße 16. Velimir Iliševi  - Zwischen
Halt und Neubeginn. Gezeigt wer-
den über 100 Gemälde sowie Zeich-

nungen und Skizzenbücher. Haupt-
ereignis ist die Gemäldeserie «Hod-
lers Spiel». Öffnungszeiten: Di. - So
11-17 Uhr; Mo. geschlossen. Wei-
tere Infos: www.allerheiligen.ch.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Farbe | Form | Geschwin-
digkeit – Hermann Wiehl (Dix
Schüler) – Jaguar Automobildesign.
Die Vereinigung von Kunst und
Automobildesign. Öffnungszeiten:
Mi.: 14 – 19 Uhr; Do., Fr.: 14 – 18 Uhr;
Sa.: 11 – 18 Uhr; Sonn- und Feier-
tage: 11  – 18 Uhr. Mo. – Di.: Ruhetag
Bis 28.05.2017. Preis: 8,– Euro. Kin-
der und Jugendliche: 4,– Euro. Infos
auf www.museum-art-cars.com. 
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Krieg. Bilder der Gewalt.
Otto Dix. Anja Niedringhaus. Chri-
stoph Bangert.. Grafischen Werke
von Otto Dix werden zeitgenössi-
schen Kriegsfotografien der Journa-
listen A. Niedringhaus und C.
Bangert gegenüber gestellt. Öff-
nungszeiten: Mo., Mi., Do. 8 – 18
Uhr. Di. 8 – 13 Uhr. Fr. 8 – 16 Uhr.
www.kunstmuseum-singen.de.

STOCKACH
Rathaus. Stockach. Kunstausstel-
lung der Stockacher Künstlerin Bir-
git Brandys. In ihren Werken strahlt
das ganze Farbspektrum dem Be-
trachter entgegen. Kräftige Farben,
gepaart mit Mustern, die in den
Bann ziehen – das sind die bleiben-
den Eindrücke, die ihre Bilder aus-
strahlen. Öffnungszeiten : Mo. – Mi.
8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Do. 8 – 19
Uhr. www.stockach.de. 

■ VORSCHAU

KONSTANZ
So., 04.12., 11:00 Uhr, Wolkenstein-
Saal im Kulturzentrum am Münster.
Als ich Maria war – eduART-Sitz -
kissenkonzert für Kinder. Über ein
Mädchen mit einem großen
Weihnachtswunsch: Es möchte im
Krippenspiel die Maria spielen. Ab
4 Jahren. Karten: Erwachsene
10,– Euro, Kinder 5,- Euro, Fami-
lien 20,–. Kartenverkauf: 07531 /
900-816 Tickets und Infos: www.
philharmonie-konstanz.de.

RAVENSBURG
Sa., 17.12., 20:00 Uhr, Konzerthaus.
Mathias Richling - Richling spielt
Richling. Der Kabarettist holt fast
das gesamte aktuelle Politpersonal
auf die Bühne. Dabei begegnen
sich politische Wirklichkeit und Ge-
schichte. Tickets gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, tele-
fonisch unter der Nummer 07531 /
908844 und auf www.koko.de. 

RIELASINGEN-
WORBLINGEN
Sa., 03.12., 18 Uhr, Gems Arlen. Das
Konzert! Mit Karl Heinz Waidele
(Tenor), Sandra Lucco (Sopran), 
Jürgen Waidele (P + Voc) and
Friends. Karten: 25,– Euro. Einlass:
ab 18 Uhr. Karten: Tel. 07533 / 5682
(A. Schaupp) oder Tel. 07731 / 835161
(Gems Arlen). Mehr Infos über die
Arlener Gems auf www.rielasingen-
worblingen.de.
So., 04.12., 18:00 Uhr, Talwiesen-
halle. Magische Weihnachtsgala.
Gemeinsam mit dem Kulturamt Rie-
lasingen-Worblingen lädt der Zau-
berzirkel Konstanz zur magischen
Weihnachtsgala ein. Vorverkauf: 14
EURO Abendkasse: 16 EURO Kinder
bis 12 Jahre erhalten 4 EURO Ermä-
ßigung. Einlass: 17.00 Uhr.  Infos auf
www.rielasingen-worblingen.de.

STOCKACH
Fr., 09.12., 10:00 und 15:00 Uhr, Bür-

gerhaus Adler Post. »Die Geister
sind los!« Weihnachtskindertheater.
»Weihnachten ist etwas für Dumm-
köpfe!« so verspottet der geizige Mr.
Scrooge die Kinder, die mit fröhli-
chen Augen das Fest erwarten. Ver-
anstalter: Stadt Stockach; Preis: 5,–
Euro; Tickets und Infos unter: Tele-

fon:  07771 / 802300 oder www.
stockach.de.

TUTTLINGEN
Do., 01.12., 17:00 Uhr, Tuttlinger
Hallen. Als der Weihnachtsmann
vom Himmel fiel. Eine zauberhafte
Weihnachtsgeschichte von Cornelia

Funke über Magie, Freundschaft
und den letzten echten Weihnachts-
mann. Ab 5 Jahren, gespielt von
Theater auf Tour. Veranstalter: Tutt-
linger Hallen; Preis 9,90 Euro bis
16,50 Euro; Tickets und Infos:
www.tuttlinger-hallen.de.
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Kino
24. November – 30. November

CINEPLEX SINGEN

■ Arrival
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00, 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Bad Moms
Fr., 18:00 Uhr, 
So., 18:20 Uhr.

■ Bad Santa 2
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 20:45 Uhr,
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., 21:15 Uhr, 
So., 21:00 Uhr.

■ Before I Wake
Fr., 23:15 Uhr.

■ Bridget Jones’ Baby
Do., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., So., 17:15 Uhr.

■ Burg Schreckenstein
So., 13:45 Uhr.

■ Deepwater Horizon
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:15, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Die Peanuts – Der Film
Sa., 14:30 Uhr.

■ Die Weihnachtsgeschichte 
der Augsburger Puppenkiste
So., 12:00 Uhr.

■ Doctor Strange, 3D
Do., Mo., Di., Mi., 18:00 Uhr, 
Fr., 20:30 Uhr, 
Sa., 18:30, 20:45 Uhr, 
So., 18:15 Uhr.

■ Findet Dorie
Do., Di., Mi., 16:45 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

■ Findet Dorie, 3D
Sa., So., 16:00 Uhr.

■ Girl on the Train
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
18:15 Uhr.

■ Inferno
Fr., 23:00 Uhr, 
So., 20:15 Uhr, 
Mi., 20:00 Uhr.

■ Jack Reacher: Kein Weg zurück
Do., So., Mo., Di., Mi., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 20:15, 23:00 Uhr.

■ Ouija: Ursprung des Bösen
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Pettersson und Findus –
Das schönste Weihnachten 
überhaupt
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:00 Uhr,
Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 19:45 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

■ Robbi, Tobbi und das 
Fliewatüüt
So., 14:15 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ Störche – 
Abenteuer im Anflug
Sa., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

■ Störche – 
Abenteuer im Anflug, 3D
Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Sully
Mi., 20:45 Uhr.

■ Tini: Violettas Zukunft
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:00 Uhr.

■ Trolls
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

■ Trolls, 3D
Sa., So., 15:00 Uhr.

■ Welcome to Norway
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

■ Willkommen bei den Hartmanns
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:30, 20:30 Uhr, 
Sa., So., 14:20 Uhr, 
So., 12:20 Uhr.

WWW.WEIHNACHTSMARKT-SINGEN.DE










25.11.-23.12.16

 ERDINGER URWEISSE HÜTT’N
 NOSTALGISCHES PFERDEKARUSSELL
 KUNSTHANDWERK
 ORIGINAL FEUERZANGENBOWLE

SONDERÖFFNUNGSTAGE ERDINGER URWEISSE HÜTT’N
DI 27.12.-SA 31.12.2016 (SILVESTERPARTY)

HIGHLIGHTS

TERMINE:
Fr.,   25.11., Partyband QuerBeat
Sa.,  26.11., Kehlbach Express
So.,  27.11., Chris Metzger
Mo., 28.11., Pirmin Wäldin
Di.,   29.11., Hüttengaudi mit DJ Jürgen
Mi.,  30.11., Die Lausbuba
Do.,  01.12., Die Grafenberger
Fr.,   02.12., Bergfetza
Sa.,  03.12., ENJOY
So.,  04.12., Kehlbach Express
Mo., 05.12., Hüttengaudi mit DJ Jürgen
Di.,   06.12., Hermanndo Two
Mi.,  07.12., Die Grafenberger
Do.,  08.12., Chris Metzger
Fr.,   09.12., Bergfetza
Sa.,  10.12., Aspach Buam
So.,  11.12., Die Lausbuba
Mo., 12.12., Hüttengaudi mit DJ Jürgen
Di.,   13.12., Pirmin Wäldin
Mi.,  14.12., Alpenwilderer
Do.,  15.12., Chris Metzger
Fr.,   16.12., d’ Vielsaiter
Sa.,  17.12., ENJOY
So.,  18.12., Die Meckis
Mo., 19.12., Zwickts Mi
Di.,   20.12., Die Grafenberger
Mi.,  21.12., Chris Metzger
Do.,  22.12., Die Lausbuba
Fr.,   23.12., ENJOY
Sa.,  24.12., 
So.,  25.12., geschlossen
Mo., 26.12.,
Di.,   27.12., Maik Dorado
Mi.,  28.12., Acoustical South
Do.,  29.12., Nicole Scholz & Band
Fr.,   30.12., Hans Wöhrle Band
Sa.,  31.12., Silvesterparty

}

TISCHRESERVIERUNGEN IN DER ERDINGER
URWEISSE HÜTT’N ONLINE MÖGLICH UNTER:






Zapfhahn, Fam. Petrović
Schlachtplatte: 25., 26., 27., Nov.
Zeppelinstr. 6, R’zell, 07732/55684

*Rabatt gilt nur auf gekennzeichnete Ware, solange Vorrat reicht.  
Rabatt ist nicht kombinierbar! Schiesser AG · Schützenstrasse 18 ·78315  Radolfzell

 Sonderaktion 
Böhringerstr. 31  •  78315 Radolfzell

 Mo - Sa 10.00 - 18.00 Uhr 

SONDERAKTION
26.11.-03.12.2016 

50% RABATT AUF DEN 
OUTLETPREIS*

 

 nur gekennzeichnete Tag- und Nachtwäsche

Flohmärkte
Samstag, 26.11.2016

Überlingen, Kursaal - Bad Hotel, 10–18 Uhr
Radolfzell, Milchwerk, 13–20 Uhr

Anmeldung erforderlich.
Münzer Veranstaltungen, Tel. 0152/07705743

www.muenzer-event.de

Flohmarkt
Samstag, 10.12.2016, Engen

(im Hegau), Neue Stadthalle, 9–17 Uhr
Anmeldung erforderlich, Münzer

 Veranstaltungen, Tel. 0152/07705743
www.muenzer-event.de

Schau mal an ! 
WEIHNACHTSMARKT
Samstag, 26.11.2016, 11 – 21 Uhr
Sonntag, 27.11.2016, 11 – 18 Uhr

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Frische Forelle Müllerin

mit Petersilienkartoffel 13,90
€

Landgasthaus Bohl
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr

4.12.:frische Gans

Nikolausmarkt
in Tengen am Freitag, 25. November 2016

Der traditionelle Nikolausmarkt findet dieses Jahr am Freitag, 
25.11.16, in der historischen Stadtanlage nahe dem Stadttor 
in der Zeit von 14.00 bis 19.30 Uhr statt. Ab ca. 17.30 Uhr
wird der Nikolaus mit Knecht Ruprecht die Besucher begrüßen und seine
Gaben an die Kinder verteilen.
Markthändler, Jugendfeuerwehr und die Kindertagesstätte werden attraktive 
Angebote und kulinarische Genüsse in adventlicher Atmos phäre anbieten. 
Die Chorgemeinschaft Blumenfeld - Tengen - Talheim und die Bläsergruppe 
der Stadtkapelle Tengen wird die Marktbesucher musikalisch auf die 
Adventszeit einstimmen.

Ihr gemütliches Restaurant mit schönem Ausblick auf den Hegau.
Hegaublick 6, 78234 Engen/Hegau, Tel. +49 (0) 77 33 /87 55

Wir empfehlen:

• Deutsche Hafermastgans
mit Apfel-Rotkraut und

Orangensoße

• Hausgemachte Bratäpfel
mit Vanillesoße

Lassen Sie sich von uns
in gemütlicher Atmosphäre verwöhnen.

• Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Der 
Professor wollte nicht gestört 
werden, weil er gerade das 
Buch von Daniele Ganser mit 
dem bezeichnenden Titel »Il-
legale Kriege« las.
»Ist das Buch so interessant?«, 
wollte ich wissen. »Und ob. 
Der Schweizer Friedensfor-
scher deckt in diesem Buch 
die andere Seite der Wahrheit 
auf. Danach hat der Westen 
seit 1945 immer wieder Ver-
brechen gegen das Völker-
recht begangen. Nach seiner 
Meinung befinden wir uns in 
einer Gewaltspirale und die 
wichtigste Ursache sind die 
illegalen Kriege. Als Beispiel 
nannte er den Angriff 
der NATO-Länder 
USA und 
Großbritannien 
ohne UNO-Mandat auf den 
Irak 2003 mit mehr als 1 Mil-
lion Toten. Die ehemaligen 
Offiziere und Geheimdienst-
mitarbeiter des gestürzten 
Präsidenten Hussein bilden 
den Kern der sunnitischen 
Terrormiliz IS, die Syrien de-
stabilisiert und auch in 
Europa Terroranschläge aus-
übt.
Auch der Syrienkrieg ist nach 
seiner Auffassung ein illega-
ler Krieg. Er begründete dies 
damit, dass die Angreifer 

USA, Großbritannien, Frank-
reich, Katar und Saudi-Ara-
bien brutale Banden trainiert 
und mit Waffen ausgerüstet 
haben und seit 2011 versu-
chen Präsident Assad zu stür-
zen. 
Nach seiner Aussage müssen 
diese brutalen Banden als 
Terroristen bezeichnet wer-
den, stattdessen werden sie 
im Westen als »moderate Re-
bellen« bezeichnet. Damit er-
reicht man die Verwirrung 
der Öffent- lichkeit.

Daniele Ganser nimmt kein 
Blatt vor den Mund; nach sei-
nen Ausführungen hat sich 
Deutschland erst spät auf Sei-
ten der Angreifer in diesen 
Krieg eingebracht. Aber auch 
die Bundeskanzlerin will nun 
Assad stürzen, genau wie US-
Präsident Obama, der franzö-
sische Präsident Hollande 
und der türkische Präsident 
Erdogan. 
Das ist nach Meinung des 
Friedensforschers illegal; es 
wäre – so seine Aussage – ge-

nauso illegal, wenn Assad 
Frau Merkel stürzen wollte. 
Er wies in dem Gespräch auch 
auf die Folgen für Europa 
hin. Der Krieg forderte bisher 
mehr als 400.000 Tote und 
hat eine riesige Flüchtlings-
welle ausgelöst. 
Nun haben viele Menschen in 
Deutschland, der Schweiz 
und Österreich Angst und 
sind verunsichert. Sie fragen 
sich, ob wir in Zukunft noch 
mehr Gewalt und Flüchtlinge 
haben werden oder ob es ge-
lingt die Gewaltspirale anzu-
halten. Du kannst das Ganze 
auf www.nachdenkseiten.de 
nachlesen«, berichtete der 

Professor. Mir wurde ganz 
schlecht von dem Gehör-

ten. Kamen in dem il-
legalen Krieg gegen 

den Irak durch Saudi-
Arabien und Katar auch deut-
sche Waffensysteme zum 
Einsatz? 
Übrigens: Robert Kennedy 
jun. hat in einem Essay die 
unglückselige Rolle der USA 
in Syrien und im Nahen Os-
ten schonungslos offengelegt 
(http://deutsche-wirtschafts- 
nachrichten.de). Sein Fazit ist 
genauso niederschmetternd 
wie das von Daniele Ganser. 
Traurig, aber wahr! In diesem 
Sinn bis zum nächsten Mal, 
Ihr bunter Hund.

Die brutalen Folgen 
illegaler Kriege?

Hilzingen (swb). Eine Kostpro-
be seines Könnens gibt das Vo-
kalensemble Klangfarben am 
Freitag, 25. November, bei 
»Mauch grün erleben« in Hil-
zingen. Das ist sowohl für den 
bekannten Chor als auch für 
Mauch eine echte Premiere bei 
der diesjährigen Mauch Ladies 
Night Spezial. »Es ist uns eine 
Freude, dass wir in diesem Jahr, 
neben Modenschau, Showbar-
keeping und Weihnachtsmarkt 
dieses tolle Ensemble gewinnen 
konnten«, freut sich Marktleiter 
Mario Felzmann. Die Ladies 
Night Spezial startet mit einem 
Glas Begrüßungsprosecco um 
18 Uhr, Programmbeginn ist 
um 19.45 Uhr. Infos unter 
www.mauch-garten.de. 

Premiere 
bei Mauch

Ladies Night Spezial am 25. 
November, bei »Mauch grün er-
leben«. swb-Bild: Mauch

Prof. Dr. Jan Harder, Chefarzt 
am Klinikum Singen und des 
Krebszentrums. swb-Bild: pr

Die Experten Juliane Wallis, Pe-
tra Morlock, Julia Obst und Flo-
rian Schön.

Singen (swb). »Ist Krebs ver-
meidbar – Fragen und Antwor-
ten zu einer Krankheit, vor der 
jeder Angst hat« gibt es im 
»Wissenswert-Vortrag« mit 
Prof. Jan Harder am 23. No-
vember 20 Uhr in der Stadthal-
le Singen.
 Was ist Krebs? Wie entsteht er, 
wer bekommt Krebs? Und wa-
rum bekommt man/frau über-
haupt Krebs? Muss ich sterben, 
wenn ich Krebs habe? Kann ich 
mich vor Krebs schützen? Prof. 
Dr. Jan Harder, Chefarzt am 
Klinikum Singen wird außer-
dem über neueste wissenschaft-
liche Erkenntnisse zur Behand-
lung, zum Beispiel über indivi-
dualisierte Medizin und Im-
muntherapie berichten.

Ist Krebs
vermeidbar?

Singen (swb). Am Donnerstag, 
24. November, 19.30 Uhr findet 
bei Buch Greuter in Singen der 
beliebte Buchvorstellungs-
abend statt. In der Traditions-
veranstaltung präsentieren die 
Buchexperten Juliane Wallis, 
Petra Morlock, Gabi Hepting, 
Julia Obst und Florian Schön 
den Besuchern ihre persönli-
chen Highlights in der Vor-
weihnachtszeit und geben An-
regungen für ihre Weihnachts-
geschenke - so als ob man das 
Buch schon selbst gelesen hätte 
und so auch sicher sein kann, 
dass die spannendsten Ge-
schichten dieses Bücherjahrs 
auch wirklich »ankommen«. Der 
Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei.

Viele Bücher 
und »Das Buch«

Jeanette Bergners Begeisterung 
fürs Lesen gilt als ziemlich an-
steckend. swb-Bild: pr

Weihnachtlich feiert der Chor 
»Pop Corner« am Samstag seinen 
10. Geburtstag. swb-Bild: pr

Premiere von »Der Geizige« ist 
am 25. November im Theater 
Konstanz. swb-Bild: pr

Diessenhofen (swb). Ob im 
Ausland oder daheim, ob am 
Strand oder auf dem Sofa, ob 
allein oder im Trubel: Es wird 
immer schwieriger in der Titel-
flut eines Jahres DAS Buch zu 
entdecken, aber es ist nicht un-
möglich. Es ist auch nicht 
leicht, sich in einer originellen 
Vorstellung auf 16 Bücher zu 
beschränken. Am Freitag, 2. 
Dezember, 20 Uhr, werden im 
Restaurant Leue in Diessenho-
fen 16 Bücher des Bücherjahrs 
durch Jeanette Bergner vorge-
stellt. Ob es sich dennoch lohnt, 
dann beim Lesen getröstet oder 
im eigenen Denken bestärkt zu 
werden – das ist die Entschei-
dung des Zuhörenden. Der Ein-
tritt ist frei.

16 Bücher eines
Bücherjahrs

Singen (of). Auf beachtliche 
zehn Jahre kann der Chor »Pop 
Corner« unter der Leitung der 
Singener Gesangslehrerin Me-
linda Liebermann zurückbli-
cken, und das tut er am Sams-
tag, 3. Dezember, 19 Uhr, mit 
einem sicherlich außergewöhn-
lichen Konzert im Singener Au-
tohaus Bach (am Toyota-Krei-
sel). Ganz zur Zeit passend ist 
das Motto »...driving home for 
Christmas«. Begleitet am Kla-
vier von Christina Marton wer-
den die rund 50 Sängerinnen 
und Sänger an diesem Abend in 
Jubiläumslaune ganz auf das 
weihnachtliche Thema einstim-
men, in der dem Chor eigenen 
mitreißenden Art. Der Eintritt 
ist frei - Spenden sind erbeten.

»Pop Corner«
im Autohaus

Singen (of). Am Freitag, 2. De-
zember, wird der 125. Geburts-
tag von Otto Dix gefeiert, der 
im Juli 1969 in Singen ver-
starb. Gefeiert wird natürlich 
ganz besonders in Gera, wo Dix 
geboren wurde, gefeiert wird 
allerdings auch in Singen, wo 
Dix in seiner Zeit der »inneren 
Emigration«, aber auch mit sei-
nem von Kritikern durchaus 
kontrovers diskutierten Spät- 
und Alterswerk einige bedeut-
same Spuren für die spätere 
Kulturstadt Singen hinterlassen 
wie auch gelegt hat.
Gefeiert wird nicht etwa im 
Kunstmuseum Singen, wo es 
noch bis zum Sonntag, 4. De-
zember, seinen Zyklus »Der 
Krieg« im Zusammenhang mit 
aktuellen Kriegsfotografien 
von Anja Niedringhaus und 
Christoph Bangert zu sehen ist, 
sondern im Singener Rathaus, 
wo an diesem Freitag, 2. De-
zember, ab 18 Uhr, vor seinem 

größten Wandfresko »Krieg und 
Frieden« dieser Geburtstag ge-
würdigt wird. Als Redner sind 
Andrea Dix vom Förderverein 
des Museums Haus Dix, Hem-
menhofen, Hausherr und OB 
Bernd Häusler angekündigt. 
Museumsleiter Christoph Bauer 
wird dann das Bild »Krieg und 
Frieden« erklären. Musikalisch 
Begleitet wird der Festakt von 
Katharina Weißenhuber (So-
pran) und Oliver Taupp (Kla-
vier). An diesem Abend kann 
auch das »Nebenprodukt« des 
großen Freskos, die eher spon-
tane Malerei im Trauzimmer 
des Rathauses besichtigt wer-
den, mit der Otto Dix so man-
chem Brautpaar ein Augen-
zwinkern mitgegeben hat.
Bei der Veranstaltung wird 
durch die Sparkasse auch die 
20-Euro-Gedenkmünze zum 
125. Geburtstag von Dix ange-
boten - solange der Vorrat 
reicht.

Otto Dix zum 125.
Kleiner Festakt im Singener Ratssaal

Der Singener Museumsleiter Christoph Bauer wird zum 125. Ge-
burtstag von Otto Dix in viele Details von »Krieg und Frieden« im 
Singener Ratssaal eingehen. swb-Bild: of/Archiv

 Konstanz (swb). In der Regie 
des in Singen aufgewachsenen 
Regisseurs Klaus Hemmerle fei-
ert »Der Geizige« von Molière 
am Freitag, 25. November, 20 
Uhr, Premiere am Stadttheater 
Konstanz. Seit ihrer Entstehung 
wird das Leben der bürgerli-
chen Wohlstandsgesellschaft 
vom Maximierungsdenken be-
herrscht. Schon 1668 malte 
Molière in seiner Komödie »Der 
Geizige« in grellen Farben und 
scharfen Zügen ein bitterböses 
Bild davon, wie sich Menschen 
in ihrem Denken, ihrem Han-
deln und ihrer Liebe maßgeb-
lich der politischen Ökonomie 
und ihren Schuldsystemen un-
terwerfen. Mehr Infos www.
theaterkonstanz.de. 

Premiere von 
der Geizige

Adventskonzert 
in Engen

Engen (swb). Das traditionelle 
Adventskonzert im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes wird am 
Sonntag, 27. November, bereits 
um 15 Uhr in der Stadtkirche in 
Engen stattfinden. Das Konzert 
bildet den Engener Auftakt zum 
»Luther-Jahr«. Wie ein roter Fa-
den zieht sich das Luther-Lied 
»Nun komm, der Heiden Hei-
land« durch das Konzert. Die 
Stücke werden von den Solisten 
Deborah Bernet, Sopran (Zü-
rich), Zacharie Fogal, Tenor 
(Zürich), Jonas Atwood, Bass 
(Leipzig), einem Streicheren-
semble unter Leitung der Kon-
zertmeisterin Mechthild Werner 
(Braunschweig) und der Kanto-
rei an der evangelischen Aufer-
stehungskirche Engen unter der 
Leitung der Kantorin Sabine 
Kotzerke zur Aufführung ge-
bracht. Sie wird wieder durch 
das Konzert führen und viel Ge-
legenheit zum Mitsingen von 
Adventslieder geben. Karten 
sind in der Buchhandlung am 
Markt im Vorverkauf erhältlich. 

Geistliche Musik 
in Hilzingen

Hilzingen (swb). Am Sonntag, 
4. Dezember, um 17 Uhr, wird 
das »Ensemble Vocale« in der 
neurenovierten Barockkirche 
St. Peter und Paul in Hilzingen 
auftreten und als Benefizkon-
zert mehrstimmige geistliche 
Musik alter und neuer Meister 
darbieten. Aus denkmalpflege-
rischen Gründen wird die Kir-
che im Winter nicht über 12 
Grad erwärmt.
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